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Vorwort

Peter Wollmert
EMEIA Assurance Leader

Liebe Leserinnen und Leser,

nur mit erfolgreichen Geschäftsmo-
dellen und funktionierenden Wirt-
schaftsstrukturen können wir unsere 
Welt nachhaltig entwickeln. Unser 
Anspruch Building a better working 
world drückt diese Überzeugung aus 
und verdeutlicht unsere ökonomische, 
ökologische und soziale Verantwor-
tung, die wir gegenüber der Gesell-
schaft als ein global führendes Prü-
fungs- und Beratungsunternehmen 
haben.

Da sich unsere Welt stark verändert, 
müssen wir in der Lage sein, situativ 
auf die globalen Herausforderungen 
zu reagieren, beispielsweise auf die 
Corona-Pandemie, die im Kalender-
jahr 2020 unsere volle Einsatzbereit-
schaft erfordert hat. Dabei standen 
die Sicherheit und die Gesundheit 
unserer Mitarbeitenden, die seit 
Beginn des ersten Lockdowns von zu 
Hause aus arbeiteten, an erster Stelle. 
Für unsere Mandant:innen haben wir 
wiederum unser COVID-19-Enter-
prise-Resilience-Framework entwi-
ckelt, mit dem sie ihre Risiken und 
ihren Bereitschaftsgrad im Umgang 
mit der Pandemie bewerten können. 
Vieles von dem, was wir darüber hin-
aus an Soforthilfe geleistet haben, 
waren Pro-bono-Aktivitäten. 

Die Corona-Pandemie hat uns gezeigt, 
wie Umweltfaktoren unser Leben von 
jetzt auf gleich dramatisch verändern 
können. Damit hat die Pandemie aber 
auch unser Risikobewusstsein für eine 
weitere globale Krise geschärft, die 
wir nur gesamtgesellschaftlich durch 
konsequentes Handeln lösen können: 
den Klimawandel. Um unsere Man-
dant:innen bei der Dekarbonisierung 
ihrer Unternehmen passgenau zu 
unterstützen, haben wir 2020 unsere 
neue Business Unit EYCarbon gegrün-
det. Dabei kooperieren wir mit 

wissenschaftlichen Einrichtungen und 
binden weitere Stakeholder:innen ein, 
sodass wir die bestmöglichen Dekar-
bonisierungslösungen für die unter-
schiedlichen Branchen entwickeln 
können.  

Natürlich arbeiten wir kontinuierlich 
daran, die Umweltauswirkungen unse-
rer eigenen Geschäftstätigkeit zu ver-
ringern und so ressourcenschonend 
wie möglich zu handeln. So ist es uns 
gelungen, weitgehend klimaneutral zu 
wirtschaften. Dabei hat uns auch der 
Wegfall unserer Geschäftsreisen 
geholfen. Deswegen wollen wir auch 
in Zukunft, wenn möglich, unsere Rei-
setätigkeit einschränken und unsere 
Mandant:innen virtuell beraten. Im 
Rahmen unserer Klimastrategie 
haben wir uns ein ambitioniertes Ziel 
gesetzt: Bis 2025 werden wir unsere 
Nettoemissionen auf null senken. Zu  
diesem Zeitpunkt werden die von uns 
in unserer Wertschöpfungskette ver-
ursachten Emissionen keine Auswir-
kungen mehr auf das Klima haben, 
und unsere Geschäftstätigkeit wird 
im Einklang mit dem Pariser Klima-
abkommen stehen.

Ein besonderes Augenmerk legen wir 
auf die sorgfältige Evaluierung und 
stetige Verbesserung der Qualität der 
Abschlussprüfung. Das Vertrauen 
unserer Kunden, der Kapitalmärkte 
und nicht zuletzt der Öffentlichkeit ist 
eine wichtige Währung für die Nach-
haltigkeit unseres eigenen Geschäfts. 
Dessen sind wir uns bewusst, und wir 
arbeiten intensiv an umfassenden 
Maßnahmen und Initiativen, um das 
Vertrauen in die Qualität der 
Abschlussprüfung zu erhalten, zu 
stärken und wo nötig wieder- 
zugewinnen.

Henrik Ahlers
Vorsitzender der Geschäftsführung und  
Country Managing Partner von EY Deutschland

Jean-Yves Jégourel
Country Managing Partner von EY Deutschland

Ev Bangemann
Managing Partner Markets

Jan Brorhilker
Chief Operating Officer

Constantin Gall
Managing Partner Strategy and Transactions  
& Automotive Industry Practice Leader

Thomas Griess
Managing Partner Financial Services

Jan-Rainer Hinz
Arbeitsdirektor, Managing Partner Talent, 
Culture & NextWave-Strategy

Andreas Muth
Managing Partner Consulting

Alexander Reiter
Managing Partner Tax & Legal

Karen Somes
Managing Partnerin Assurance

Annedore Streyl
Managing Partner Legal Compliance & Integrity
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Damit sich die Welt nachhaltig  
entwickeln kann, setzen wir uns als 
eines der global führenden Prüfungs-  
und Beratungsunternehmen dafür 
ein, relevante Wirtschaftsprozesse 
zu verbessern. Dafür steht unser 
Anspruch Building a better working 
world. Dabei lassen wir uns nicht 
mehr allein an unserem finanziellen 
Erfolg messen. Mit unserer Exper-
tise und unseren herausragenden 
Dienstleistungen wollen wir einen 
langfristigen Mehrwert für alle 
Mandant:innen, Mitarbeitenden  
und die Gesellschaft insgesamt 
erschaffen.

Wir kreieren  
langfristigen 
Mehrwert 



Umsatz in t€

Service Lines FY2020 FY2019 FY2018
Steuerberatung 707.722 675.392 662.387
Wirtschaftsprüfung 647.888 616.846 573.759
Transaktionsberatung 380.872 402.463 348.949
Managementberatung 379.997 386.121 361.441
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Wir kreieren langfristigen Mehrwert 

Unsere Welt befindet sich im Um-
bruch. Geopolitisch hat sich der Ton 
zwischen den führenden Weltmäch-
ten verschärft, neue Handelskriege 
drohen. Technologisch erleben wir 
gerade die vierte industrielle Revolu-
tion. Digitalisierung und künstliche 
Intelligenz werden dabei unser ge-
samtes Leben fundamental verän-
dern. Gleichzeitig steht die Welt 
durch die Folgen des Klimawandels 
und den Verlust von Biodiversität vor 
einer ökologischen Krise. Unsere Man- 
dant:innen sehen sich deshalb vielfäl-
tigen Herausforderungen ausgesetzt: 
In einer schnelllebigen Geschäftswelt 
müssen sie sich mit diesen Heraus-
forderungen und daraus entstehen-
den Erwartungen ihrer Stakehol-
der:innen auseinandersetzen. 

Unser Anspruch:  
die Welt nachhaltig  
besser gestalten

Als eine der führenden Prüfungs- 
und Dienstleistungsgesellschaften 
ist es unsere Aufgabe, unsere Man-
dant:innen in diesen disruptiven Zei-
ten zu begleiten und dazu beizutra-
gen, sie resilient und zukunftsfähig 
aufzustellen. Denn erfolgreiche 
Geschäftsmodelle und funktionie-
rende Wirtschaftsstrukturen sind die 
Grundvoraussetzung, um unsere 
Welt nachhaltig zu entwickeln. Unser 
Anspruch Building a better working 
world drückt diese Überzeugung aus 
und zeigt, welche wirtschaftliche, 
soziale und ökologische Verantwor-
tung wir gegenüber der Gesellschaft 
insgesamt haben. Dieser Verantwor-
tung können wir am besten durch 
erstklassige Arbeit gerecht werden, 
die sich an den Herausforderungen 
der Zeit orientiert. Um unser volles 
Innovationspotenzial auszuschöpfen, 
arbeiten mittlerweile weltweit über 
45.000 Menschen mit Technologie-
Background wie etwa KI-Expert:in-
nen oder Datenspezialist:innen bei 
EY. Knapp 80 Prozent der umsatz- 

generierenden Technologien sind 
cloudbasiert, um effektives und ver-
netztes Arbeiten konzernweit und 
bereichsübergreifend zu ermögli-
chen. Darüber hinaus haben wir spe-
zielle Geschäftsmodelle entwickelt, 
die unsere Mandant:innen auf ihrem 
Weg hin zu einer nachhaltigen Ent-
wicklung unterstützen und ihnen zu 
helfen, kommende regulatorische 
Anforderungen zu erfüllen.  

Unsere Leistungen

Unsere Mandant:innen
Wir arbeiten für über 300.000 Man-
dant:innen in 150 Ländern – von 
Start-ups bis zu multinationalen Kon-
zernen aller Branchen – und nehmen 
gemeinsam mit ihnen die großen 
Herausforderungen unserer Zeit in 
Angriff.

Zu unseren Mandant:innen zählen 
82 Prozent der weltweit 500 um-
satzstärksten Unternehmen sowie 
70 Prozent der 2.000 größten bör-
sennotierten Unternehmen der Welt. 
Doch auch insbesondere mittelstän-
dische Unternehmen setzen auf 
unsere Unterstützung, um schneller 
zu wachsen und zum Marktführer in 
ihrem Bereich zu werden. 

Familienunternehmen haben bei uns 
in Deutschland eine große Bedeu-
tung, und auch gerade im Bereich 
Sozialunternehmen und Startups 
haben wir viele Kundenbeziehungen. 
 
Service Lines
• Wirtschaftsprüfung (Assurance)
• Steuerberatung (Tax)
• Strategie- und Transaktions- 

beratung (TAS)
•  Unternehmensberatung  

(Consulting)
 
Globale Branchenschwerpunkte
• Automotive
• Banking & Capital Markets
• Consumer Products & Retail
• Government & Public Sector
• Health
• Insurance
• Life Sciences
• Media & Entertainment
• Mining & Metals
• Oil & Gas
• Power & Utilities
• Private Equity
• Real Estate, Hospitality & 

Construction
• Technology
• Telecommunications
• Wealth & Asset Management

12.918
Beschäftige im Kalenderjahr 2020  
zum Stichtag 31. Dezember 2020
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EY Deutschland

EY ist einer der weltweiten Markt-
führer in der Wirtschaftsprüfung, 
Steuer-, Transaktions- und Manage-
mentberatung und beschäftigt mehr 
als 300.000 Menschen in über 150 
Ländern. 

EY Deutschland ist bundesweit in  
20 Städten mit insgesamt 12.918 
Beschäftigten präsent. Unsere 
Dienste und Services erbringen wir 
in vier integrierten Service Lines, in 
denen interdisziplinäre Teams 

bereichsübergreifend für unsere 
Mandant:innen zusammen- 
arbeiten. Im Fiskaljahr 2020 (31. 
Juli 2019 bis 30. Juni 2020) haben 
wir einen Umsatz von insgesamt 
2.116.479 TEUR erzielt.

EY im Porträt

Berlin

Bremen

Dortmund

Dresden
Düsseldorf

Essen

Eschborn/Frankfurt a. M. 

Freiburg

Hamburg

Hannover

Heilbronn

Köln

Leipzig

Mannheim

München

Nürnberg

Ravensburg

Saarbrücken

Stuttgart
Hauptsitz

Villingen-Schwenningen
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Wir kreieren langfristigen Mehrwert 

EY Global (EYG) und seine 
Mitgliedsunternehmen

Die Mitgliedsunternehmen von EY 
sind in drei geografische Bereiche 
(sogenannte Areas) gegliedert: Ame-
ricas, Asia-Pacific und EMEIA. Jede 
der Areas umfasst zahlreiche Regio-
nen, die wiederum aus EYG-Mitglieds- 
unternehmen bestehen. Die EY 
GmbH gehört zur EMEIA-Area, die 
EYG-Mitgliedsunternehmen aus 97 
Ländern in Europa, im Nahen Osten, 
Indien und Afrika umfasst. 

Die EMEIA-Area gliedert sich in zehn 
Regionen. Deutschland gehört zur 

Region Germany Switzerland Austria 
(GSA), in der die EYG-Mitgliedsunter-
nehmen aus Deutschland, der 
Schweiz, Liechtenstein und Öster-
reich zusammengefasst sind.

Der deutsche Branchenbereich Ban-
ken, Versicherungen und Vermö-
gensverwaltung gehört zur „Region“ 
Financial Services Organisation 
(FSO) in EMEIA. 

Der Name „EMEIA Limited“ bezieht 
sich in diesem Bericht auf Ernst & 
Young (EMEIA) Limited, eine Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung 
nach englischem Recht („company 
limited by guarantee“). EMEIA Limi-
ted ist die zentrale Verwaltungs- 

gesellschaft für die EYG-Mitglieds-
unternehmen der EMEIA-Area. 

Sie unterstützt diese Unternehmen 
bei der Koordination und Zusammen-
arbeit, übt jedoch keine Kontrolle 
über die EYG-Mitgliedsunternehmen 
aus. EMEIA Limited ist selbst ein Mit-
gliedsunternehmen von EYG, das 
keine Finanzgeschäfte tätigt und 
auch keine anderen Geschäftstätig-
keiten ausübt. Jede Region wählt ein 
Regional Partner Forum (RPF), des-
sen Vertreter:in („Regional Lead 
Partner“) der Führungsebene der 
jeweiligen Region beratend und unter- 
stützend zur Seite stehen. Wurde ein 
Partner zum Presiding Partner des 
RPF gewählt, vertritt er darüber 

(vertreten durch den Country Managing Partner)

Steuerberatung

Steuerberatung 
Global

Steuerberatung 
EMEIA

Steuerberatung 
GSA

Steuerberatung 
Deutschland
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Management-
beratung

Strategie und 
Tansaktionen

Core Business 
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EY Global

Global Executive

Americas

Global Governance 
Council

Asia-Pacific
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Global-Gremien

EMEIA

10 Regionen

Region GSA
EY Österreich,
EY Schweiz,
EY Deutschland

EY GmbH und 
alle Mitglieds-
unternehmen

Ernst & Young Law 
GmbH Rechts-
anwaltsgesellschaft 
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Real Estate GmbH

etventure GmbH

EY Business 
Services GmbH

EY-Parthenon 
Financial Services 
GmbH

EY-Parthenon GmbH

•

•

•

•

•

•
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hinaus seine Region im Global Gover-
nance Council. 

Im Rahmen der lokalen rechtlichen 
und regulatorischen Vorschriften  
stehen EY Europe in den europäi-
schen Ländern der EMEIA-Area 
Stimmrechte an den EYG-Mitglieds-
unternehmen zu. EY Europe ist ein 
Mitgliedsunternehmen von EYG. EY 
Europe hat im März 2019 die der 
Ernst & Young Europe LLP seit 26. 
Juni 2009 zustehenden Stimmrechte 
an der EY GmbH übernommen. Der 
Verwaltungsrat („conseil d’adminis-
tration“) von EY Europe setzt sich 
zusammen aus Partner:innen (natür-
liche Personen) aus den in Europa 
tätigen EYG-Mitgliedsunternehmen. 
Er ist verantwortlich für die Umset-
zung der Strategie von EY Europe. 

Der integrierte Ansatz ermöglicht es 
uns, auf das Wissen und die Erfah-
rungen anderer EYG-Mitgliedsunter-
nehmen bei verschiedenartigsten 
und komplexen Projekten zurückzu-
greifen und zudem die Vorgehens-
weise bei derartigen Prüfungen wie 
auch die Prüfungsinhalte weiterzu- 
entwickeln. 

EYG organisiert und fördert die 
Zusammenarbeit zwischen den EYG-
Mitgliedsunternehmen, erbringt 
selbst jedoch keine Dienstleistungen. 
Ein grundsätzliches Ziel von EYG ist 
die weltweite Förderung qualitativ 
hochwertiger Dienstleistungen, die 
durch die EYG-Mitgliedsunternehmen 
erbracht werden. Jedes EYG-Mit-
gliedsunternehmen ist eine rechtlich 
selbstständige und unabhängige 
Gesellschaft entsprechend den jewei-
ligen nationalen Rechtsvorschriften. 
Sie haften nicht für das Handeln und 
Unterlassen der jeweils anderen EYG-
Mitgliedsunternehmen. Die Verpflich-
tungen und Aufgaben als EYG-Mit-
gliedsunternehmen sind in den 
Richtlinien von EYG und in verschie-
denen anderen Vereinbarungen fest-
gelegt. Die Struktur und die zwei 
wichtigsten Gremien der globalen 
Organisation werden nachfolgend 

dargestellt. Sie spiegeln die Grund-
prinzipien wider, nach denen EY als 
globale Organisation in seiner opera-
tiven Ausrichtung eine gemeinsame 
Strategie verfolgt.

Global Executive

Im Global Executive (GE) ist die Füh-
rung der Verwaltungsfunktionen 
(„leadership functions“), der Fachbe-
reiche („services“) und der geografi-
schen Gebiete („geographies“) von 
EY vereint. Der Chairman und CEO 
von EYG ist Vorsitzender des GE. 
Weitere Mitglieder des Gremiums 
sind die Global Managing Partner von 
Client Service und Business Enable-
ment, die Area Managing Partner, 
das Global Functional Leadership für 
Talent, die Leader der Service Lines 
Assurance, Consulting (vormals Advi-
sory), Strategy and Transactions 
(vormals Transaction Advisory Ser-
vices) und Tax sowie ein turnusmäßig 
wechselnder Partner aus einem 
EYG-Mitgliedsunternehmen. 

Dem GE gehören auch der Global 
Vice Chair of Markets, der Global 

Vice Chair of Transformation, der 
Chief Client Technology Officer, der 
Chair of the Global Accounts Com-
mittee und der Chair of the Emerging 
Markets Committee sowie ein:e Ver-
treter:in einer Praxis aus den Schwel-
lenmärkten an. 

Das GE und das Global Governance 
Council (GGC) billigen die Nominie-
rung der Kandidat:innen für die Posi-
tion des Chairman und CEO von EYG 
und bestätigen die Ernennung der 
Global Managing Partner. Das GE bil-
ligt auch die Ernennung der Global 
Vice Chairs. Der GGC bestätigt die 
Ernennung aller Global Vice Chairs, 
die Mitglied im GE werden sollen. 



10     |  Nachhaltigkeitsbericht 2020 EY Deutschland

Wir kreieren langfristigen Mehrwert 

Die Aufgaben des GE umfassen die 
Förderung der globalen Ziele sowie 
die Entwicklung, Genehmigung und 
sofern relevant die Umsetzung von
• globalen Strategien und Plänen, 
• gemeinsamen Standards, Methoden 

und Richtlinien, die in den EYG-Mit-
gliedsunternehmen gefördert wer-
den sollen, 

• Mitarbeiterinitiativen, einschließlich 
der Kriterien und Prozesse für die 
Aufnahme, Bewertung, Entwick-
lung, Vergütung und das Ausschei-
den von Partner:innen, 

• Programmen zur Qualitätsverbes-
serung und Qualitätssicherung, 

• Stellungnahmen zu regulatorischen 
Angelegenheiten und Belangen des 
öffentlichen Interesses, 

• Richt- und Leitlinien zur Leistungs-
erbringung der EYG-Mitgliedsunter-
nehmen für internationale Mandan-
ten, zu Geschäftsentwicklungen, 
Märkten und zum Branding, 

• Investitionsprioritäten von EY, 
• jährlichen Finanzberichten und 

Finanzplänen von EYG sowie von 
• Empfehlungen des GGC. 

Das GE ist darüber hinaus zur Media-
tion und Entscheidung bei Meinungs-
verschiedenheiten zwischen EYG-Mit-
gliedsunternehmen ermächtigt.

Global Governance 
Council 

Der Global Governance Council (GGC) 
ist das wichtigste Aufsichtsgremium 
von EYG. Er setzt sich aus einem 
oder mehreren Vertreter:innen aus 
jeder Region, aus weiteren Part-
ner:innen der EYG-Mitgliedsunter-
nehmen als passiven Vertreter:innen 
und aus bis zu sechs unabhängigen 
Vertreter:innen ohne Leitungsfunk-
tion (Independent Non-Executives) 
zusammen. Die Vertreter:innen der 
Regionen, die keine führende Manage- 
mentfunktion innehaben, werden 
vom Regional Partner Forum (RPF) 
für drei Jahre gewählt, mit der Mög-
lichkeit der einmaligen Wiederwahl. 
Der GGC berät EYG bei der Ausarbei-
tung von Richtlinien und Strategien 
sowie in Bezug auf öffentlichkeits-
wirksame Aspekte ihrer Entschei-
dungsprozesse. In einigen Fällen bil-
ligt der GGC auf Vorschlag des GE 
bestimmte Sachverhalte, die EY 
betreffen könnten.  

EYG-Mitglieds- 
unternehmen 

Entsprechend den Regeln von EYG 
verpflichten sich die EYG-Mitglieds-
unternehmen, die Ziele von EY, z. B. 
die Erbringung qualitativ hochwertiger 
Dienstleistungen, weltweit zu verfol-
gen. Zu diesem Zweck setzen die EYG-
Mitgliedsunternehmen die globalen 
Strategien und Pläne um und arbeiten 
daran, die vorgesehenen Dienstleis-
tungen anbieten zu können. Sie sind 
verpflichtet, allgemeine Standards, 
Methoden und Richtlinien einzuhalten, 
besonders auch in den Bereichen Prü-
fungsmethode, Qualitäts- und Risiko-
management, Unabhängigkeit, Wis-
senstransfer, HR und Technologien. 
Vor allem verpflichten sich die EYG-
Mitgliedsunternehmen, ihre Tätigkeit 
unter Einhaltung der geltenden 

berufsständischen und ethischen 
Standards wie auch der geltenden 
gesetzlichen Vorschriften auszuüben. 
Grundlagen dieser Verpflichtung zu 
Integrität und richtigem Handeln sind 
unser globaler Verhaltenskodex (EY 
Global Code of Conduct) und unsere 
Werte. 

Neben der Übernahme der Regeln von 
EYG bestehen mit den EYG-Mitglieds- 
unternehmen weitere Vereinbarun-
gen, die verschiedene Aspekte ihrer 
Mitgliedschaft im EY-Netzwerk betref-
fen. Dazu gehören beispielsweise das 
Recht und die Pflicht, den Namen EY 
zu führen und am Wissenstransfer teil-
zunehmen. Die EYG-Mitgliedsunter-
nehmen unterliegen einer ständigen 
Überprüfung, bei der die Einhaltung 
der Anforderungen und Richtlinien 
von EYG, u. a. im Hinblick auf Unab-
hängigkeit, Qualitäts- und Risikoma-
nagement, Prüfungsmethode und HR, 
beurteilt wird. EYG-Mitgliedsunterneh-
men, die nicht in der Lage sind, die 
Qualitätsverpflichtungen aus den EYG-
Mitgliedsanforderungen zu erfüllen, 
können aus dem EY-Netzwerk ausge-
schlossen werden.



(vertreten durch den Country Managing Partner)
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EY Deutschland

Die Ernst & Young GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft ist eine 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung nach deutschem Recht. Sie ist 
ein Mitgliedsunternehmen von Ernst 
& Young Global Limited („EYG“), 
einer Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung nach englischem Recht 
(„company limited by guarantee“). In 
diesem Bericht wird die Ernst & 
Young GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft mit „EY GmbH“ oder „wir“ 
bezeichnet; „uns“ oder „unser“ 
bezieht sich ebenfalls auf die EY 
GmbH. Außerdem sind folgende Mit- 
gliedsunternehmen von der GmbH 
eingeschlossen: 

• Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

• Ernst & Young Law GmbH  
Rechtsanwaltsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

• Ernst & Young Real Estate GmbH
• etventure GmbH
• EY Business Services GmbH
• EY-Parthenon Financial  

Services GmbH
• EY-Parthenon GmbH
• GFIS GmbH
• Ernst & Young J&M Management 

Consulting GmbH

Die GFIS GmbH umfasst nur 5 Mitarbeitende und 
die Ernst & Young J&M Management Consulting 
GmbH umfasst mittlerweile keine Mitarbeitenden 
mehr, so dass sie zwar aufgezählt, aber nicht 
relevant für diesen Bericht sind. 
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elat
ion

sh
ip

s b
as

ed
 o

n 
do

in
g 

th
e 

ri
gh

t t
hi

ng
 

STRATEGIC PILLARS

Client 
centricity

Excep- 
tional and 

diverse 
people

Global 
integration 

and 
teaming

Data and 
technology

Building a better working world

OUR AMBITION

Create long-term value as  
the world’s most trusted,  

distinctive professional services  
organization

Client value | People value | Social value | Financial value
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NextWave: die richtige 
Unternehmensstrategie in 
Corona-Zeiten 

2019 haben wir unseren Purpose 
Building a better working world in 
unserer neuen Unternehmensstrate-
gie „NextWave“ verankert. Die Fort-
entwicklung unserer Strategie ver-
deutlicht unsere Ambition, lang- 
fristigen Mehrwert (Long-Term 
Value) für unsere Stakeholder:innen 
durch einzigartige und vertrauens-
volle Prüfungs- und Dienstleistungen 
zu generieren. Dabei messen wir 
unseren Geschäftserfolg nicht mehr 
allein an unserer finanziellen Perfor-
mance, sondern auch daran, wel-
chen Mehrwert EY für Mandant:in-
nen, Mitarbeiter:innen und die 
Gesellschaft erbracht hat. Unser Ziel 
ist es, inklusives Wachstum zu för-
dern, das die Interessen der Gesell-
schafter:innen berücksichtigt, aber 
gleichzeitig auch allen anderen Sta-
keholder-Gruppen zugutekommt. 
Als wir NextWave veröffentlicht 
haben, wusste niemand, wie drama-
tisch sich die Welt durch die globale 
COVID-19-Pandemie verändern 
würde. Die anschließenden Monate 
haben uns gezeigt, dass wir mit 
unserer neuen Strategie genau die 
richtige Antwort auf eine Herausfor-
derung dieser Größenordnung 
gefunden haben. So waren wir im 
vergangenen Jahr bei EY Deutsch-
land in der Lage, durch gezielte Maß-
nahmen unseren Mandant:innen und 
Mitarbeiter:innen in dieser schwieri-
gen Zeit zu helfen und uns durch 
vielfältige Initiativen für die Gemein-
schaften vor Ort und die Gesell-
schaft zu engagieren. 

Ein globaler Wertekanon 
zeichnet unsere  
Unternehmenskultur aus 

Die Art und Weise, wie wir etwa die 
Corona-Pandemie für unsere Stake-
holder:innen gemanagt haben, spie-
gelt unseren Wertekanon wider, an 
dem wir unsere Arbeit und unsere 
Entscheidungen ausrichten. Wir han-
deln stets verantwortungsvoll und 
führen unsere Aufgaben mit Über-
zeugungskraft und Engagement 
durch. Der Erfolg gibt uns recht und 
motiviert uns, den eingeschlagenen 
Weg weiterzugehen. Ob global oder 
auf die einzelnen Landesgesellschaf-
ten wie EY Deutschland bezogen – 
unsere Arbeit und unser zwischen-
menschlicher Umgang sind immer 
von gegenseitigem Respekt, Integri-
tät, Wertschätzung und Offenheit 

geprägt. 
Als international aufgestelltes Unter-
nehmen, das länderübergreifend 
arbeitet, denken wir universell und 
pflegen starke Beziehungen zu Men-
schen anderer Herkunft und Kultur. 
Wir fördern deswegen diverse Teams 
und begreifen Vielfalt als Chance, 
um gegenseitig voneinander zu ler-
nen und gemeinsam die Herausfor-
derungen unserer Zeit bewältigen zu 
können. Ein globales Netzwerk mit 
einheitlichen Richtlinien und Vorga-
ben stellt sicher, dass wir unsere 
Arbeit immer nach gleichen Quali-
täts- und Unabhängigkeitskriterien 
erledigen. Dabei sind unsere Mitar-
beitenden so qualifiziert, dass sie 
durch ihre herausragenden Fähigkei-
ten unseren Mandant:innen und der 
Gesellschaft immer bestmöglich die-
nen können. Auch das schafft Ver-
trauen in die globalen Kapitalmärkte 
und Geschäfte. 

Wir kreieren langfristigen Mehrwert 
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„Building a better working world“ lau-
tet der Purpose von EY. Was bedeutet 
das genau?

Unsere Welt verändert sich stark. 
Deswegen müssen wir in der Lage 
sein, situativ und kurzfristig auf die 
globalen Anforderungen zu reagieren 
zu können. Allerdings ist es wichtig, 
auch in Ausnahmesituationen nicht 
die langfristigen Ziele aus den Augen 
zu verlieren. Ein Purpose kann hier 
als Leitstern dienen, an dem man 
seine Navigation ausrichten kann. 

EY spricht außerdem in diesem 
Zusammenhang davon, Long-Term 
Value für seine Stakeholder:innen zu 
generieren. Erklären Sie das bitte.

Es geht darum, dass wir einen lang-
fristigen Wertbeitrag für die Gesell-
schaft leisten. Unternehmen – das gilt 
für uns wie für jedes andere Unter-
nehmen – haben heute nur eine 
Daseinsberechtigung, wenn sie ihre 
Performance holistisch an allen Sta-
keholderinteressen ausrichten und 
nicht nur an finanziellen Kennzahlen, 
die eine kurzfristige Entwicklung  
spiegeln, die in erster Linie dem 
Shareholder Value dient. Dabei spielt 
natürlich auch das Thema Nachhaltig-
keit eine entscheidende Rolle. Wie 
minimieren wir die ökologischen Risi-
ken unserer Geschäftstätigkeit? Wer-
den soziale Faktoren in die Unterneh-
mensperformance integriert? 
Nachhaltigkeit ist heute kein Add-on 
mehr, sondern die Grundvorausset-
zung, um künftig Geschäfte machen 
zu können.  

Wir bei EY sehen dabei vier Werttrei-
ber – Financial Value, Human Value, 
Consumer Value und Social Value – 
als integrale Bestandteile unserer 
Geschäftstätigkeit.   

Welche Auswirkungen hat die Corona-
Pandemie auf diesen Ansatz?

Die Corona-Krise hat gezeigt, wie 
schnell und umfangreich Veränderun-
gen durch äußere Bedingungen auf 
Unternehmen einwirken. In diesem 
Fall kamen von heute auf morgen 
ganze Branchen zum Erliegen. Die 
Pandemie kann man als Stresstest für 
Firmen sehen, ob sie agil auf derar-
tige Herausforderungen reagieren 
können. Es ging darum, kurzfristig zu 
handeln, um das langfristige Ziel nicht 
aus den Augen zu verlieren. Dies gilt 
zum Beispiel auch für die Folgen, die 
der Klimawandel nach sich ziehen 
wird. Alle reden von Dekarbonisierung 
und hier setzen auch wir mit unserem 
Ansatz „EYCarbon“ an. In Sachen 
Umweltveränderungen gilt es natür-
lich, den gesamten Environmental 
Impact – Reduzierung von Wasserver-
brauch, Vermeidung von Müll etc. – zu 
berücksichtigen. 

In diesem Zusammenhang darf man 
aber auch soziale Themen wie etwa 
Inklusivität, die für ein soziales und 
gerechtes Wirtschaftswachstum 
steht, nicht vernachlässigen. Es geht 
nicht um ein Entweder-oder, sondern 
um das Ausbalancieren aller vier 
Aspekte.

Unternehmen haben nur eine  
Daseinsberechtigung, wenn sie einen 

langfristigen Wertbeitrag leisten

Unternehmen müssen  
die Interessen aller  
Stakeholder:innen berück-
sichtigen und dürfen sich 
nicht nur an ihrem finanzi-
ellen Erfolg messen. 
Warum das so ist, erklärt 
Henrik Ahlers, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung 
und Country Managing 
Partner von EY 
Deutschland.
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Um die Grundsätze einer nach- 
haltigen Entwicklung dauerhaft in 
unser Unternehmen und unsere 
Managementsysteme zu integrieren, 
haben wir Organisationsstrukturen 
aufgebaut, die verantwortliches 
unternehmerisches Denken und 
Handeln fördern, entsprechende 
Ziele setzen und über deren  
Umsetzung wachen. Die wichtigsten 
Themen und Anliegen, die an uns 
herangetragen werden, bilden wir 
über eine Wesentlichkeitsanalyse  
ab, die wir kontinuierlich weiter- 
entwickeln. 

Wir fokussieren 
uns auf das 
Wesentliche 
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Wir fokussieren uns auf das Wesentliche 

Wir leben in einer Zeit, die sich sehr 
schnell verändert. Mit unseren 
Geschäftsbereichen und unserem 
Branchenwissen unterstützen wir 
unsere Mandant:innen, die daraus 
erwachsenden Herausforderungen 
anzunehmen und einen verantwor-
tungsvollen Wachstumspfad einzu-
schlagen. Nachhaltigkeit hilft uns 
dabei: Sie katalysiert unser Verständ-
nis für die Auswirkungen, die wir auf 
die Gesellschaft und die Umwelt 
haben, und für die Schaffung eines 
integrativeren Wachstums. 

Unser Wunsch ist es, dass die Welt 
besser funktioniert. Dafür steht auch 
unser Anspruch Building a better wor-
king world. Unser eigener Nachhaltig-
keitsansatz macht solche positiven 
Entwicklungen dank des Long-Term- 
Value-Ansatzes konkret messbar. Der 
Gedanke dahinter ist, neben klassi-
schen Finanzkennzahlen auch neue 
Formen der Wertschöpfung auszuwei-
sen. Messbare Kennzahlen sind bei-
spielsweise die Ankündigungen, bis 
Ende 2020 CO2-neutral zu sein und bis 
Ende 2025 alle vermeidbaren Emissio-
nen reduziert zu haben. 

Mithilfe unserer globalen EY Ripples-
Initiative und dem Ziel Impacting one 
billion lives until 2030 haben sich allein 
in Deutschland mehrere Tausend Mit-
arbeitende im vergangenen Jahr mit 
ihrer Zeit und ihrem Know-how in 
gemeinnützigen Aktionen eingebracht. 

Globales Nachhaltigkeits-
engagement von EY

EY Deutschland ist eingebettet in ein 
globales Netzwerk mit einheitlichen 
Richtlinien und gemeinsamen Initiati-
ven zur Stärkung und Förderung 
nachhaltiger Geschäftspraktiken. EY 
Global hat bereits im Jahr 2009 den 
United Nations Global Compact 
unterzeichnet – einen weltweiten 
Pakt zwischen Unternehmen und den 
Vereinten Nationen, um die Globali-
sierung sozialer und ökologischer zu 
gestalten. Die darin festgeschriebe-
nen Grundsätze zu Arbeits- und Men-
schenrechten, Umwelt- und Klima-
schutz sowie Korruptionsvermeidung 
teilen wir. Unser Nachhaltigkeitsbe-
richt erfüllt die Anforderungen an 
einen Fortschrittsbericht des UN Glo-
bal Compact. Seit 2018 unterstützt 
EY Global die Sustainable Develop-
ment Goals (SDGs) der Vereinten 
Nationen, die weltweit eine ökono-
misch, ökologisch und sozial nachhal-
tige Entwicklung fördern. Die SDGs 
geben uns im Alltag eine wichtige 
Orientierung, um unsere Geschäfts-
tätigkeiten mit übergeordneten Ent-
wicklungszielen abzugleichen. 

Für uns selbst stehen dabei vor allem 
die Ziele 5 (Geschlechtergleichheit), 
8 (Menschenwürdige Arbeit und  
Wirtschaftswachstum), 10 (weniger 
Ungleichheiten) und 13 (Maßnahmen 
zum Klimaschutz) im Blickpunkt. 
Unsere Mandant:innen unterstützen 
wir bei der Erreichung ihrer jeweili-
gen SDGs durch unsere Dienstleistun-
gen und spezialisierten Service  
Units. Dazu zählen insbesondere die 
Klima- und Energieberatung sowie 
die Unterstützung von Sozialunter- 
nehmer:innen. 

Sowohl auf nationaler als auch auf 
internationaler Ebene engagieren wir 
uns für Richtlinien zur verantwor-
tungsvollen Unternehmensführung 
und Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung, etwa über unsere Mitarbeit im 

World Business Council for Sus- 
tainable Development, über die Glo-
bal Reporting Initiative (GRI) Commu-
nity, den International Integrated 
Reporting Council und über die Mit-
arbeit in der Brüsseler Nachhaltig-
keitsgruppe von Accountancy 
Europe.

Wesentlichkeit

Wir richten unsere Nachhaltigkeits-
aktivitäten an den Erwartungen 
unserer Stakeholder:innen aus. Dazu 
zählen in erster Linie unsere Man-
dant:innen und Mitarbeiter:innen, 
aber auch das gesellschaftliche 
Umfeld, der Kapitalmarkt und der 
Staat stellen spezifische Anforderun-
gen, auf die wir eingehen. All diese 
Erwartungen fließen in unsere 
Wesentlichkeitsanalyse ein. Zuletzt 
haben wir diese 2016 umfassend 
überprüft. Seitdem schreiben wir sie 
kontinuierlich fort. 

Das Fundament der Betrachtung ist 
die finanzielle Wesentlichkeit. Wirt-
schaftlicher Erfolg ist sowohl bei 
unseren Mandant:innen als auch bei 
uns selbst die Grundlage aller weite-
ren Dimensionen der Nachhaltigkeit. 
Im Umweltkapitel beleuchten wir dar-
über hinaus die klimarelevanten Aus-
wirkungen. Für einen gesamtheitli-
chen Blick auf Nachhaltigkeit reicht 
das allein aber nicht aus. Im Sinne 
einer doppelten Materialität betrach-
ten wir einerseits, welche äußeren 
Entwicklungen auf EY Deutschland 
einwirken, sowie andererseits, wel-
chen Einfluss wir selbst auf unser 
Umfeld haben. 

In den weiteren Kapiteln berichten 
wir deshalb ausführlich über unseren 
Beitrag für Mensch und Umwelt. 
(Siehe auch Seite 18.)
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Berichtsprofil

Dieser Nachhaltigkeitsbericht wurde 
nach dem international führenden 
Berichtsstandard der Global Reporting 
Initiative (GRI) Option Kern erstellt. 
Dafür haben wir den aktuellen Stand 
des GRI-Standards genutzt. Bei der 
Berechnung der Klimadaten haben wir 
die Berechnungsmethoden des Green-
house-Gas-Protokolls angewandt. 
Dabei werden zur Berechnung des 
CO2-Fußabdrucks die direkten Emissio-
nen aus eigenen oder kontrollierten 
Quellen, Emissionen aus zugekauften 
Energiequellen sowie Emissionen aus 
den vor- und nachgelagerten Tätigkei-
ten erfasst. Der vorliegende Nachhal-
tigkeitsbericht erfüllt außerdem die 
Anforderungen an einen Fortschritts-
bericht des UN Global Compact. Der 
Bericht wird durch einen externen Prü-
fer, namentlich die TÜV SÜD Manage-
ment Service GmbH, geprüft. Der 
Bestätigungsvermerk ist auf Seite 
79 / 80 zu finden. 

Steuerberatungsgesellschaft, aber 
nicht die Ernst & Young J&M Manage-
ment Consulting GmbH vertreten. Die 
vollständige Auflistung der erfassten 
Niederlassungen finden Sie auf unse-
rer Website unter www.ey.com/de_
de/locations/germany. Da wir nach 
mehrjähriger Pause den Nachhaltig-
keitsbericht wieder aufgegriffen 
haben, sehen wir den Bericht für 2020 
als Grundlage für die folgenden 
Berichte an. Ziel ist es, jährlich einen 
Nachhaltigkeitsbericht zu veröffentli-
chen und dabei immer die Kennzahlen 
der letzten drei Jahre vor- 
zulegen, um den Verlauf und die  
Entwicklung aufzeigen zu können. 
Besonders im Umweltbereich werden 
wir uns allerdings auf 2019 als Basis-
jahr für unsere Klimaziele beziehen. 

Bei der Erstellung des unternehmens-
bezogenen CO2-Fußabdrucks haben 
wir Grenzen bei der Erfassung von 
Scope-3-Daten festgelegt. Demnach 
konzentrieren wir uns hier auf sieben 
der 15 Kategorien. Eine genaue Erläu-
terung der Kategorien und Datenquel-
len finden Sie auf Seite 77.

Berichtsgrenzen

Der Berichtszeitraum umfasst das 
Kalenderjahr 2020. Eine Ausnahme 
bilden die Angaben zur wirtschaftli-
chen Leistung, die bei EY Deutschland 
traditionell nach Geschäftsjahr (hier: 
Juli 2019 bis Juni 2020) erhoben wer-
den. Der Bericht berücksichtigt alle 
deutschen EY-Gruppengesellschaften, 
inklusive Ernst & Young GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Ernst & 
Young Law GmbH Rechtsanwaltsge-
sellschaft und Steuerberatungsgesell-
schaft, Ernst & Young Real Estate 
GmbH, etventure GmbH, EY Business 
Services GmbH, EY-Parthenon Finan-
cial Services GmbH und EY-Parthenon 
GmbH sowie alle Mitarbeitenden. Da 
wir nur 546 Freelancer:innen bei 
12.918 Mitarbeitenden beschäftigen, 
die zum Großteil EY selbst unterstüt-
zen, haben wir sie für diesen Bericht 
unberücksichtigt gelassen. Im Gegen-
satz zum Konzernbericht ist hier die 
Ernst & Young  Law GmbH Rechts- 
anwaltsgesellschaft und 

http://www.ey.com/de_de/locations/germany
http://www.ey.com/de_de/locations/germany
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Management und 
Stakeholdereinbindung  

Für grundlegende strategische Ent-
scheidungen mit Blick auf die Nach-
haltigkeit ist unser Corporate Respon-
sibility Board zuständig. Die Leitung 
obliegt dem Country Managing Part-
ner. Vertreten sind daneben die jeweili-
gen Leiter:innen der deutschen 
Managementteams und der Climate 
Change and Sustainability  
Services (CCaSS). Das Corporate 
Responsibility Board berät und setzt 
Nachhaltigkeitsziele, wacht über deren 
Umsetzung und gewährleistet die 
interne und externe Kommunikation 
der Ergebnisse. Unsere Nachhaltig-
keitsaktivitäten sind auf diese Art 
angemessen und wirksam in die inter-
nen Managementsysteme eingebun-
den. Im Jahr 2021 wird es leichte 
Anpassungen der Struktur und bei der 
Einbettung von Nachhaltigkeit als 
Schwerpunkt in der Ausrichtung 
geben. Diese Veränderungen werden 
wir selbstredend im kommenden 
Bericht darstellen. 

Die Grundlagen zur Festlegung der 
wichtigsten Aspekte wurden 2013 und 
2014 in den ersten deutschen Nach-
haltigkeitsberichten gelegt. Zur Wie-
deraufnahme der Berichterstattung 
haben wir insbesondere unsere glo-
bale Firmenstrategie, den Input von 
Mandant:innen und Mitarbeitenden, 
die Ergebnisse des EcoVadis-Nachhal-
tigkeitsassessments sowie aktuelle 
politische und rechtliche Entwicklun-
gen berücksichtigt. Im kommenden 
Jahr ist eine umfangreichere Überar-
beitung der Wesentlichkeitsmatrix sei-
tens EY Global geplant. Auf dieser 
Grundlage wollen wir aufbauen und die 
Wege zur Einbindung unserer Stake-
holder anpassen. Die Stakeholder:in-
nen konnten wir geradewegs aus unse-
rer Firmenstrategie NextWave ab- 
leiten. Deren Absicht ist es, einen 
Mehrwert für unsere Mandant:innen, 
unsere Mitarbeitenden (inkludiert auch 
Zukünftige und Alumni) und die Ge- 

sellschaft zu schaffen. Long-Term 
Value für die genannten Stakehol-
der:innen ist das oberste Ziel der  
NextWave-Strategie. 

Daher haben wir dieses Jahr auf 
bereits bekannte und bestehende  
Formate für den Stakeholderdialog 
gesetzt. 

Die Erwartungen unserer Mandant:in-
nen konnten wir sowohl über die  
kontinuierliche Kundenbefragung nach 
jedem Projekt als auch über die deut-
lich steigende Anzahl auf Nachhaltig-
keit bezogener Requests for Informa-
tion seitens der Kunden klarer de- 
finieren. Hier steht, neben den klassi-
schen Punkten Qualität und Leistun-
gen, besonders das Thema Ökologie, 
aber auch Mitarbeiterthemen auf der 
Prioritätenliste. Auch die vermehrte 
Nachfrage nach unserem EcoVadis-
Nachhaltigkeitsassessment lässt dar-
auf schließen, dass die generelle Ent-
wicklung von Nachhaltigkeit bei EY ein 
wichtiger Punkt für unsere Kunden ist. 

Einer der wichtigsten Kanäle für den 
Dialog mit unseren Mitarbeitenden 
sind die Mitarbeiterbefragungen, die 
quartalsweise durchgeführt werden. 
Daraus konnte, besonders während 
der Corona-Pandemie, schnell auf die 
Situation reagiert und Angebote 
geschaffen werden. Einige Beispiele 
sind unter „Wir fördern Talente und 
setzen auf Vielfalt“ (ab Seite 47) zu 
finden. 

Besonders durch unsere EY Ripples- 
Initiative sind wir im starken Austausch 
mit bestimmten Stakeholder:innen aus 
der Gesellschaft. Gerade durch Corona 
ist diese Interaktion noch vertieft wor-
den, und wir haben auf den direkten 
Dialog gesetzt. Aber auch die regelmä-
ßige Mitarbeit in Initiativen und Netz-
werken sowie unsere Studien eröffnen 
uns den Dialog mit verschiedenen 
Interessenvertreter:innen.  

Die Anfragen unserer Kunden, den 
Dialog mit unseren aktuellen, ehemali-
gen und zukünftigen Mitarbeitenden, 
sowie die Interaktionspunkte mit den 
Vertreter:innen unserer Gesellschaft 
haben wir kontinuierlich analysiert. 
Auf Seite 19 und 20 zeigen wir die hie-
raus abgeleiteten wichtigsten Nachhal-
tigkeitsthemen für EY Deutschland. 
Die Ergebnisse unserer Wesentlich-
keitsanalyse sind in fünf Handlungsfel-
dern zusammengefasst, an denen sich 
auch die Struktur dieses Berichts 
orientiert. 

Wir fokussieren uns auf das Wesentliche 



Nachhaltigkeitsbericht 2020 EY Deutschland  |     19    

Kund:innen Mitarbeitende Gesellschaft 

Stake- 
holder:innen

• bestehende  
Mandant:innen 

• potenzielle  
Mandant:innen  

• Mitarbeiter:innen (von 
der bzw. dem Prakti-
kant:in bis zu dem bzw. 
der Partner:in)

• potenzielle Mitarbeiter:in-
nen (mit Arbeitserfah-
rung und Studierende)

• Alumni

• NextGen (14- bis 25- 
Jährige)

• Impact-Entrepreneure wie 
Non-Profit-Organisatio-
nen, gGmbHs, 
Sozialunternehmen

• Zivilgesellschaft
• Staat, Parteien und  

Regulatoren
• Medien und Öffentlichkeit

Dialog
• Mandantenbefragungen  

(Assessment of Service Quality)
• EcoVadis-Nachhaltigkeits- 

assessment
• Request for Information zum 

Thema Nachhaltigkeit

• regelmäßige 
Mitarbeiterbefragungen

• interne Veranstaltungen, 
Webcasts 

• Cultural Assessment 

• Veranstaltungen
• Mitwirken in Initiativen  

(Global Compact u. a.)
• Öffentlichkeitsarbeit
• Studien

Ziel
• Unser Ziel ist es, das  

Vertrauen unserer  
Mandant:innen durch  
exzellenten Service zu 
rechtfertigen und zu  
ihrer positiven  
Entwicklung beizutragen.

• Unser Ziel ist es, ein  
lebenslanges, intensives 
Band zwischen EY und  
seinen Mitarbeitenden zu 
knüpfen.

• Unser Ziel ist es, mit  
unserem Handeln einen  
positiven Beitrag zu einer 
nachhaltigen Gesellschaft 
zu leisten.
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Handlungsfelder Maßnahmen Prioritäten KPIs nach GRI

Ökonomie
• Wirtschaftliche Leistung
• Arbeiten mit 

Impact-Unternehmen 
• Unseren Mandant:innen hel-

fen, nachhaltiger zu werden

• Wirtschaftliche Leistung
• Kundenzufriedenheit

• Wirtschaftliche Leistung 
(201)

Ökologie
• Klimaschutz und interne 

Klimaziele
• Umweltverträglicher Einkauf 
• EY-eigene Auswirkungen 

managen 

• Klimaschutz
• Geschäftsreisetätigkeiten

• Materialien (301)
• Energie  (302)
• Scope 1, 2 und 3 (305)
• Abfall (306)

Beschäftigte

• Entwicklung sinnhafter 
Arbeitsfelder

• Vielfalt und Inklusion stärken 
• Anerkennung als „great 

place to work“ 
• Investment in die Entwick-

lung der EY-Beschäftigten 
• Förderung flexibler,  

gesunder Arbeitsplätze 
• Wertschätzender Umgang 

miteinander

• Diversität und Inklusion
• Soziales Engagement
• Training und Entwicklung
• Mitarbeiterzufriedenheit
• Gesundheit am Arbeitsplatz

• Beschäftigung (401)
• Gesundheit und Sicherheit 

(403)
• Aus- und Weiterbildung (404)
• Vielfalt und Chancengleich-

heit (405)

Gesellschaft

• Unterstützung der  
nächsten Generation 

• Gesellschaftliches Engage-
ment der EY-Beschäftigten 

• Einbringen unseres Know-
hows, um positive soziale 
Auswirkungen zu erzielen

• Gesellschaftliches 
Engagement

• Corporate Citizenship

Governance

• Dem öffentlichen Interesse 
dienen 

• Vertrauen schaffen durch 
transparentes Handeln 

• Bekämpfung von Korruption 
in all ihren Formen 

• Verantwortungsvolle 
Geschäftstätigkeit 

• Handeln im Einklang mit  
unseren Werten und 
Verhaltenskodizes 

• Risikomanagement und  
Qualität unserer 
Dienstleistungen 

• Offener Dialog mit 
Stakeholdern 

• Nachhaltige Beschaffung 
• Vermeidung von Korruption 

und Bestechung
• Whistleblowing
• Datenschutz
• Regelkonformität 

• Beschaffungspraxis (204)
• Korruptionsbekämpfung 

(205)
• Wettbewerbswidriges  

Verhalten (206)
• Datenschutz (418)
• Regelkonformität (419)

Wir fokussieren uns auf das Wesentliche 
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Den größten Anteil am ökologischen 
Fußabdruck haben Geschäftsreisen. 
Was ändern Sie hier?

Wir gehören zu den größten Kunden 
der Fluggesellschaften in Deutsch-
land. Zumindest waren wir es vor 
Corona. Das wird sich sicher ändern. 
Es wird natürlich weiterhin noch Flüge 
zu unseren Mandant:innen geben, 
denn es kommt bei unserer Arbeit auf 
menschliche Beziehungen an. Aber 

ein Teil davon ist unnötig, denn viele 
Absprachen sind auch online möglich. 
Das haben wir, glaube ich, alle wäh-
rend der Pandemie gelernt. Bei Stre-
cken unter vier, fünf Stunden können 
wir auch die Bahn benutzen. Das 
spart CO2 und wir können während 
der Fahrt weiterarbeiten.  

Was sind die größten Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren?

Die größte Herausforderung wird es 
sein, den Status zu halten. Wenn wir 
uns die CO2-Bilanz von EY in Deutsch-
land anschauen, dann haben wir jetzt 
unser Ziel praktisch schon erreicht.  
Das liegt vor allem daran, dass zwei 
Drittel unserer Emissionen allein aus 
Flugreisen bestehen, und die entfielen 
2020 Corona-bedingt weitestgehend. 
Jetzt müssen wir es schaffen, das 
Verhalten unserer Mitarbeitenden, 
aber auch die Erwartungen unserer 
Mandant:innen klimafreundlich zu ver-
ändern. Dafür wollen wir das Mindset 
verändern, damit die Mitarbeitenden 
lernen, welchen Impact ihre jeweiligen 
Entscheidungen haben. Und dabei soll 
der Nachhaltigkeitsgrad neben Marge 
und anderen Faktoren ein gleichwerti-
ges Entscheidungskriterium sein.

Welche Rolle spielen Themen wie  
Klimaschutz und Nachhaltigkeit in 
Beziehungen mit Mandant:innen?

Eine immer größere! Insbesondere die 
Teams von EYCarbon und Climate 
Change and Sustainability Services 
(CCaSS) unterstützen unsere Man-
dant:innen bei diesen Fragestellun-
gen. Wir sehen das ganz konkret bei 
umweltbezogenen Sorgfaltspflichten. 
Vor einigen Jahren war es noch so, 
dass unsere Mandant:innen sagten: 
Ja, kann man machen, muss man 
aber nicht. Heute gibt es dagegen 
kaum noch eine größere Transaktion, 
bei der solche Due-Diligence-Prüfun-
gen nicht gemacht werden. Die 
Umwelt- und Reputationsrisiken wer-
den heute deutlich gesehen. So wird 
Nachhaltigkeit vom Nischenprodukt 
zum integralen Teil unserer Bera-
tungsleistungen. Und natürlich auch 
zur Anforderung an uns selbst. 
Unsere Mandant:innen erwarten von 
uns natürlich zu Recht, dass wir Nach-
haltigkeit selbst vorleben.

EY hat das Potenzial, ein 
führendes Unternehmen 
im Bereich der nach- 
haltigen Wirtschaft zu 
werden. Die Klima- 
neutralität ist ein  
wichtiger Schritt, um  
dies zu verwirklichen,  
sagt Jan Brorhilker, 
Chief Operating Officer  
Germany und Mitglied der 
Geschäftsführung.

Wir wollen das  
Mindset verändern
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Damit wir unseren Mandant:innen 
bestmögliche Leistungen anbieten 
können, fußt unsere Arbeit auf 
einem starken Wertegerüst, Integri-
tät, einer kritischen Grundhaltung 
und einem hohen Qualitätsan-
spruch. Regelkonformität ist dabei 
oberstes Gebot unseres Handelns. 

Wir handeln 
regelbasiert
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Wir handeln regelbasiert

EY Deutschland hat ein robustes und 
konsistentes Compliance-Rahmen-
werk („Framework“) entwickelt, wel-
ches auf „leading practices“ fußt und 
den gesamten Prozess von systemati-
schen Compliance-Management-Sys-
temen (CMS) abdeckt. Dieses Rah-
menwerk wird in allen Compliance- 
relevanten Risikobereichen (zum Bei-
spiel Anti-Bribery/Antikorruption, 
Geldwäsche, Datenschutz etc.) umge-
setzt und je nach Anforderungen und 
Bedarf stetig weiterentwickelt.

Die Einhaltung von Gesetzen, Regula-
rien, Richtlinien, Leitfäden und Ethik-
standards (intern wie extern) ist 
oberstes Gebot und Ziel des EY-inter-
nen CMS und hat für alle Partner:in-
nen und Mitarbeitenden in der Aus-
führung ihrer Tätigkeiten höchste 
Priorität. Unser EY-Verhaltenskodex 
einschließlich der darin verankerten 
Grundsätze spiegelt die Werte unse-
rer Unternehmenskultur wider und 
bildet die Basis unseres Handelns.

Hier gelangen Sie zu unserem  
globalen Verhaltenskodex: 
assets.ey.com/content/dam/ey-
sites/ey-com/en_gl/generic/EY_
Code_of_Conduct.pdf 

Weiterführende Informationen zu 
unserem Lieferantenkodex finden 
Sie hier:  
assets.ey.com/content/dam/ey-
sites/ey-com/en_uk/generic/ey-
supplier-code-of-conduct.pdf 

EY Deutschland agiert in Überein-
stimmung mit geltendem Recht und 
geltenden Vorschriften; zahlreiche 
Richtlinien und Verfahrensweisen  
bilden dabei den Rahmen für unsere 
tägliche Arbeit.

Unsere Mitarbeitenden und Part-
ner:innen sind angehalten, Fehlver-
halten zu melden. Eine unabhängige 
EY-Ethikhotline gibt unseren Mitar-
beitenden und Partner:innen sowie 
unseren Mandant:innen und Dritten 
die Möglichkeit, vertraulich Verstöße 
gegen berufsständische und ethische 
Standards zu melden. Jede Meldung 
wird unabhängig bewertet, überprüft 
und nach den geltenden Regelungen 
(unter anderem der EU-Whistleblo-
wer-Richtlinie) vollständig aufgear-
beitet. Es erfolgt eine regelmäßige 
Berichterstattung an die Geschäfts-
führung und den Aufsichtsrat. 

Risikomanagement

Globale und lokale rechtliche sowie 
regulatorische Compliance-Anforde-
rungen werden durch den Bereich 
Risikomanagement (RM) überwacht 
und gesteuert. Die unternehmenswei-
ten Richtlinien, Prozesse und Kontrol-
len helfen den EY-Mitarbeitenden und 
Partner:innen bei der Erfüllung von 
Compliance-Anforderungen. 
In Zusammenarbeit mit den globalen 
RM-Teams, Qualitätsteams aus ver-
schiedenen Fachbereichen und der 
Rechtsabteilung stellt das RM Fach-
wissen, Anleitungen und Werkzeuge 
zur Verfügung, um übergreifend Risi-
ken zu adressieren, berücksichtigen, 
zu mitigieren und Teams mit Mandan-
tenkontakt bei der Erbringung quali-
tativ hochwertiger und erstklassiger 
Leistungen zu beraten.

Annahme und  
Fortführung von 
Geschäftsbeziehungen 

Die globale Richtlinie zur Auftragsan-
nahme und -fortführung von EY (EY 
Client and Engagement Acceptance 
Global Policy) beinhaltet alle relevan-
ten Grundsätze, die für die Fortfüh-
rung bestehender und die Aufnahme 
neuer Geschäftsbeziehungen maß-
geblich sind. Diese Grundsätze sind 
wesentlich, um die Qualität unserer 
Arbeit sicherzustellen, Risiken zu 
steuern, unsere Mitarbeitenden und 
Partner:innen zu schützen und alle 
gesetzlichen und berufsständischen 
Vorschriften einzuhalten. Die Richt-
linie hilft uns, mögliche Interessen-
konflikte zu identifizieren und ihren 
Umgang zu regeln, Geschäftsbezie-
hungen mit erhöhtem Risiko zu ermit-
teln und gegebenenfalls zusätzliche 
Risikomanagementmaßnahmen zu 
ergreifen. 

Our values
Who we are

People who demonstrate integrity, respect, teaming and 
inclusiveness

People with energy, enthusiasm and the courage to lead

People who build relationships based on doing the right thing

https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_gl/generic/EY_Code_of_Conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_gl/generic/EY_Code_of_Conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_gl/generic/EY_Code_of_Conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_uk/generic/ey-supplier-code-of-conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_uk/generic/ey-supplier-code-of-conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_uk/generic/ey-supplier-code-of-conduct.pdf
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Die Richtlinie zur Vermeidung von 
Interessenkonflikten (EY Conflicts of 
Interest Global Policy) beschreibt 
darüber hinaus verschiedene Katego-
rien möglicher Interessenkonflikten 
und wie diese zu identifizieren und 
durch entsprechende Schutzmaßnah-
men zu lösen sind. Mithilfe eines Int-
ranet-basierten Systems, EY Process 
for Acceptance of Clients and Enga-
gement (PACE) genannt, koordinie-
ren wir wiederum alle Aktivitäten 
rund um Auftragsannahmen und -fort- 
führungen. 

Ob wir Geschäftsbeziehungen einge-
hen, hängt immer von dem Ergebnis 
einer sorgfältigen Risikoanalyse ab. 
Dazu zählen Dinge wie die Überprü-
fung der geeigneten Fachkompetenz 
unserer Mitarbeitenden, vor allem  
im Hinblick auf Mandant:innen oder 
Aufträge in Spezialbranchen, oder ob 
bestimmte Leistungen überhaupt 
erbracht werden dürfen. Eine jährli-
che Analyse bestehender Geschäfts-
beziehungen ermittelt, ob wir die 
Qualität unserer Arbeit für den jewei-
ligen Mandanten oder die jeweilige 
Mandantin aufrechterhalten können 
und ob eine Weiterführung der Aufga-
ben angemessen ist. 

Zudem prüfen wir auch unsere 
Geschäftsbeziehungen, die wir mit 
Unterauftragnehmer:innen, Dienst-
leister:innen und externen Dritten im 
Allgemeinen eingehen, um mögliche 
Risiken noch vor der Auftragsan-
nahme identifizieren und bewerten  
zu können.

Antikorruptions- 
maßnahmen 

Wir ermutigen alle EY-Mitarbeitenden 
und Partner:innen, Geschäftsbezie-
hungen aufzubauen und zu pflegen. 
Dabei muss allerdings stets ein ange-
messenes Gleichgewicht zwischen 
Aufbau, Aufrechterhaltung von  
Geschäftsbeziehungen und der Ge- 

Um regelwidriges Verhalten zu ver-
hindern und gleichzeitig die Aufmerk-
samkeit unserer Mitarbeitenden und 
Partner:innen für Korruptionsgefah-
ren zu schärfen, setzt EY auf ein 
umfangreiches digitales Schulungs- 
und Kommunikationsangebot. 

Die Themenfelder Bestechungs- und 
Korruptionsrisiken, Wahrung der 
Unabhängigkeit und unser EY-Verhal-
tenskodex sind nur einige der ver-
pflichtenden Schulungsmaßnahmen. 

Darüber hinaus sind wir Mitglied in 
Organisationen wie dem Weltwirt-
schaftsforum und Transparency 
International, um gemeinsam mit 
anderen steigende Korruptions- und 
Bestechungsfälle global zu bekämp-
fen und integres Verhalten in der 
Wirtschaftswelt zu fördern. Als wich-
tigste Maßnahme in diesem Bereich 
ist die Teilnahme von EY Global an 
der Antikorruptionsinitiative PACI 
(www.weforum.org/communities/
partnering-against-corruption-ini-
tiative) zu werten, die das Weltwirt-
schaftsforum initiiert hat. Dabei 
engagieren wir uns mit circa 170 wei-
teren Organisationen und Unterneh-
men, um die PACI-„Principles for 
Countering Bribery“ in die Breite zu 
tragen. Ziel ist es unter anderem, ein 
effektives Implementierungsprogramm 
gegen Korruption zu entwickeln. 

währleistung der Einhaltung von Pro-
fessionalität, Integrität, Unabhängig-
keit und von Gesetzen bestehen. 

EY praktiziert eine Null-Toleranz-Poli-
tik gegenüber Bestechungen, ein-
schließlich  Schmiergeldzahlungen. 
Dieses Verbot wird in der globalen 
Antikorruptionsrichtlinie festgelegt, 
die für jedes EY-Mitgliedsunterneh-
men gilt. Die Richtlinie bestimmt 
unsere Verpflichtung zur Einhaltung 
von Antikorruptionsgesetzen, erklärt, 
wie Bestechung definiert ist, und 
informiert unsere Mitarbeitenden und 
Partner:innen, wie sie im Zusammen-
hang mit unethischem und rechtswid-
rigem Verhalten agieren sollen. 

Ferner klären die Antikorruptions-
richtlinie sowie weiterführend die glo-
bale Richtlinie für Einladungen, 
Geschäftsessen und Geschenke mit 
landesspezifischen Regelungen für 
Deutschland und entsprechende Leit-
fäden mit detaillierten Wertgrenzen 
über Verhaltensregeln auf. Das gilt 
sowohl mit Blick auf die Annahme 
und die Gewährung von Vorteilen 
durch EY-Mitarbeitende und Part-
ner:innen an unsere Mandant:innen 
und Geschäftspartner:innen als auch 
andersherum. 

Living Our Values  
Der Trainingszyklus umfasst hier die Fiskaljahre 2020 und 2021.  
12.327 Mitarbeitende haben in dieser Zeit das E-Learning absolviert.

Anti-Bribery and You! 
In den Fiskaljahren 2020 und 2021 haben 4.200 Mitarbeitende das  
E-Learning abgeschlossen. Im Turnus von ungefähr drei Jahren wird das 
Training überholt und alle Mitarbeitenden müssen es wiederholen. Dieser 
Relaunch ist für das Fiskaljahr 2022 geplant. 

Mitarbeitende in Elternzeit, Langzeitkranke, Mitarbeitende mit Altersteilzeitverträgen und Austritte 
führen zu einer nicht 100-prozentigen Teilnehmerrate während des Trainingszyklus. 

Informations- und Trainingsmaßnahmen

https://www.weforum.org/communities/partnering-against-corruption-initiative
https://www.weforum.org/communities/partnering-against-corruption-initiative
https://www.weforum.org/communities/partnering-against-corruption-initiative
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Wir handeln regelbasiert

Maßnahmen zur Wahrung 
der Unabhängigkeit 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
sind verpflichtet, in Bezug auf ihre 
Prüfungsmandant:innen unabhängig 
zu sein, um ihre Aufgabe, das Ver-
trauen der Kapitalmarktteilneh-
mer:innen in die veröffentlichten 
Unternehmenszahlen zu stärken, 
erfüllen zu können. Die Einhaltung 
der Regelungen zur Unabhängigkeit 
ist folglich die Basis unserer Ge- 
schäftstätigkeit. 

Keine unserer Geschäftsinteressen 
darf unserer Objektivität, Integrität 
und Unvoreingenommenheit bei 
unseren Prüfungsleistungen entge-
genstehen. Unabhängigkeit beurtei-
len wir in diesem Zusammenhang hin-
sichtlich unterschiedlicher Aspekte 
wie etwa finanzielle Beziehungen 
unserer Fachmitarbeiter:innen mit 
Kundenkontakt, Beschäftigungsver-
hältnisse, weitere Geschäftsbeziehun-
gen, die Zulässigkeit von Nichtprü-
fungsleistungen, die wir für unsere 
Prüfungsmandant:innen erbringen, 
und deren Billigung durch den Prü-
fungsausschuss soweit erforderlich, 
Dauer der Tätigkeit für unsere Prü-
fungsmandant:innen (interne und 
externe Rotation), Honorarvereinba-
rungen sowie Vergütung unserer 
Partner:innen und Mitarbeiter:innen.  

Diese Regelungen beruhen auf der im 
gesamten globalen Netzwerk von EY 
geltenden „EY Global Independence 
Policy“, die wiederum unter anderem 
auf dem „Code of Ethics for Profes-
sional Accountants“ des Internatio-
nal Ethics Standards Board for 
Accountants fußt. Alle Partner:innen 
und Fachmitarbeiter:innen sind zur 
Teilnahme an jährlich stattfindenden 
Unabhängigkeitsschulungen ver- 
pflichtet. 

Transparenzbericht

Da wir als Prüfungsgesellschaft 
gesetzliche Abschlussprüfungen bei 
Unternehmen von öffentlichem Inter-
esse durchführen, veröffentlichen wir 
jährlich einen Transparenzbericht.
Hier legen wir nicht nur dar, wie wir 
unsere Unabhängigkeit wahren, son-
dern informieren über unsere Prü-
fungsleistungen im Bereich Wirt-
schaftsprüfung, mit Fokus auf unsere 
nachhaltig geprägte Prüfungsqualität 
und unser Qualitätssicherungssys-
tem. Der Öffentlichkeit zeigen wir 
transparent auf, wie wir unsere Risi-
ken managen und in hohem Maße in 
Prozesse und Systeme investieren, 
die uns noch besser machen. Alle Mit-
gliedsunternehmen des globalen EY-
Netzwerks fühlen sich dem Anspruch 
verpflichtet, die Vorgaben des Artikel 
13 der EU-Abschlussprüferverord-
nung zu erfüllen und veröffentlichen 
ebenfalls einen Transparenzbericht.

Datenschutz

Seit dem 25. Mai 2018 gilt die euro-
päische Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO), die die Rechte der 
Menschen in der EU in Bezug auf ihre 
personenbezogenen Daten stärkt. 
Für ein führendes professionelles 
Dienstleistungsunternehmen wie EY 
ist ein effektives Datenschutz- und 
Informationssicherheitsprogramm 
unerlässlich. Als global agierendes 
Unternehmen haben wir durch das 
Implementieren der Binding Corpo-
rate Rules (BCRs) die Voraussetzun-
gen geschaffen, innerhalb des EY-
Netzwerks Kundeninformationen und 
personenbezogene Daten daten-
schutzkonform zu übertragen und an 
allen EY-Standorten ein angemesse-
nes Datenschutzniveau sicherzustel-
len. Die zuständige europäische 
Datenschutzbehörde prüft regelmä-
ßig diese Vorgaben und bestätigt 
deren Einhaltung. Somit sind die 
BCRs offiziell genehmigt und als gülti-
ger Mechanismus für Datentransfers 
innerhalb des EY-Netzwerks aner- 
kannt.

Corona-Pandemie

Aufgrund der Corona-Pandemie 2020 
wurde das globale Krisenmanage-
mentprogramm (Global Crisis 
Management Program, GCMP) akti-
viert, das sich auf alle globalen 
Geschäftsregionen und auf alle 
Geschäftstätigkeiten erstreckt. Unter 
der Führung des Global Risiko-Manage- 
ment-Leaders wurde das GCMP regel-
mäßig mit den Geschäftsführungen 
der einzelnen Mitgliedsunternehmen 
abgestimmt. 

Hier finden Sie unseren voll- 
ständigen Transparenzbericht für 
das Geschäftsjahr 2020:  
assets.ey.com/content/dam/ey-
sites/ey-com/de_de/legal/transpa-
renzberichte/ey-transparenzbe-
richt-des-geschaeftsjahres-
2020-neu.pdf 

https://www.ifac.org/knowledge-gateway/building-trust-ethics/discussion/international-code-ethics-professional
https://www.ifac.org/knowledge-gateway/building-trust-ethics/discussion/international-code-ethics-professional
https://dsgvo-gesetz.de
https://dsgvo-gesetz.de
https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/international-dimension-data-protection/binding-corporate-rules-bcr_en
https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection/international-dimension-data-protection/binding-corporate-rules-bcr_en
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/de_de/legal/transparenzberichte/ey-transparenzbericht-des-geschaeftsjahres-2020-neu.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/de_de/legal/transparenzberichte/ey-transparenzbericht-des-geschaeftsjahres-2020-neu.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/de_de/legal/transparenzberichte/ey-transparenzbericht-des-geschaeftsjahres-2020-neu.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/de_de/legal/transparenzberichte/ey-transparenzbericht-des-geschaeftsjahres-2020-neu.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/de_de/legal/transparenzberichte/ey-transparenzbericht-des-geschaeftsjahres-2020-neu.pdf
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Wir sind uns des Vertrauensverlustes 
bewusst, der durch den Fall Wirecard 
entstanden ist. Es ist unsere oberste 
Priorität, zur Aufklärung des Falles 
Wirecard beizutragen und verloren 
gegangenes Vertrauen wiederherzu-
stellen. In diesem Zusammenhang 
haben wir alle behördlichen, insbe-
sondere staatsanwaltlichen und 
berufsrechtlichen Untersuchungen 
vollumfänglich im Rahmen des recht-
lich Zulässigen unterstützt und wer-
den dies auch weiterhin tun. Zudem 
arbeiten wir intensiv an Maßnahmen 
und Initiativen, um das Vertrauen in 
die Qualität der Prüfung zu stärken.

Der vom Bundestag eingesetzte Par-
lamentarische Untersuchungsaus-
schuss hat zum Ausdruck gebracht, 
dass er von einem kollektiven Auf-
sichtsversagen im Fall Wirecard aus-
geht. Neben Aufsichtsrat, Aufsichts- 
und Ermittlungsbehörden sind 
Abschlussprüfer Teil des Finanzauf-
sichtssystems. Dieser Verantwortung 
stellen wir uns. 

Das komplexe kriminelle Netz bei 
Wirecard war darauf angelegt, zahl-
reiche Akteur:innen – darunter Inves-
tor:innen, Banken, Aufsichtsbehör-
den, Aufsichtsrat, Wirtschafts- 
prüfer:innen einschließlich uns sowie 
auf Forensik spezialisierte Expert:in-
nen und Rechtsanwält:innen – trotz 
sorgfältiger und umfangreicher 
Anstrengungen zu täuschen. Mit dem 

Wissen von heute hätten wir im Kern-
bereich des Betrugs umfangreichere 
Prüfungshandlungen vorgenommen 
und Handlungsalternativen stärker in 
Betracht gezogen. Ob und inwieweit 
dies damals zu einer früheren Aufde-
ckung geführt hätte, lässt sich ange-
sichts der hohen kriminellen Energie 
der beteiligten Akteure letztlich nicht 
sagen. Wir können jedoch festhalten, 
dass wir bei Wirecard nach bestem 
Wissen und Gewissen jedes Jahr 
umfangreiche Prüfungshandlungen 
durchgeführt haben.

Unter den mehr als 150.000 Audits, 
die EY weltweit jährlich vornimmt, 
handelt es sich bei Wirecard um einen 
außergewöhnlichen und komplexen 
Einzelfall. Nichtsdestotrotz sind wir 
uns des entstandenen Vertrauensver-
lustes bewusst. Wir haben daher eine 
unabhängige Bewertung der Gescheh-
nisse vorgenommen und Konsequen-
zen daraus gezogen. Zu diesen gehört 
neben Änderungen unserer Führungs-
strukturen und sonstigen strukturel-
len Änderungen auch die Einführung 
des umfassenden Qualitätssiche-
rungsprogramms „Trust in Quality“. 

Mit der langfristig angelegten Initia-
tive „Trust in Quality“ wollen wir das 
Vertrauen in die Qualität der Prüfung 
stärken. Dafür überarbeiten wir unser 
Ausbildungs- und Schulungspro-
gramm, erhöhen Verantwortlichkeiten 
und betonen die Bedeutung einer 

kritischen Grundhaltung. Zusätzlich 
setzen wir noch stärker neue Techno-
logien zur Datenanalyse ein, um so 
frühzeitig wie möglich Warnsignale zu 
erkennen. Damit gehen wir über die 
derzeit öffentlich diskutierten Vorga-
ben zur Stärkung der Strukturen und 
Prozesse in Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaften deutlich hinaus.

Darüber hinaus hat EY Deutschland 
eine hochrangige unabhängige Exper-
tenkommission ins Leben gerufen.  
Sie evaluiert die mit dem „Trust in 
Quality“-Programm entwickelten 
Maßnahmen und vorgesehenen Ver-
änderungen und berät uns bei deren  
Weiterentwicklung.

Wir möchten betonen, dass der aktu-
elle Fall keine Auswirkungen auf den 
Einsatz bei unseren Mandant:innen in 
Deutschland oder anderswo hat. Eine 
qualitativ hochwertige Abschlussprü-
fung, basierend auf Integrität, Objek-
tivität und professioneller Distanz, ist 
das Kernelement, um dem öffentli-
chen Interesse gerecht zu werden. 
Wir erfahren weiterhin große Unter-
stützung von unseren Mandant:innen. 
Dieses Vertrauen ist für uns Ansporn 
und Verpflichtung zugleich, die Quali-
tät unserer Arbeit stetig weiterzuent-
wickeln und zu verbessern.

Stellungnahme zu Wirecard
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Viele Branchen verändern sich der-
zeit fundamental. Megatrends wie 
die Digitalisierung und der Klima-
wandel führen zu radikalen Brüchen 
in der Wirtschafts- und Arbeitswelt 
und im Alltag der Menschen. Brü-
che, die mit erheblichen Risiken ein-
hergehen – und mit vielfältigen 
neuen Chancen und Wertschöpfungs- 
möglichkeiten. Wir helfen unseren 
Mandant:innen dabei, diese Potenzi-
ale zu identifizieren, gewinnbringend 
zu nutzen und am Markt erfolgreich 
zu bleiben. 

Wir beraten  
mit Blick in  
die Zukunft 
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Wir beraten mit Blick in die Zukunft 

Die Corona-Krise hat die Weltwirt-
schaft massiv geschädigt. Noch sind 
die gesamten Folgen nicht abzu-
schätzen. Langfristige Werte für 
unsere Mandant:innen zu schaffen, 
bedeutet auch, sie durch schwerwie-
gende Krisenzeiten wie die Pandemie 
zu lotsen und sie mit allen uns zur 
Verfügung stehenden Mitteln zu 
unterstützen. So haben 2020 unsere 
Teams länder- und bereichsübergrei-
fend zusammengearbeitet, um die 
Lieferketten unserer Mandant:innen 
umzuleiten, Liquidität zu managen 
und sie durch die staatlichen Kon-
junkturpakete zu leiten. Vieles von 
dem, was wir an Soforthilfe geleistet 
haben, waren dabei Pro-bono-Aktivi-
täten. Dazu zählten etwa 25 Web-
casts mit über 4.300 Teilnehmenden 
rund um Corona-bedingte Fragen zu 
Steuern oder Kurzarbeitergeld.
Darüber hinaus haben wir 2020 
unser COVID-19-Enterprise-Resilience- 
Framework entwickelt. Mit diesem 
Tool können unsere Mandant:innen 
ihre Risiken und ihren Bereitschafts-
grad im Umgang mit der Pandemie 
bewerten. Dabei dient das Rahmen-
werk einerseits als Wegweiser dafür, 
welche Maßnahmen die Unterneh-
men ergreifen müssen, um ihre 
Geschäftstätigkeit aufrechtzuerhal-
ten, und andererseits zeigt es ihnen, 
was sie künftig tun müssen, um am 
Markt bestehen zu können. 

Unsere Service Lines

Auch unabhängig von Krisenzeiten 
arbeiten wir immer dort, wo unsere 
Mandant:innen uns brauchen. Unsere 
Leistungen sind strukturell in vier 
Service Lines gegliedert. Teamüber-
greifende Kooperation zeichnet 
unsere Arbeit dabei aus. Unsere Core 
Business Services unterstützen 
unsere Kolleg:innen bei ihrer Arbeit 
mit den Mandat:innen, wann und wie 
immer möglich. Hier vereinen sich 
alle Funktionen des Backoffice im 
Unternehmen.

Wirtschaftsprüfung und 
prüfungsnahe Beratung

Die Wirtschaftsprüfung ist unser 
größter Geschäftsbereich. Wir prüfen 
und testieren für unsere Mandant:in-
nen deren Jahresabschlüsse und 
unterstützen sie in zahlreichen weite-
ren Prüfungsbereichen – mit unseren 
Climate Change & Sustainability Ser-
vices auch beim Klimaschutz –, bera-
ten sie beim Auf- und Ausbau nach-
haltiger Unternehmensstrukturen 
oder der Untersuchung, Aufklärung 
und Prävention wirtschaftskriminel-
ler Delikte. Ergänzende Services, bei-
spielsweise zu Compliance-Anforde-
rungen, vervollständigen unser 
Angebot.

Steuerberatung

Mit unserer Service Line Steuerbera-
tung unterstützen wir unsere Man-
dant:innen unter anderem bei Fragen 
zu nationalen und internationalen 
steuerrechtlichen Vorschriften, bei 
der Steuerplanung und Einhaltung 
von Steuerpflichten und gemeinsam 
mit unserem weltweiten EY-Netzwerk 
beim Management internationaler 
Steuerkonflikte. Unser Leistungsan-
gebot umfasst auch internationale 
Rechtsberatungen, etwa zur 
US-Unternehmensbesteuerung.

Strategy and 
Transactions

Die Fachleute unserer Service Line 
Strategy and Transactions helfen 
unseren Mandant:innen (disruptive) 
Transformationen wie die Digitalisie-
rung oder die Folgen des Klimawan-
dels erfolgreich zu meistern. Wir 
beraten sie beim Aufbau nachhaltiger 
Wachstumsstrukturen, beim Wachs-
tum durch M&A-Projekte, Joint Ven-
tures und Kooperationen und unter-
stützen sie bei Unternehmens- 
veräußerungen und Umstrukturie-
rungen ebenso wie bei der Digitalisie-
rung ihres Geschäftsmodells.

Consulting

Mit unserem Geschäftsbereich Con-
sulting stellen wir sicher, dass unsere 
Mandant:innen die mit ihrer Branche 
verbundenen Herausforderungen 
meistern und sich erfolgreich am 
Markt behaupten können. Wir bera-
ten sie zu den Chancen von Big Data 
oder Data Analytics ebenso wie zur 
Risikominimierung durch robuste 
Cybersecurity oder den vielfältigen 
Wachstumschancen und Leistungs- 
steigerungen durch digitale Dienste.



erreichte Punkte 2020

8,35 / 10

erreichte Punkte 2019

8,42 / 10

Mitarbeitende  
pro Service Line

Service Lines 2020 
Wirtschaftsprüfung 3.849 
Steuerberatung 1.753  
Core Business Services 1.337  
Strategy and Transactions 3.949 
Consulting 2.030 
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Unser 
Qualitätsversprechen

In Zeiten disruptiver Innovationen 
und radikaler Transformationen 
brauchen Unternehmer:innen starke 
und verlässliche Partner:innen, 
denen sie vertrauen können. Dieses 
Vertrauen aufzubauen, ist unsere 
oberste Maxime. Hochwertige Prü-
fungsleistungen und die stetige Ver-
besserung unserer Services erachten 
wir als Grundvoraussetzung, um 
unserem Anspruch Building a better 
working world gerecht zu werden.

Dazu rekrutieren wir geeignete Mitar-
beiter:innen, entwickeln sie weiter 
und binden sie an uns. Darin und in 
die Entwicklung geeigneter Instru-
mente zur Unterstützung unserer 
Dienste investieren wir erheblich. In 
der Verantwortung unserer Service 
Lines liegt es, die Erfüllung unseres 
Qualitätsversprechens sicherzustel-
len. Sie definieren dazu umfassende 
Prozesse, die bei der Auftragsdurch-
führung wie auch nach deren 
Abschluss zur Qualitätssicherung 
beitragen.

Digitale Transformation 
und Strategie

Unsere Mandant:innen haben in uns 
einen versierten Partner für ihre 
erfolgreiche Reise ins digitale Zeital-
ter. Wir unterstützen sie auf allen 
Wegen – von der angemessenen 
Wachstumsstrategie über die Kun-
denkommunikation und den Umgang 
mit gesetzlichen und steuertechni-
schen Aspekten bis hin zur Effizienz-
steigerung und Risikominimierung.

Die fortschreitende Digitalisierung 
betrachten wir als multidimensiona-
len Prozess, der sich nicht allein in 
neuen Technologien äußert. Er geht 
ebenso mit kulturellen Veränderun-
gen und einem radikalen Wandel der 
Arbeitswelt einher. Dank unseres 
langjährigen Know-hows und großen 
globalen Netzwerks können wir 
Unternehmen bei diesen Transforma-
tionen flächendeckend begleiten und 
Veränderungsprozesse aus jeder 
Perspektive beleuchten.

Weiterempfehlungsrate  
EY-Mandant:innen
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Digitale Innovationen in 
unseren Service Lines

Um bestmöglich auf die sich fortlau-
fend wandelnden Anforderungen an 
Unternehmen, von Aufsichtsbehör-
den und Investor:innen reagieren zu 
können, setzen unsere vier Service 
Lines auf die ganze Bandbreite digi-
taler Innovationen. Im Zusammen-
schluss ermöglichen die einzelnen 
Anwendungen und Systeme eine wei-
ter verbesserte Qualität unserer 
Leistungen und eine vereinfachte 
Kommunikation zwischen unseren 
Mandant:innen und uns.

Digitalisierung der  
Wirtschaftsprüfung und 
prüfungsnahen Beratung

Bei der Digitalisierung der Wirt-
schaftsprüfung sind wir branchen-
weit Vorreiter. Digitale Technologien 
helfen uns, unsere Prüfungsleistun-
gen und Risikoprognosen stetig zu 
verbessern und neue, tiefe Einblicke 
in das Finanzwesen und die Prozess-
landschaft unserer Mandant:innen zu 
gewinnen.

EY Canvas, EY Helix und EY Atlas 
sind unsere drei grundlegenden, glo-
bal verfügbaren Instrumente der 
digitalen Abschlussprüfung: EY Can-
vas dient als Online-Prüfungsplatt-
form, EY Helix als unsere Datenana-
lyseplattform und EY Atlas als unsere 
cloudbasierte Plattform für den ein-
fachen Zugriff auf Rechnungsle-
gungs- und Prüfungsinformationen. 
Unser My EY Portal verbindet uns 
zudem jederzeit direkt mit unseren 
Mandant:innen, sodass wir immer 
den Status unserer Prüfungen welt-
weit in Echtzeit verfolgen können.

Wir investieren ständig in neue Tech-
nologien wie Data Analytics, künstli-
che Intelligenz (KI), Blockchain oder 

Automatisierung. Auf Letztere haben 
wir verstärkt bei der Entwicklung von 
EY Canvas und EY Helix gesetzt, um 
unsere Wirtschaftsprüfungen noch 
effizienter durchführen zu können. 
KI-Prozesse wie maschinelles Lernen 
helfen uns, große Datenpakete zu 
analysieren, um etwaige Falschan-
gaben zu identifizieren und zu 
bearbeiten.

Unsere Prüfungen stützen wir mit 
dem von uns entwickelten EY Block-
chain Analyzer, der mehr Transpa-
renz bei Blockchain-Transaktionen 
schafft. In aktuellen Entwicklungs-
projekten widmen wir uns Drohnen 
zur Unterstützung in der Abschluss-
prüfung, beispielsweise bei der 
Bestandsinventur.

Digitalisierung der 
Steuerberatung

Mit der Digitalisierung sind zahlrei-
che neue Herausforderungen mit 
Blick auf die Besteuerung unserer 
Mandant:innen verbunden. Wir 
unterstützen sie bei deren Bewälti-
gung und fokussieren uns auf vier 
Kernbereiche:

• die Verknüpfung der Steuerdaten 
der Mandant:innen mit digitalen 
Diensten und Instrumenten von 
Steuerbehörden und Verwaltungen

• die strategische Planung für mehr 
Steuereffizienz

• den Einsatz moderner Digitaltech-
nologien für eine bessere  
Wertschöpfung, ein besseres  
Risikomanagement und klarere 
Informationen

• die verantwortungsbewusste Nut-
zung von Steuerdaten als Unter- 
nehmenswerte

Digitalisierung in der  
Service Line Strategy  
and Transactions

In unserer Service Line Strategie- und 
Transaktionsberatung treiben wir die 
Digitalisierung seit Jahren auf allen 
Ebenen voran: bei M&A-Projekten, 
Joint Ventures und Kooperationen 
ebenso wie bei Veräußerungsprozes-
sen oder Umstrukturierungen.

Wir helfen unseren Mandant:innen, 
digitale Kapitalstrategien oder Pla-
nungsszenarien umzusetzen, um 
Geschäftsabschlüsse zu erleichtern, 
bestimmen den Wert ihrer digitalen 
Geschäfte durch Abwägung aller 
Parameter oder erarbeiten gemein-
sam mit ihnen Strategien für den digi-
talen Wandel ihres Unternehmens.
Mit unserem Digital-Know-how unter-
stützen wir zudem die öffentliche 
Hand auf lokaler und regionaler 
Ebene. Wir helfen Städten und 
Gemeinden, den Verkehr vor Ort 
durch digitale Technik flüssiger und 
klimafreundlicher zu organisieren und 
unterstützen sie mit erprobten Strate-
gien und Prozessen beim Aufbau inno-
vativer digitaler Informations- und 
Kommunikationstechnologien.

Digitalisierung im 
Consulting

Die interdisziplinären Teams in unse-
rer Service Line Consulting helfen 
unseren Mandant:innen, das riesige 
Potenzial digitaler Technologien ent-
lang ihrer Wertschöpfungsketten zu 
heben. Unabhängig davon, ob es um 
strategische Fragen geht, um den Ein-
satz komplexer Technologien wie der 
künstlichen Intelligenz oder um die 
Anforderungen, die digitale Dienste 
an Mitarbeitende stellen.

Wir beraten mit Blick in die Zukunft 
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Unsere Consultants wissen, wovon sie 
reden. Denn die Technologien und 
Prozesse, zu denen sie beraten, nut-
zen sie in ihrem Arbeitsalltag selbst: 
Sie sind bestens vertraut mit den 
Chancen und Möglichkeiten künstli-
cher Intelligenz und maschinellen  
Lernens, mit Techniken der Automati-
sierung, Process Mining oder Daten- 
visualisierungstechniken.

Wir beraten zu Blockchain-Technolo-
gien ebenso wie zu den Chancen des 
Internets der Dinge (IoT), bieten mit 
dem EY Supply Chain Reinvention Fra-
mework zahlreiche digital-analytische 
Lösungen zur Resilienz komplexer Lie-
ferketten sowie umfangreiche Leis-
tungen im Programmmanagement, 
beispielsweise über unser Program 
Performance Center (PPC), das 
Managementprozesse und flexible, 
cloudbasierte Technologien sinnvoll 
zusammenfügt.

Nachhaltigkeits- 
dienstleistungen

Der Klimawandel und das Beschrei-
ten nachhaltiger Entwicklungspfade 
stellen neben der digitalen Transfor-
mation die größten Herausforderun-
gen für Wirtschaft und Gesellschaft 
dar. Auch bei EY Deutschland stehen 
sie zuoberst auf der Agenda. Wir set-
zen uns nach Kräften dafür ein, diese 
Herausforderungen gemeinsam mit 
unseren Mandant:innen und der 
Gesellschaft zu meistern, und machen  
uns in unseren eigenen Reihen für 
eine nachhaltige Entwicklung stark.

EYCarbon

Um unsere Mandant:innen bei der 
Bewältigung der Klimakrise und den 
damit einhergehenden Herausforde-
rungen sowie beim Ergreifen der 
Chancen einer nachhaltigen Ent- 

wicklung zu unterstützen, haben wir 
2020 EYCarbon gegründet – unser 
umfassendes Beratungs- und Dienst-
leistungsangebot für unternehmeri-
sche Nachhaltigkeit und 
Dekarbonisierung.

Mit EYCarbon bieten wir unseren 
Mandant:innen Orientierung in einem 
Umfeld hoher Unsicherheit, sich 
ständig verschärfender Regulierun-
gen und disruptiven Wandels. Wir 
stehen ihnen hierbei eng zur Seite, 
beobachten und analysieren regula-
torische und gesellschaftliche Trends 
für sie, weisen ihnen Wege zur tech-
nologischen und operativen Transfor-
mation und beraten sie, wie sie die 
Chancen und Risiken in diesem 
Umfeld am besten managen.

Die für EYCarbon arbeitenden Fach-
leute verstehen die Dekarbonisierung  
als Transformationsprozess, der 
unternehmensweite und sektorüber-
greifende Lösungen verlangt. In ihrer 
Arbeit konzentrieren sie sich auf fol-
gende Kernbereiche:

CO2-Reduzierung: Ziele, 
Wege, Strategien

EYCarbon berät Unternehmen zur 
Senkung ihrer Treibhausgasemissio-
nen und unterstützt sie bei der Ent-
wicklung entsprechender Maßnah-
men. Wir bewerten ihre Portfolios 
vor diesem Hintergrund, entwickeln 
auf dieser Basis maßgeschneiderte 
Minderungsstrategien und brechen 
diese auf Produkte, Prozesse und 
Geschäftsmodelle herunter. Dabei 
greifen wir auf die Erfahrungen und 
das Know-how unseres Netzwerks 
zurück, etwa auf die Expertise unse-
rer Service Line Strategy and Trans-
actions, unserer Digitalberatung 
etventure oder der EY Startup- 
Initiative.

Klimaneutrale  
Operations, Supply Chain 
und Wertschöpfungs- 
netzwerke

Um Unternehmen klimafreundlicher 
aufzustellen, setzen wir Pilotprojekte 
auf, die Anreize für CO2-Einsparungen 
und Fortschritte sicht- und messbar 
machen. Kurzfristige Reduktionsziele 
realisieren wir durch Empfehlung von 
Offsetting-Anbietern, mittelfristige 
über Projekte zur Nutzung erneuer-
barer Energien, neuer technischer 
Verfahren wie Carbon Storage oder 
den Einsatz alternativer Kraft- und 
Grundstoffe wie „grünen“ Wasser- 
stoffs.

Wir verschaffen unseren Mandant:in-
nen einen kosteneffizienten Überblick 
über ihren CO2-Fußabdruck in allen 
Emissionsquellen (Scopes) und helfen 
ihnen, ihr Wertschöpfungsnetzwerk 
robuster aufzustellen und gegen Risi-
ken der Erderwärmung abzusichern. 
Etwaige Kosten aus dem europäi-
schen Emissionshandelssystem und 
anderen CO2-Preissystemen stellen 
wir für sie transparent und nachvoll-
ziehbar dar.

https://ec.europa.eu/clima/policies/ets_de
https://ec.europa.eu/clima/policies/ets_de
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Stakeholderorientierte 
Kommunikation,  
Argumentation und 
Dialog

EYCarbon ist mit allen wesentlichen 
Klimaforschungsinstituten und -ein-
richtungen vernetzt. Dies hilft uns, 
Risiken und Chancen für unsere Man-
dant:innen auf Grundlage aktueller 
Modelle zu identifizieren und Nach-
haltigkeits- und Klimathemen glaub-
würdig zu kommunizieren. Für die 
analytisch fundierte, Szenarien 
basierte und TCFD (Task Force on Cli-
mate Related Disclosures)-konforme 
Offenlegung von Finanzdaten nutzen 
wir unser EY Reporting Framework. 
EYCarbon beschäftigt daneben Fach-
leute zur Förderberatung, die für 
unsere Mandant:innen frühzeitig 
Partner:innen für die Gestaltung 
nachhaltiger Geschäftsmodelle iden-
tifizieren und binden.

Climate Change and  
Sustainability Services

Unsere Climate Change and Sustai-
nability Services (CCaSS) flankieren 
die Arbeit von EYCarbon. Für CCaSS 
arbeiten bei EY Deutschland 86 Fach-
leute (42 Frauen, 44 Männer). Sie 
unterstützen unsere Mandant:innen 
dabei, Risiken und Chancen mit Blick 
auf den Klimawandel zu erkennen, zu 
verstehen und auf einen nachhalti-
gen Kurs einzuschwenken. 

Das CCaSS-Team hilft Unternehmen 
unter anderem, ihre Nachhaltigkeits- 
und Lieferkettenstrategien zu ver-
bessern, nachhaltigkeits- und klima-
relevante Risiken zu managen und 
eine glaubwürdige Reputation in die-
sen Bereichen aufzubauen. Es führt 
Wesentlichkeitsanalysen durch, 
stärkt das Nachhaltigkeitsmanage-
ment in der Lieferkette und unter- 

stützt bei der Umsetzung von Verhal-
tens- und Ethikkodizes.

Für unsere Mandant:innen identifizie-
ren wir Unternehmensstrategien mit 
Blick auf den Klimawandel, Emissions- 
handelssysteme, den Einsatz erneu-
erbarer Energien oder die Steigerung 
ihrer Energieeffizienz. Wir helfen 
ihnen, nicht-finanzielle Leistungen zu 
erreichen und zu kommunizieren und 
entsprechende Berichtsstrukturen 
inklusive Evaluationssystemen aufzu-
bauen. Im Rahmen des EHS-Manage-
ments (Environment, Health and 
Safety) konzipieren wir für sie effek-
tive Risikomanagementsysteme auf 
Grundlage geltender Rechtsvor-
schriften und Richt-linien sowie aktu-
eller ISO-Standards und interner 
Regeln.

Wir beraten mit Blick in die Zukunft 

86
42 Frauen,  
44 Männer

Für CCaSS arbeiten bei EY Deutschland

Fachleute.
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EY Deutschland hat 2020 die Business 
Unit EYCarbon gegründet. Was ist Ihr 
Ziel?

Unser Ziel ist es, die Industrie bei der 
Dekarbonisierung zu unterstützen. 
Bei EYCarbon denken wir konsequent 
aus der Sicht der unterschiedlichen 
Industriesektoren: Was benötigen 
Unternehmen in den jeweiligen Bran-
chen, um den Transformationsprozess 
strategisch klug und effektiv zu 
bewerkstelligen? Im vergangenen 

Jahr konnten wir bereits mit Unter-
nehmen aus unterschiedlichsten 
Industrien zusammenarbeiten und 
große Projekte umsetzen, zum Bei-
spiel in der Stahlindustrie, im Automo-
bilsektor oder in der Pharmabranche. 

Was ist die zentrale Herausforderung?

Wir befinden uns mitten in einem 
Transformationsprozess. Der Gesetz-
geber hat Ziele formuliert und die 
müssen nun erreicht werden. Einige 
Meilensteine auf dem Weg dorthin 
sind inzwischen definiert, viele jedoch 
noch nicht. Es geht also auch darum, 
zu antizipieren, was kommt, und Man-
danten dabei zu unterstützen, sich 
entsprechend vorausschauend zu 
positionieren.

Was bieten Sie Ihren Mandant:innen? 

Wir helfen sowohl bei sehr konkreten 
Themen, wie etwa der Messung von 
Treibhausgasemissionen, als auch bei 
komplexen Herausforderungen wie 
der Entwicklung einer passgenauen 
Dekarbonisierungsstrategie, die in die 
bestehende Business-Strategie inte-
griert wird und die gesamte Wert-
schöpfungskette berücksichtigt. Wir 
arbeiten dabei zum Beispiel mit wis-
senschaftlichen Einrichtungen und 

bringen vielfältige Stakeholder 
zusammen, um die besten Lösungen 
für unsere Mandant:innen zu entwi-
ckeln. Unser Ansatzpunkt ist immer 
die Frage: Was muss man jetzt schon 
bedenken, wenn man morgen noch 
erfolgreich am Markt sein möchte?

Dieser Transformationsprozess ist für 
Unternehmen eine große Anstren-
gung. Für manche mag es auf den ers-
ten Blick unmöglich erscheinen. Wie 
nehmen Sie Ihren Mandant:innen die 
„Angst“ vor der Aufgabe?

Ich kann es gut verstehen, wenn Ver-
antwortliche in Unternehmen das 
Gefühl haben, dass die Größe und die 
Komplexität der Aufgabe sie gedank-
lich in die Knie zwingen. Aber: Nie-
mand muss schon zu Beginn perfekt 
aufgestellt sein. Das ist ein Prozess. 
Das Wichtigste ist, dass man Arbeit in 
die Ausarbeitung eines soliden und 
ambitionierten Plans steckt, der dann 
sukzessive umgesetzt wird.

Die Dekarbonisierung ist 
für Unternehmen ein  
komplexer Transforma-
tionsprozess. Dr. Anna K.  
Müller-Debus, Head of 
CSR & Climate Strategy, 
erklärt, wie EYCarbon den 
Mandant:innen dabei hilft.

Niemand muss von Anfang an  
perfekt aufgestellt sein, aber man 

braucht einen Plan!
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Bei EY Deutschland arbeiten wir 
kontinuierlich daran, die Umwelt-
auswirkungen unserer Geschäfts-
tätigkeit zu verringern und  
möglichst umwelt-, klima- und  
ressourcenschonend zu wirt- 
schaften. Wir schärfen den Blick 
unserer Beschäftigten für nach- 
haltige Denk- und Handlungsweisen 
in Beruf und Alltag und unterstüt-
zen unsere Mandant:innen und die 
Gesellschaft dabei, sich möglichst 
umwelt- und klimafreundlich 
aufzustellen.

Wir schützen  
Umwelt  
und Klima 
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Pfade zu ebnen, die weg von nicht 
nachhaltigen Geschäfts- und Kon-
sumpraktiken führen, erachten wir 
nicht nur mit Blick auf nachfolgende 
Generationen als alternativlos. Wir 
sind fest davon überzeugt, dass diese 
Pfade auch mit Blick auf heute 
lebende Menschen schnellstens ver-
lassen werden müssen, da die ökolo-
gischen Grenzen der Erde längst 
überschritten sind.

Im Minus: ökologisches 
Konto der Menschheit

Deutlich macht das schon der soge-
nannte Earth Overshoot Day, der 
anzeigt, ab welchem Datum im Jahr 
die Menschheit mehr natürliche Res-
sourcen verbraucht hat, als die Erde 
in einem Jahr erneuern kann – ein 
Datum, das 2020 bereits am  
22. August erreicht wurde.

Die Politik hat längst auf nicht nach-
haltige Entwicklungen wie diese und 
die fortschreitende Erderwärmung 
reagiert: Nach dem Willen der Bun-
desregierung soll Deutschland bis 
zum Jahr 2045 klimaneutral werden. 
Die Europäische Kommission wieder-
um will das bis 2050 erreichen, bis 
dahin auch Wirtschaftswachstum und 
Ressourcennutzung entkoppeln und 
mehr Geld in nachhaltige Tätigkeiten 
lenken. Über nicht-finanzielle Sach-
verhalte wie Umwelt- und Klima-
schutzmaßnahmen müssen kapital-
marktorientierte Unternehmen 
EU-weit bereits seit 2017 berichten.

Wir ebnen Wege zu  
Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz

Die Auswirkungen des Klimawandels 
wirken sich auf bestimmte Branchen 
und Industrien stärker aus, aber 
auch Infrastruktur und die daran 

gekoppelte Gesamtwirtschaft wird 
dadurch betroffen sein. Eine stabile 
Existenzgrundlage und der ge-
sicherte Zugang zu natürlichen Res-
sourcen sind wichtig für all unsere 
Kund:innen, Mitarbeitenden und 
unsere Gesellschaft. Wenn dieses 
System weiter zerstört wird, werden 
auch wir bei EY unsere Arbeit so 
nicht mehr ausführen können. Die 
Grundlagen für unsere Mandant:in-
nen werden wegbrechen und unser 
Geschäftsmodell wird nicht mehr 
existieren können. Daher sehen wir 
uns einerseits in der Rolle des Mitwir-
kenden und versuchen, unsere eige-
nen Auswirkungen auf das Klima zu 
reduzieren, andererseits sehen wir 
uns in der Rolle des Unterstützers. 

Für viele Unternehmen sind Gesetze 
und Verordnungen wie diese Neu-
land. Wir helfen ihnen hier bei der 
Orientierung und unterstützen 
unsere Mandant:innen weltweit 
dabei, sich auf diesem neuen Terrain 
nicht nur zurechtzufinden, sondern 
es urbar zu machen – zu ihrem Nut-
zen und dem der Menschheit. Unsere 
vier Service Lines sind dafür bestens 
gerüstet. Daneben beraten wir Unter-
nehmen über unser neues Geschäfts-
feld EYCarbon und mit unserem 
Team der Climate Change and Sustai-
nability Services (CCaSS) zu allen 
Umwelt-, Klima- und Nachhaltigkeits- 
themen.

Umweltschutz und  
Nachhaltigkeit bei EY

Standards verpflichten: unsere  
globalen Umweltschutzinitiativen
EY Global hat sich zu einer Reihe 
eigener Umweltschutzinitiativen ver-
pflichtet. Sie zielen insbesondere auf

• die Minimierung von Umweltauswir-
kungen durch Geschäftsreisen,

• die Messung und Verbesserung 
unserer Umweltschutzleistung,

• einen ressourceneffizienten Büro-
betrieb sowie

• eine nachhaltige Beschaffung.

Ziel dieser Initiativen ist es, unser 
Unternehmen global umweltverträg-
licher aufzustellen – mit messbaren 
Erfolgen. Um dieses Ziel zu errei-
chen, nehmen wir in Europa unter 
anderem freiwillig am europäischen 
Eco Management and Audit Scheme 
(EMAS) teil, einem System, mit dem 
wir unsere Umweltleistung durch ein 
erprobtes Umweltmanagementsys-
tem und standardisierte Umweltbe-
triebsprüfungen transparent verbes-
sern. Wir haben dieses System 
bereits an unserem Standort in Esch-
born implementiert und arbeiten 
daran, es schnellstmöglich in den 
großen Büros anzuwenden. Damit 
unterstreichen wir, dass die Über-
nahme ökologischer Verantwortung 
für uns nicht bei der Einhaltung 
gesetzlicher Vorschriften endet, son-
dern die ständige Weiterentwicklung 
unserer umwelt- und klimarelevanten 
Maßnahmen umfasst.

Bundesweite Umweltleitlinie
Um diesen Anspruch bei EY Deutsch-
land mit Leben zu füllen und um die 
Grundsätze der Nachhaltigkeit dauer-
haft in unsere Managementsysteme 
zu integrieren, haben wir bundesweit 
Organisationsstrukturen aufgebaut, 
die verantwortliches unternehmeri-
sches Denken und Handeln von der 
Strategie bis zur Umsetzung fördern.

Mit unserer Umweltleitlinie haben wir 
dafür ein bundesweit gültiges Regel-
werk geschaffen. Es gilt für alle  
Standorte von EY Deutschland.

Grundlegende Umweltschutzziele 
von EY Deutschland
Mit unserer Umweltleitlinie verfolgen 
wir unter anderem nachstehende 
Ziele und Werte:

• Reduzierung unseres Energiever-
brauchs und kontinuierliche Verbes-
serung der Energieeffizienz

https://www.emas.de
https://www.emas.de
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• Vermeidung und kontinuierliche 
Reduzierung von Abfällen

• Berücksichtigung von Umwelt-, 
Nachhaltigkeits- und Energie- 
effizienzaspekten bei Beschaffungs-
maßnahmen und der Beauftragung 
von Dienstleistungen

• Einsatz umweltfreundlicher und 
energieeffizienter Technik und 
Materialien

• Überwachung, Dokumentation und 
Bewertung der von EY Deutschland 
verursachten Umweltauswirkungen

In der Summe verpflichten diese 
Ziele uns zu einer kontinuierlichen 
Verbesserung unserer Umweltbilanz. 
Wir legen diese in einer Umwelterklä-
rung offen, die einmal im Jahr über-
prüft und nach Erfordernis aktuali-
siert wird.

Unser Umweltmanagementsystem
Das nach ISO 14001 zertifizierte 
Umweltmanagementsystem (UMS) 
von EY Deutschland ist der zentrale 
Baustein auf unserem Weg zu einem 
nachhaltigeren Geschäftsbetrieb. Mit 
ihm stellen wir sicher, dass alle 
umweltrelevanten Prozesse und Ver-
antwortlichkeiten in unserem Unter-
nehmen nachvollziehbar geregelt 
sind und die Umweltauswirkungen 
unseres Handelns regelmäßig über-
prüft und nach Möglichkeit kontinu-
ierlich verbessert werden.

Unser UMS gewährleistet den rei-
bungslosen Ablauf und die effiziente 
Organisation unserer unternehmens-
internen Umweltschutzmaßnahmen. 
Es hilft uns, die zentralen Umwelt-
aspekte unseres Geschäftsbetriebs zu 
identifizieren, um etwaige direkte wie 
indirekte negative Umweltfolgen zu 
minimieren oder ganz zu vermeiden.

Umsetzung des 
Umweltmanagementsystems
Die Umsetzung unserer Umweltziele 
wird durch einen Maßnahmenplan 
vorgegeben. Seine Wirksamkeit über-
prüfen wir mithilfe interner Audits. 
Die Unternehmensleitung kontrolliert 
dazu die erreichten Resultate und 
setzt neue Ziele. Die normenkon-
forme Implementierung des Manage-
mentsystems überprüfen und testie-
ren externe Gutachter:innen. Die 
Ergebnisse veröffentlichen wir in 
unserer jährlichen Umwelterklärung. 

Grundlage unseres UMS ist die Ein-
haltung aller auf unser Unternehmen 
zutreffenden gesetzlichen Bestim-
mungen. Über umweltrechtliche Neu-
erungen halten wir uns durch regel-
mäßige Recherchen in Fachmedien 
auf dem Laufenden; zur rechtzeiti-
gen Einhaltung neuer Vorschriften 
beobachten wir gewissenhaft die Ent-
wicklung der Gesetzeslage.

Umweltschutzleistungen 
von EY Deutschland

Als reiner Dienstleistungsbetrieb sind 
die durch unsere Geschäftstätigkeit 
verursachten Umweltauswirkungen 
vergleichsweise gering. Etwaige 
negative Umweltauswirkungen versu-
chen wir durch das Monitoring mit 
unserem Umweltmanagementsystem 
zu identifizieren und durch einen 
kontinuierlichen Verbesserungspro-
zess zu minimieren. Nachfolgenden 
Bereichen widmen wir besondere 
Aufmerksamkeit:

Nachhaltige Beschaffung
Unser Einkauf hat eine Schlüssel-
funktion inne, um EY selbst als 
Unternehmen zu unterstützen, und 
bietet strategische Lösungen für 
ungefähr 8 Milliarden US-Dollar  
weltweit an. 

Er teilt sich in folgende Bereiche auf: 
• Brand, Markets und Communica-

tions (BMC) und Talent Procure-
ment, spezialisiert auf Vertragsma-
nagement und Spezialaufträge

• Real Estate & Workplace Services – 
Bürogebäude und Arbeitsplatzaus-
stattung (z. B. Möbel)

• Travel Services and Meeting & 
Events zur Unterstützung der  
Mobilität und Interaktions- 
möglichkeiten

• Technology Sourcing zur Maximie-
rung des Angebots im Bereich  
Technik, Innovationen, Tools, Daten 
und Sicherheit

Weltweit arbeiten ungefähr 400 Kol-
leg:innen in den vier Einkaufskatego-
rien. In folgenden Regionen sind wir 
besonders stark vor Ort involviert: 
Indien, Deutschland, Italien, Brasi-
lien, Australien, Russland, Südafrika, 
Großbritannien, den Vereinigten 
Staaten von Amerika und Kanada. 
Jede:r Mitarbeiter:in ist einer der 
vier Kategorien zugeordnet und kon-
zentriert sich somit auf ein Spezial-
gebiet.  Außerdem gibt es ein eige-
nes Procurement-Team, das sich um 
ESG-Angelegenheiten (Environmen-
tal,Social, Governance) kümmert und 
hierzu im Jahr 2020 die ersten Risi-
koanalysen und Lieferantenbefragun-
gen gestartet hat. Eine landesspezifi-
sche Analyse folgen im kommenden 
Kalenderjahr. 

Für unseren Einkauf von EY Deutsch-
land definieren wir Deutschland als 
lokale Größe und alle Länder der Mit-
gliedsunternehmen von EY Global als 
weitere wichtige Betriebsstätten. 

In Deutschland tätigen wir unsere 
Ausgaben ausschließlich in Deutsch- 

Unsere aktuelle Umwelterklärung 
des Unternehmensstandorts Esch-
born finden Sie hier: www.emas.de/
fileadmin/user_upload/ue/reg/
DE-125-00054_Ernst-Young-
GmbH_WPG.pdf 

Supplier Code of Conduct zum 
Nachlesen: assets.ey.com/content/
dam/ey-sites/ey-com/en_uk/gene-
ric/ey-supplier-code-of-conduct.pdf 

https://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft-konsum/wirtschaft-umwelt/umwelt-energiemanagement/iso-14001-umweltmanagementsystemnorm
https://www.umweltbundesamt.de/themen/wirtschaft-konsum/wirtschaft-umwelt/umwelt-energiemanagement/iso-14001-umweltmanagementsystemnorm
https://www.emas.de/fileadmin/user_upload/ue/reg/DE-125-00054_Ernst-Young-GmbH_WPG.pdf
https://www.emas.de/fileadmin/user_upload/ue/reg/DE-125-00054_Ernst-Young-GmbH_WPG.pdf
https://www.emas.de/fileadmin/user_upload/ue/reg/DE-125-00054_Ernst-Young-GmbH_WPG.pdf
https://www.emas.de/fileadmin/user_upload/ue/reg/DE-125-00054_Ernst-Young-GmbH_WPG.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_uk/generic/ey-supplier-code-of-conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_uk/generic/ey-supplier-code-of-conduct.pdf
https://assets.ey.com/content/dam/ey-sites/ey-com/en_uk/generic/ey-supplier-code-of-conduct.pdf
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land und an den weiteren wichtigen 
Betriebsstätten. Einkäufe an den 
erweiterten Betriebsstätten kommen 
besonders zum Tragen, wenn EY 
Deutschland in Kooperation mit 
anderen Landesgesellschaften bei 
einem Anbieter einkauft. Ein gutes 
Beispiel ist hier der Give-away-Shop, 
der für die Mitgliedsunternehmen in 
Europa das Angebot bündelt. 

EY Global verfügt über eine globale 
Beschaffungsrichtlinie (EY Global 
Procurement Policy), die für alle Mit-
gliedsunternehmen weltweit gilt. 
Neben der Einhaltung der Regeln für 
ein verantwortungsvolles Wirtschaf-
ten und der Wahrung unserer Unab-
hängigkeit gegenüber unseren Lie-
ferunternehmen sieht sie vor, dass 
wir etwaige Auswirkungen unserer 
Entscheidungen ermitteln und 
unsere Zulieferunternehmen ent-
sprechend informieren. Unsere Zulie-
ferunternehmen unterliegen dane-
ben einem separaten Supplier Code 
of Conduct. Er regelt Fragen der 
Compliance, der ökologischen und 
sozialen Nachhaltigkeit, der Achtung 
der Menschenrechte sowie Vorgaben 
zu Diversity & Inclusiveness, ethische 
Grundsätze und Kontrollen. In unse-
rem Commitment zeigen wir klar 
auf, dass es unser Fokus ist, eine 
möglichst diverse und lokale Liefe-
rantenbasis zu etablieren. Allein für 
EY Deutschland sprechen wir von 
ungefähr 15.000 Lieferanten. EY 
Deutschland regelt Grundsätze der 
nachhaltigen Beschaffung darüber 
hinaus in der bundesweit gültigen 
Umweltleitlinie. Sie gibt uns vor, im 
Rahmen der Beschaffung und Beauf-
tragung von Dienstleistungen 
Umwelt-, Nachhaltigkeits- und Ener-
gieeffizienzaspekte sowohl bei der 
Auswahl der Auftragnehmer:innen 
als auch bei der Beauftragung einzu-
beziehen. Auch der Bezug von Ener-
gie und das Travel-Management fal-
len unter diese Vorgaben. 

Büromaterialien und Papier
Der Großteil unserer Einkäufe betriff 
Büromaterialien und den Papier- 

verbrauch. Um unsere Beschaffungs-
ansprüche zu erfüllen, haben wir 
bereits im Jahr 2014 angefangen, 
Standardartikel auf nachhaltige Pro-
dukte umzustellen, gemeinsam mit 
dem  Unternehmen, das uns belie-
fert. Diese Produkte erfüllen ein oder 
mehrere Nachhaltigkeitskriterien und 
sind entsprechend gekennzeichnet. 
2020 wie 2019 lag der Anteil dieser 
Produkte bei guten 33 Prozent. Die-
sen Anteil wollen wir weiter steigern. 
In 2020 haben wir kaum Büromateri-
alien nachbestellt und daher den 
Fokus auf Reduktionsmaßnahmen für 
die Zeit nach Corona gelegt. 

Papier aus nachhaltigen Quellen
Trotz fortschreitender Digitalisierung 
erfordern unsere Dienstleistungen 
nach wie vor Papier. Wir nutzen bun-
desweit ausschließlich vom Forest 
Stewardship Council (FSC) zertifizier-
tes Recyclingpapier. Unsere zentra-
len Reproduction Services in Ham-
burg, Eschborn und Stuttgart sind 
seit 2014 nach FSC Multi-site Chain 
of Custody zertifiziert. 2019 wurde 
das Zertifikat nach erfolgreicher 
Rezertifizierung für weitere fünf 
Jahre verlängert. Zur Reduzierung 
unseres Papierverbrauchs haben wir 
vor einigen Jahren für (Prüfungs-) 
Berichte Duplexdruck eingeführt. Für 
Geschäfts-, Berichts- und Kopierpa-
piere nutzen wir ausschließlich Recy-
clingpapier. Um unseren Papierver-
brauch weiter zu reduzieren, greifen 
wir in unseren vier Service Lines auf 
papiersparende digitale Alternativen 
zurück, beispielsweise auf das von 
uns entwickelte webbasierte Tool EY 
Canvas für Wirtschaftsprüfungen. 

CO2-neutraler 
Warenversand

Seit Januar 2020 versenden alle 
deutschen EY-Standorte alle nationa-
len und internationalen Kuriersen-
dungen mit einem Dienstleister, der 
sämtliche durch den Versand ver- 

ursachten CO2-Emissionen kompen-
siert, wiederverwertbare Verpackun-
gen nutzt und Rechnungen aus-
schließlich digital stellt. 

Nachhaltiges  
Veranstaltungs- 
management

Um unsere Messen und Veranstaltun-
gen möglichst nachhaltig zu gestal-
ten, hat EY Global einen Leitfaden 
für Sustainable Meetings entwickelt. 
Er bietet Orientierung zu möglichst 
umweltfreundlichen An- und Abrei-
sen, Unterkünften und Caterings 
sowie Tipps zu Einsparungen von 
Papier, Wasser und Abfällen. Unsere 
durch Messen, Veranstaltungen und 
Meetings verursachten CO2-Emissio-
nen sind im Berichtszeitraum auf-
grund der Einschränkungen im Zuge 
der Corona-Pandemie erheblich 
zurückgegangen. Ab Frühjahr 2020 
haben wir physische Meetings entwe-
der komplett abgesagt oder virtuell 
ersetzt. In unserer CO2-Bilanz schlägt 
sich das sichtbar nieder. Dennoch 
wissen wir, dass wir dieses Momen-
tum nutzen müssen, um die Verände-
rungen im Verhalten, im Arbeitsall-
tag und in unseren Prozessen zu 
etablieren. 

Umgang mit Abfällen

Abfälle erachten wir nicht als Müll, 
sondern als Rohstoffe; den verant-
wortungsvollen Umgang damit als 
Selbstverständlichkeit. Glas, Getränke- 
flaschen oder -dosen, Kartonagen 
oder Restmüll trennen und entsorgen 
wir fachgerecht gemäß den geltenden 
Bestimmungen. Gefährliche Abfälle 
sowie vertrauliche Papiere und Akten 
entsorgen wir gesondert. Unser Abfall- 
aufkommen teilt sich im Berichtszeit-
raum 2020 wie folgt auf: einerseits in 
nichtgefährliche Abfälle, gemischte 

http://www.ey.com/en_gl/diversity-inclusiveness/environmental-social-governance-services


2019 in kg 2020 in kg

Veränderung von 

2019 auf 2020
Abfallaufkommen  
(nicht gefährlich)

Papier und Pappe,  
auch Verpackungen

192.290 41.290 –79 %

Gemischte Verpackungen 46.500 0* –100 %

Gemischte Siedlungsabfälle 39.120 45.680 17 %

Biologisch abbaubare  
Küchen- und Kantinenabfälle

25.800 5.900 –77 %

Verpackungen aus Glas 1.300 0 ** –100 %

Gebrauchte elektrische und 
elektronische Geräte

660

Fettabscheider 15.440 20.460 33 %

Speiseöle und -fette 80 71 –11 %

Verpackungen aus Kunststoff 5.070 5.070 0 %

Abfallaufkommen (gefährlich)

Gebrauchte Geräte  
(gefährliche Bestandteile)

268 255 –5 %

Leuchtstoffröhren 106 212 100 %

Batterien (Stückzahl) 270 610 126 %

Entwicklung unseres Abfallaufkommens 
am Beispiel Eschborn
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Siedlungsabfälle, Aktenvernichtung, 
Papier, Pappe, Kartonagen und Glas. 
Andererseits in gefährliche Abfälle (in 
Tonnen) wie Leuchtstoffröhren, Bat-
terien und gebrauchte Geräte 
(gefährliche Bestandteile). Hier haben 
wir beispielsweise den Standort Esch-
born herangezogen, der 22 Prozent 
der Belegschaft ausmacht. Wir haben 
Eschborn als Standort gewählt, weil 
wir hier valide, vollständig und sau-
ber getrennte Abfalldaten zur Verfü-
gung stellen können. Vorrangig für 
Eschborn haben wir das Ziel ausgeru-
fen, den Restmüllanteil bis zum Jahr 
2025 um 20 Prozent gegenüber der 

Menge des Basisjahres 2019 zu redu-
zieren. Die Maßnahmen und Ziele 
übertragen wir sukzessive auch auf 
die anderen Standorte. Denn wir wis-
sen, dass der Standort Eschborn 
durch die bereits mehrjährig beste-
hende EMAS-Zertifizierung keine per-
fekte Benchmark für die anderen 
Standorte ist. Deswegen arbeiten wir 
mit unseren Vermietern daran, an 
den anderen Standorten ebenfalls ein 
überarbeitetes Abfallmanagement-
system einzuführen. 

Nachhaltigkeitsvorgaben 
für Geschäftsreisen

Wir halten unsere Beschäftigten an, 
nicht zwingend notwendige Dienst-
reisen durch die Nutzung elektroni-
scher Kommunikationssysteme zu 
ersetzen. Infolge der Corona-Pande-
mie wurde das Homeoffice ab Früh-
jahr 2020 zum wesentlichen Arbeits-
ort. Geschäftsreisen fanden zeit- 
weise gar nicht statt und im weiteren 
Verlauf des Jahres nur sehr restriktiv 
statt. Dadurch sind die CO2-Emissio-
nen aus unserer Reisetätigkeit 

* Gemischte Verpackungen wurden vom neuen Anbieter umgeschlüsselt und sind 2020 unter „gemischte Siedlungsabfälle“ zu finden. 
**keine Abholungen in 2020
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signifikant gesunken. Schon in den 
Jahren 2018 und 2019 konnten wir 
sie durch neue Reiserichtlinien redu-
zieren. Die durch Pkw-Geschäftsrei-
sen verursachten CO2-Emissionen 
beliefen sich 2020 auf 1.899 t Co2e 
(2019: 4.636 t Co2e) und die durch 
Geschäftsflüge verursachten CO2-
Emissionen betrugen 2020  
4.990t Co2e (2019: 20.676t Co2e). 

Alternative Mobilitäts-
lösungen für Beschäftigte 
und Kund:innen

Wir verzeichnen an unseren bundes-
weiten Standorten eine zunehmende 
Nachfrage nach Parkplätzen mit 
Lademöglichkeiten für Elektrofahr-
zeuge seitens unserer Beschäftigten 
und Besucher:innen. Zum Ausbau 
der Ladeinfrastruktur kooperieren 
wir eng mit den Eigentümer:innen 
der von uns genutzten Gebäude, mit 
den technischen, die Gebäude betrei-
benden Firmen sowie Fachplan- 
er:innen.

An unserem größten Standort in 
Eschborn haben wir von Mai bis 
Oktober 2020 zudem ein Dienstrad-
Programm als Pilotprojekt aufgelegt, 
um Erfahrungen für eine etwaige 
Ausweitung auf weitere deutsche EY-
Standorte zu gewinnen.

Recycling ausgedienter 
IT-Hardware

Von uns ausgemusterte IT-Hardware 
wie Computer und Mobilgeräte über-
geben wir seit dem Jahr 2004 einem 
gemeinnützigen IT-Systemhaus, das 
die Geräte nach zertifizierter 
Löschung vorhandener Daten zur 
Ersatzteilgewinnung in ihre einzelnen 
Bestandteile zerlegt und an zertifi-
zierte Recyclingbetriebe weitergibt. 
Es erhielt im Jahr 2020 von uns ins- 

gesamt 3.288 ausgemusterte IT-
Geräte. Durch die Partnerschaft von 
EY und AfB (Arbeit für Menschen mit 
Behinderung) wurden 69.916 Kilo-
gramm Eisenäquivalente, 68.303 
Kilogramm CO2-Äquivalente sowie 
233.346 Kilowattstunden Energie 
eingespart. Letzteres entspricht dem 
durchschnittlichen Jahresverbrauch 
an Strom von 97 Zwei-Personen-
Haushalten. Zudem konnte durch die 
Geräteabgabe ein Arbeitsplatz für 
einen Menschen mit Behinderung 
ermöglicht werden. Die ausgemus-
terte Hardware war größtenteils noch 
voll funktionsfähig: Mehr als 70 Pro-
zent der übergebenen Hardware 
konnten wiedervermarktet werden. 
Bei den Notebooks entsprach die Wie-
derverwendungsrate sogar 92 
Prozent. 

Nachhaltige Werbeartikel

Wir nutzen seit 2016 einen von uns 
entwickelten Kriterienkatalog, um die 
Nachhaltigkeit der von uns in unse-
rem Give-away-Shop vertriebenen 
Werbemittel zu kennzeichnen. Wir 
arbeiten dazu mit einem Dienstleister 
zusammen, der sich zur Einhaltung 
von Nachhaltigkeitsregeln verpflich-
tet, zur Reduzierung von CO2-Emis-
sionen sowie zur Einhaltung sozialer 
Standards. Grundsätzlich achten wir 
bei der Auswahl neuer Werbeartikel 
auf hochwertige, langlebige Produkte 
und umweltfreundliche Verpackun-
gen aus nachwachsenden Rohstof-
fen. Derzeit liegen wir bei 25 Prozent 
nachhaltigen Give-aways. Bis 2023 
wollen wir bei 75 Prozent und bis 
2025 bei 100 Prozent nachhaltigen 
Produkten liegen. 

Energie: Strom und 
Wärmebedarf

Als Dienstleistungsunternehmen  
verursacht EY kaum produktions-
bedingte Umweltfolgen. Unser Ener-
giebedarf in Form von Strom, Wärme 
und Kälte stellt damit einen zentralen 
Umweltaspekt dar. Neben den Grund-
verbräuchen wirkt die steigende 
Anzahl an Mitarbeitenden auf die 
Verbrauchswerte ein. 2020 haben 
wir deutschlandweit 40.869.470 
Kilowattstunden (2019: 41.807.820 
Kilowattstunden) verbraucht. Der 
Anteil an erneuerbarer Energie 
betrug 2020 62 Prozent (2019:  
60 Prozent).  Die Daten für unseren 
Energieverbrauch kommen von Rech-
nungen von unseren Vermietern aus 
dem Vorjahr, daher ergibt sich leider 
eine Verschiebung der Daten um ein 
Jahr. Wir arbeiten mit unseren Ver-
mietern an einer Verbesserung der 
Datengrundlage. 

Wasserverbrauch
deutscher Standorte

Wir versorgen unsere deutschen 
Standorte über die öffentliche Infra-
struktur mit Wasser. Unser gesamter 
Wasserverbrauch im Jahr 2019 
betrug rund 77.106 Kubikmeter, was 
knapp sechs Kubikmetern pro Mitar-
beiterin beziehungsweise Mitarbeiter 
entspricht. Aktuelle Daten für 2020 
haben wir aus den Nebenkostenab-
rechnungen derzeit noch nicht erhal-
ten. Wir sehen diese auch nicht als 
vergleichbar an, da wir aufgrund von 
COVID-19 ab März umgehend und 
durchgängig im Homeoffice gearbei-
tet haben. 
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Umstellung unseres 
Energiemanagements

Aktuell arbeiten wir daran, unser 
bundesweites Energiemanagement-
system gemäß DIN EN ISO 50001 auf 
ein Umweltmanagementsystem 
gemäß ISO 14001:2015 zu erwei-
tern. Damit kommen wir den Erfor-
dernissen des Energiedienstleis-
tungsgesetzes nach, die wir mit 
dieser Umstellung durch Energieau-
dits gemäß DIN 16247 erfüllen. Ziel 
ist es, bis Mitte des Jahres 2021 alle 
deutschen Standorte nach ISO 
14001:2015 zertifizieren zu lassen. 
Das zertifizierte Energiemanage-
mentsystem gemäß DIN EN ISO 
50001 hatten wir bereits im Jahr 
2016 an allen deutschen Standorten 
eingeführt.

Klimaschutz bei EY 
Deutschland

Wir berechnen sorgsam die durch 
unseren Geschäftsbetrieb verursach-
ten Emissionen und legen sie nach-
vollziehbar und transparent offen. 
Für unsere Klimaberichterstattung 
kategorisieren wir unsere Emissions-
quellen in sogenannte Scopes:
Scope 1: direkt von uns verursachte 
Emissionen, etwa durch unseren 
Fuhrpark
Scope 2: indirekte Emissionen aus 
Stromverbrauch, Heiz- und Kühl- 
energieverbrauch
Scope 3: Emissionen entlang der 
Wertschöpfungskette, etwa durch 
Geschäftsreisen

Die Abgrenzung nach Scopes basiert 
auf dem Greenhouse Gas Protocol 
(GHG Protocol), einem international 
anerkannten Standard für die Klima-
berichterstattung. Eine genaue 
Erläuterung der Daten, Kategorien 
und Datenquellen ist auf den Seite 76 
und 77 zu finden.

Treibhausgasemissionen von  
EY Deutschland
EY Deutschland hat 2019 insgesamt 
38.751 Tonnen CO2-Äquivalente 
emittiert. Die Scope-1-Emissionen 
machten davon rund 4 Prozent oder 
1.556 Tonnen CO2-Äquivalente aus; 
die Scope-2-Emissionen trugen  
6,5 Prozent oder 2.549 Tonnen CO2-
Äquivalente bei; die Scope-3-Emissio-
nen machten 89,5 Prozent oder 
34.645 Tonnen CO2-Äquivalente aus. 
EY Deutschland hat 2020 insgesamt 
23.028 Tonnen CO2-Äquivalente 
emittiert. Die Scope-1-Emissionen 
machten davon 5,7 Prozent oder 

1.312 Tonnen CO2-Äquivalente aus; 
die Scope-2-Emissionen trugen 11 
Prozent oder 2.512 Tonnen CO2-Äqui-
valente bei; die Scope-3-Emissionen 
machten 83,3 Prozent oder 19.205 
Tonnen CO2-Äquivalente aus.

Großer Schritt Richtung Klimaneu-
tralität: durch Investitionen in Gold-
Standard-zertifizierte Klimaprojekte
EY Global hat Ende 2020 einen gro-
ßen Schritt Richtung Klimaneutralität 
gemacht. Unser Global Chairman und 
CEO Carmine De Sibio hatte dieses 
Ziel zuvor im Frühjahr 2020 beim 
World Economic Forum 2020 ver- 

This certificate verifies that

has compensated

This certificate is issued by South Pole. For more information about our services and more than 700 climate protection projects, please visit: southpole.com/projects. 

The CO2 emissions indicated on the certificate are compensated through investments in the above mentioned carbon offset projects based on international standards. 

Retirement ID 
Retirement ID
Retirement ID 
Retirement ID
Retirement ID
Retirement ID
Retirement ID
Certificate number
Date

CERTIFICATE 
OF CLIMATE 
PROTECTION

Renat Heuberger
CEO, South Pole

Thank you for committing to bold climate action. Your contribution is not only a meaningful step towards mitigating 
climate change globally, but also changes lives for the better by contributing to the Sustainable Development 
Goals set out by the UN.

Ernst & Young

528k tonnes of greenhouse gas emissions
by investing in South Pole’s climate protection projects: 

Madre De Dios BAM, Brazil 
Guanaré Forest Restoration, Uruguay  

Kariba REDD+ Project, Zimbabwe 
Koru Wind Power Plant, Turkey  
Renun Hydro Power, Indonesia 
Yingxin Glass Furnace, China 

Mount Sandy Conservation Project, Australia

9309-80190000-80332559-VCS-VCU-263-VER-PE-14-868-01012013-31122014-0
9312-80391190-80533749-VCS-VCU-261-VER-UY-14-959-01012011-31122011-0
9066-65366471-65472070-VCS-VCU-352-VER-ZW-14-902-01012018-31122018-1

C1863EN, 01.2021
30/12/2020

GS1-1-TR-GS2545-12-2017-20327-1210-43449
9253-77016193-77058432-VCS-VCU-842-VER-ID-1-488-01012017-30042017-0
GS1-1-CN-GS750-15-2017-7044-15413-39456
2019/4003-VOL001-17061 to 21086 and 2019/4003-VOL002-00001 to 06534



Dienstlich zurückgelegte Kilometer  

2019
Dienstlich zurückgelegte Kilometer 

2020
Bahn 27.255.308 km (größtenteils mit Ökostrom) 8.718.315 km (100 Prozent Ökostrom)

Flugzeug 80.125.054 km 18.469.220 km

Pkw 22.257.414 km + 1.798.071 km Taxi 10.161.244 km + 484.333 km Taxi

So viele Kilometer haben unsere Mitarbeitenden zurückgelegt:
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kündet. Es umfasst alle EY-Organisa-
tionen weltweit und wurde zunächst 
durch Kompensation unserer CO2-
Emissionen unterstützt. Durch den 
konservativen Berechnungs- und 
Kompensationsansatz von EY Global 
können wir davon ausgehen, dass 
alle Emissionen der Scopes 1 und 2 
sowie ausgewählte wesentliche Emis-
sionen des Scopes 3 (Geschäftsrei-
sen, Pendeln der Mitarbeitenden, 
Abfall, Corona-bedingtes Remote 
Working) damit abgedeckt sind. Zum 
Erreichen von Klimaneutralität wird 
EY künftig auch noch die upstream-
basierten Emissionen durch einge-
kaufte Güter und Dienstleistungen 
berücksichtigen (siehe Zertifikat 
Seite 43).

Unsere nächsten Schritte: wissen-
schaftsbasierte Klimaziele für 2025
Ende 2020 hat EY Global das Ziel 
verkündet, nicht nur klimaneutral 
über Kompensationen zu werden, 
sondern sich der Science-based- 
Target-Initiative (SbTI) anzuschlie-
ßen. EY Global hat also einen Fahr-
plan bei der SbTI eingereicht, um das 
wissenschaftsbasierte Ziel, die glo-
bale Erderwärmung auf 1,5 Grad Cel-
sius zu begrenzen, zu erreichen. Auf 
dieser Basis streben wir an, unsere 
Nettoemissionen bis 2025 auf null zu 
senken. Das heißt, dass die von uns 
in unserer Wertschöpfungskette ver-
ursachten Emissionen zu diesem 
Zeitpunkt keine Auswirkungen mehr 
auf das Klima haben und unsere 
Geschäftstätigkeit im Einklang mit 
dem 1,5-Grad-Ziel steht. Um dieses 
Ziel bis 2025 global zu erreichen, 
verfolgen wir spezifische wissen-
schaftsbasierte Reduktionsziele, kon-
kret die folgenden:

• die weitere Reduzierung unserer 
Treibhausgasemissionen um  
40 Prozent gegenüber dem Basis-
jahr 2019

• eine 35-prozentige Senkung unse-
rer durch Geschäftsreisen verur-
sachten Emissionen gegenüber 
2019

• die vollständige Versorgung unse-
rer Büros mit erneuerbaren 
Energien 

Um unser Netto-null-Ziel zu erreichen, 
müssen wir unsere Gesamtemissionen 
von 38.768 Tonnen CO2-Äquivalente 
im Jahr 2019 auf 23.261 Tonnen sen-
ken – entsprechend einem Minus von 
15.507 Tonnen bis 2025. Unternäh-
men wir nichts, stiegen unsere 
Gesamtemissionen in einem Business-
as-usual-Szenario bis 2025 auf 
46.222 Tonnen CO2-Äquivalente.

Unsere Klimastrategie im Detail
Um unsere Nettoemissionen bis 
2025 auf null zu senken, haben wir 
für unsere zentralen Emissionsquel-
len – Geschäftsreisen und Gebäude – 
konkrete CO2-Minderungsstrategien 
entwickelt, die auf unser wissen-
schaftsbasiertes Klimaschutzziel für 
2025 einzahlen. 

Minderungsstrategie Geschäftsreisen
Wir ersetzen Geschäftsreisen auch 
künftig wo immer möglich und statt-
haft durch virtuelle Meetings und 
haben die notwendige digitale Infra-
struktur optimiert. Bei Dienstreisen 
setzen wir auf die Schiene; bei Lea-
singangeboten greifen wir verstärkt 
auf klimafreundliche Fahrzeuge 
zurück. Geschäftliche Flugreisen  
wollen wir schon bis 2023 um mindes- 
tens 10 Prozent gegenüber dem 

Niveau des Jahres 2019 senken. 
Flüge aus geschäftlichem Grund 
genehmigen wir in der Regel nur 
dann, wenn der Zielort nicht binnen 
fünf Stunden per Zug erreichbar ist. 
Unseren Beschäftigten erleichtern 
wir den Zugang zur Bahncard Busi-
ness. Um ihren Blick auf die von 
ihnen durch Geschäftsreisen verur-
sachten Emissionen zu schärfen, 
können sie deren Umfang jederzeit 
digital nachverfolgen.

Minderungsstrategie Immobilien
Bei von uns genutzten Gebäuden  
stehen wir in engem Austausch mit 
deren Eigner:innen oder Betreiber:in-
nen, um quartalsweise exakte Daten 
über die Verbräuche dieser Immobi-
lien (Strom, Wasser, Wärme) zur Ver-
fügung gestellt zu bekommen. Diese 
Bilanzierung ist Voraussetzung für 
weitere Verbrauchssenkungen. Wo 
noch nicht abgeschlossen stellen wir 
die Energieversorgung auf erneuer-
bare Quellen um. Außerdem drängen 
wir wo immer möglich und nötig auf 
energetische Sanierungen und die 
Modernisierung von Heizsystemen. 
Bei neuen Mietverträgen setzen wir 
auf die Einhaltung klimafreundlicher 
Vorgaben, etwa zum Energiever-
brauch, zur Nutzung erneuerbarer 
Energien auch auf Flächen, die allen 
Mietenden offenstehen, oder auf 
eine gute Erreichbarkeit mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln in Kombination 
mit ausgedünnten Pkw-Parkflächen. 
An allen deutschen Standorten stre-
ben wir eine Reduzierung des Rest-
müllanteils um 20 Prozent bis zum 
Jahr 2025 an, gemessen am Basis-
jahr 2019.

https://sciencebasedtargets.org
https://sciencebasedtargets.org
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Frau Lengfellner, Sie verantworten 
das Umweltmanagement am Standort 
Eschborn. Was machen Sie genau?

Gemeinsam mit dem EMAS-Team  
und der Niederlassungsleiterin – wir 
sind in Eschborn seit 2013 EMAS-vali-
diert – ist es meine Aufgabe, einer-
seits den Bürobetrieb nachhaltig zu 
gestalten und andererseits unsere 
Mitarbeitenden und Führungskräfte in 
unser Umweltmanagement einzubin-
den. Wir erarbeiten nachhaltige 

Konzepte und geben Tipps zu ressour-
censchonendem Verhalten. 

Der Sinn eines Umweltmanagement-
systems ist es, nicht abgegrenzt zu 
handeln, sondern alle Stakeholder-
gruppen einzubeziehen und sie in 
ihrem Nachhaltigkeitsengagement zu 
fördern und zu unterstützen, sodass 
sie sowohl im Büro als auch zu Hause 
umweltfreundlich handeln können. 
Innerhalb unseres Umweltmanage-
ments nehmen wir auch Ideen und 
Vorschläge auf, bewerten sie und lei-
ten daraus Maßnahmen ab. 

Dabei haben wir das Glück, dass 
unsere Führungskräfte uns unterstüt-
zen, positive Stimmung erzeugen und 
wichtige Impulse geben.

Wo sehen Sie die größten 
Herausforderungen?

Mitunter stoßen wir an Grenzen, zum 
Beispiel bei den Ladesäulen: Einige 
unserer Mitarbeitenden haben sich 
Elektrofahrzeuge gekauft und möch-
ten sie natürlich nun auch bei uns in 
der Tiefgarage aufladen können – was 
wir ihnen ermöglichen wollen. Um das 
umzusetzen, bedarf es indes Zeit, weil 
diverse Entscheidungsträger:innen 
einzubinden sind: Wir benötigen die 

richtige Technik, wollen Landeszu-
schüsse beantragen, müssen die 
Anforderungen des technischen 
Gebäudemanagements erfüllen und 
die möglichen Vorgaben der vermie-
tenden Personen berücksichtigen. 
Gerade bei infrastrukturellen Projek-
ten gilt es, die unterschiedlichen Inte-
ressen der Stakeholder:innen einzu-
beziehen, damit alle am Schluss mit 
dem Ergebnis zufrieden sind.

EY hat den Bürobetrieb 2020 in Esch-
born trotz Corona aufrechterhalten. 
Deswegen standen Arbeitsschutz und 
Hygienemaßnahmen im Fokus Ihres 
Umweltmanagementsystems. Was 
haben Sie darüber hinaus erreicht?

Naturgemäß haben wir infolge von 
Homeoffice am Standort weniger Res-
sourcen verbraucht. Dessen ungeach-
tet konnten wir auch neue Konzepte 
umsetzen, zum Beispiel umwelt-
freundlichere Büromaterialien. Außer-
dem pilotierten wir an unserem 
Standort das Dienstrad-Programm 
„EY Lease Bike“, mit dem die Mitar-
beitenden sukzessive in allen Standor-
ten nicht nur für die Umwelt, sondern 
auch für ihre Gesundheit strampeln 
können.

Ein Umweltmanagement-
system muss alle Stake-
holder:innen einbeziehen, 
um erfolgreich sein zu  
können. Petra Lengfellner, 
Office Support Lead 
Region Frankfurt/Central 
erklärt, wie sie das am  
EY-Standort in Eschborn 
umsetzt. 

Manche Umweltmaßnahmen  
benötigen einfach Zeit,  

um sie richtig umzusetzen
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Unsere Beschäftigten sind der 
Schlüssel zu unserem Erfolg. Deswe-
gen wollen wir ihnen einen Arbeits-
platz bieten, der sie durch vielfältige 
Chancen und eine offene, internatio-
nale Arbeitsatmosphäre motiviert 
und sie persönlich und beruflich auf 
ihrem Karriereweg weiterbringt. Wir  
investieren in unsere Talente und 
entwickeln jene Führungsqualitäten, 
die unseren Mandant:innen helfen, 
auch in Krisenzeiten am Markt 
erfolgreich zu bestehen und lang-
fristige Werte zu generieren. 

Wir fördern  
Talente und  
setzen auf Vielfalt 
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Wir fördern Talente und setzen auf Vielfalt 

Die Menschen, die für uns arbeiten, 
sollen ein Leben lang von den berufli-
chen Erfahrungen, die sie bei EY 
sammeln, profitieren. Gegenseitiger 
Respekt, Integrität, Teamgeist und 
eine offene, inklusive Unternehmens-
kultur zeichnen dabei unsere Arbeit 
aus.

Das heißt auch, dass in einer Zeit wie 
der Corona-Pandemie die Sicherheit 
und die Gesundheit unserer Mitarbei-
tenden an erster Stelle stehen. Dem-
entsprechend haben wir 2020 zahl-
reiche Maßnahmen umgesetzt, die 
unseren Beschäftigten halfen, die 
Pandemie persönlich und beruflich 
zu bewältigen. Unser Angebot 
reichte dabei von Soforthilfe für 
unsere Kolleg:innen, die sich bei Aus-
bruch der Pandemie in China aufhiel-
ten, indem wir sie etwa telefonisch 
von Deutschland aus durch den Lock-
down begleiteten, bis hin zu zahlrei-
chen Angeboten, die wir hier in unse-
ren Büros umgesetzt haben.

So arbeiten beispielweise seit Beginn 
des ersten Lockdowns in Deutsch-
land im März 2020 unsere Mitarbei-
tenden von zu Hause aus. Nur in Aus-
nahmefällen sind sie auch vom Büro 
aus tätig. In der Regel sind unsere 
Büros daher zu maximal 20 Prozent 
besetzt. Für die sichere Arbeit vor 
Ort haben wir entsprechende Verhal-
tensregeln und Hygienekonzepte auf-
gelegt, die wir regelmäßig der aktuel-
len Pandemie-Situation anpassen. 
Wir haben eine SharePoint-Seite ein-
gerichtet, über die die Mitarbeiten-
den ausführliches Informationsmate-
rial rund um die Corona-Krise 
abrufen können. Außerdem bekom-
men unsere Beschäftigten kostenlose 
Masken zur Verfügung gestellt.

Auch während der Corona-Pandemie 
sind die EY-Mitarbeitenden für 
unsere Mandant:innen da und unter-
stützen sie bei ihren Anliegen. Um 
für beide Seiten das Risiko einer 
Ansteckung mit COVID-19 zu minimie-
ren, haben wir für Besuche bei Man-
dant:innen ebenfalls Hygiene- und 

Verhaltensregeln als Checkliste auf-
gestellt. Die Geschäftsreisen wurden 
größtenteils bis auf Weiteres einge-
stellt. Sollte sich eine:r unserer Mit-
arbeitenden mit COVID-19 infizieren, 
halten wir regelmäßigen Kontakt und 
geben Tipps zum richtigen Umgang 
mit der Infektion. Außerdem haben 
wir ein Reporting eingerichtet, mit 
dem wir die Anzahl der Infizierten 
überblicken können. 

Hierfür wurde umgehend von der 
Geschäftsführung eine Corona-Task-
force eingerichtet, die all diese Maß-
nahmen zeitkritisch besprechen, 
beschließen und umsetzen konnte. 
Diese Herangehensweise greifen wir 
in Situationen auf, wo wir negative 
Auswirkungen für unsere Mitarbei-
tenden im Sinne der Arbeitssicher-
heit und Gesundheit verhindern 
müssen.

Die richtige Work-Life-
Balance – auch von zu 
Hause aus

Die Pandemie-Situation stellt unsere 
Mitarbeitenden auch im (Arbeits-) All-
tag vor besondere Herausforderun-
gen und setzt sie neuen, ungewohn-
ten Belastungen aus. Wir wollen sie 
bei der Bewältigung von schwierigen 
Situationen unterstützen. Flexible 
Arbeitszeitmodelle – besonders im 
Homeoffice – gehören für uns daher 
genauso selbstverständlich dazu wie 
Onlinevorträge und Informationen 
für Führungskräfte zum richtigen 
Führen auf Distanz (Remote Leader-
ship). Auf unserer SharePoint-Seite 
finden unsere Beschäftigten auch 
Tipps für die gesunde Arbeit von zu 
Hause aus. Webinare und Videos zu 
den Themen Produktivität und Resi-
lienz sowie Hilfe beim Homeschoo-
ling (auch von externen Anbietern) 
ergänzen seit 2020 das 
Onlineangebot.

Um den Stress im (Pandemie-)Alltag 
zu minimieren, können unsere 
Beschäftigten auf unseren GSA Mind-
fulness SharePoint zurückgreifen. 
Dort erhalten sie zahlreiche Informa-
tionen rund um das Thema Achtsam-
keit. 2020 haben wir zudem eine 
Reihe von täglichen Online-Yoga-Ses-
sions gestartet, mit großem Erfolg: 
Von Mai bis Dezember nahmen gut 
5.000 Beschäftigte an den Yoga-Ses-
sions teil. Das Programm wird daher 
auch im Jahr 2021 fortgeführt.

Health@EY: vielfältiges 
Gesundheitsmanagement

Die Gesundheit unserer Beschäftig-
ten hat immer einen besonders 
hohen Stellenwert. Mit „Health@EY“ 
haben wir ein umfangreiches Gesund-
heitsmanagement aufgesetzt, das 
verschiedene Maßnahmen zur Stär-
kung der psychischen und physi-
schen Gesundheit beinhaltet. 

Hier stehen wir im ständigen Aus-
tausch mit unseren Mitarbeitenden 
über die Weiterentwicklung, neue 
Maßnahmen oder Anpassungen. 

Außerdem kooperieren wir mit der 
AMD TÜV Arbeitsmedizinische 
Dienste GmbH und haben an allen 
Standorten lokale Ansprechpart-
ner:innen. Über unseren Health@EY-
Sharepoint können sich alle Mitarbei-
tenden Informationen rund um den 
AMD einholen.
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EAP: Unterstützung in 
allen Lebenslagen durch 
externe Coaches

Dazu gehört zum Beispiel das  
Employee Assistance Program 
(EAP), das wir bereits 2013 mit 
einem externen Beratungsinstitut 
eingeführt haben. Jede:r unserer 
Mitarbeitenden kann sich vertraulich 
in Fragen rund um Beruf, Familie und 
Gesundheit an eine:n der externen 
Coaches des Instituts wenden. 
Unsere Führungskräfte können dort 
auch unabhängige Unterstützung vor 
kritischen Mitarbeitergesprächen 
bekommen. 

Das Beratungsinstitut bietet rund um 
das EAP zudem einen Lotsendienst 
bei psychischen Erkrankungen an. 
Dabei leiten die externen Coaches 
erkrankte Mitarbeitende direkt an 
einen passenden Therapeuten bzw. 
eine Therapeutin weiter. So können 
die üblichen Wartezeiten auf einen 
Therapieplatz deutlich verringert 
werden. Die Coaches begleiten die 
betreffende Person dann mindestens 
bis zum Start der Therapie. Die 
Unterstützung unserer Beschäftigten 
durch das EAP erhielten wir auch 
2020 während der Corona- 
Pandemie aufrecht. Die Beratungen 
erfolgten telefonisch oder online. Die 
Anzahl der Beratungen blieb 2020 
trotz der Corona-Krise auf einem 
ähnlichen Niveau wie in den voran-
gegangenen Jahren. 

Benefit@Work: Beruf und 
Privatleben besser in  
Einklang bringen

Im Jahr 2020 haben wir Benefit@
Work eingeführt. Unser neuer Anbie-
ter hilft unseren Mitarbeitenden 
dabei, Beruf und Privatleben besser 
miteinander zu vereinbaren, denn 
das setzt oft ein hohes Maß an Orga-
nisation voraus. So vermittelt Bene-
fit@Work zum Beispiel eine 
1:1-Online-Lernbegleitung für Schul-
kinder, bietet eine Kinderbetreuung 
inklusive Ferienprogrammen, Nach-
hilfe und einer Notfallbetreuung an 
und unterstützt unsere Mitarbeiten- 

den rund um das Thema „Eltern sein 
und werden“. Darüber hinaus erhal-
ten unsere Beschäftigten auch Hilfe 
bei der Betreuung von Senior:innen 
und anderen betreuungsbedürftigen 
Angehörigen. Haushaltsnahe Dienst-
leistungen, Tierbetreuung, aber auch 
Vorträge und Live-Talks zu aktuellen 
Themen gehören ebenfalls zum An-
gebot. Auch in Zeiten von COVID-19 
ist Benefit@Work mit einem individu-
ell zugeschnittenen Beratungsange-
bot und einer Notfallbetreuung für 
unsere Mitarbeitenden da. Und das 
kommt gut an: Die Beschäftigten, die 
das Angebot in Anspruch genommen 
haben, gaben einen durchschnittli-
chen Zufriedenheitswert von 9,4 bei 
einem möglichen Höchstwert von  
10 an.

https://www.meineap.de/de/
https://www.meineap.de/de/
https://www.benefit-at-work.de/de
https://www.benefit-at-work.de/de
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Präventive Maßnahmen 
für mehr Gesundheit und 
Wohlbefinden

Um ein gesünderes Arbeitsumfeld zu 
schaffen, führen wir darüber hinaus 
regelmäßig eine psychische Gefähr-
dungsbeurteilung bezüglich psychi-
scher Belastungen durch. Mittels 
Hotspot-Analysen identifizieren wir 
die Belastungen, denen unsere Mit-
arbeitenden ausgesetzt sind. Dazu 
gehören zum Beispiel Stress bei der 
Arbeit, die soziale Situation im Büro, 
aber auch Herausforderungen im  
privaten Umfeld. Ein Steuerungs- 
gremium entwickelt im Anschluss an 
die Analyse lokalspezifische Maßnah-
men. 2020 erfolgte der Austausch 
digital.  

100 Prozent unserer Mitarbeitenden 
sind einmal jährlich dazu verpflichtet, 
am E-Learning der Unterweisung zur 
Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz teilzunehmen und den Ab-
schlusstest zu bestehen. Wir liegen 
derzeit bei 97 Prozent – die Differenz 
können wir über Mitarbeiter:innen in 
Elternzeit, Langzeitkranke und Aus-
tritte erklären.

Unser regelmäßig stattfindendes 
Vitality-Training gibt unseren Mit-
arbeitenden zudem wertvolle Tipps 
und Maßnahmen an die Hand, um ihr 
allgemeines Wohlbefinden zu stei-
gern. In dem Training widmen wir uns 
gemeinsam Themen wie Stressma-
nagement, Resilienz, Ernährung und 
Bewegung. Da wir das Programm 
normalerweise vor Ort abhalten, 
konnte es 2020 aufgrund der 
Corona-Pandemie leider nicht statt-
finden. Aktuell arbeiten wir aber an 
einer Virtualisierung des Vitality- 
Trainings.

Um auch die physische Gesundheit 
unserer Mitarbeitenden aufrechtzu-
erhalten, bieten wir mit unserer 
Betriebskrankenkasse regelmäßige 
Gesundheitsvorsorgeuntersuchun-

gen wie beispielsweise Blutdruck- 
und Körperfettmessungen an. Da die 
Betriebskrankenkasse diese Vorsor-
gemaßnahmen vor Ort in den Büros 
durchführt, entfiel 2020 das Pro-
gramm. 2021 soll es aber wieder 
fortgesetzt und voraussichtlich als 
hybrides Event angeboten werden.

Talente managen und 
fördern

Bei EY versammeln sich sehr unter-
schiedliche und außergewöhnliche 
Talente, seien es IT-Spezialist:innen, 
Blockchain-Profis, Softwareentwick- 
ler:innen oder Unternehmensbera-
ter:innen. Gemeinsam finden sie Ant-
worten für die komplexen Fragen 
unserer Zeit – für unsere Mandant:in-
nen, die Wirtschaft, aber auch für 
Gesellschaft und Politik.

Wir sind stets auf der Suche nach 
interessanten Persönlichkeiten, die 
unsere Teams mit ihren individuellen 
Fähigkeiten ergänzen. So haben wir 
2020 insgesamt 1.621 Fachmitarbei-
ter:innen und 1.505 Studierende für 
ein Praktikum für uns gewinnen kön-
nen. Der Bewerbungsgespräche wur-
den größtenteils per Video 
durchgeführt.

Transparente 
Feedback-Kultur

Jede:r unserer Mitarbeitenden hat 
ein einzigartiges Potenzial. Dieses 
wollen wir mit individuellem Feed-
back und passenden Entwicklungs-
möglichkeiten fördern. Mit unserem 
Personalentwicklungsprogramm 
machen wir unsere Beschäftigten fit 
für die Berufsherausforderungen der 
Zukunft und unterstützen sie auf 
ihrem Karriereweg.

Ein wichtiger Ansatz zur Entwicklung 
unserer Mitarbeitenden ist LEAD 
(Leadership Evaluation and Develop-
ment). Mit diesem traditionellen Per-
formance-Management stellen wir 
eine passgenaue Feedback-Kultur bei 
EY sicher. Der Ansatz basiert auf 
quartalsweisen Gesprächen mit unse-
ren Beschäftigten. So erhalten 100 
Prozent unserer Mitarbeitenden 
mehrfach im Jahr über ihre Laufzeit 
bei EY stetiges und transparentes 
Feedback über ihre aktuelle Entwick-
lung, Weiterbildungsmöglichkeiten 
und zukünftige Karrierechancen. 
Auch während der Corona-Pandemie 
ist uns der Dialog mit unseren 
Beschäftigten wichtig. Daher finden 
die Gespräche derzeit online statt.

Unsere Feedback-Kultur geht aber 
nicht nur in eine Richtung: Im Jahr 
2020 haben wir einen neuen Ansatz 
für unsere Mitarbeiterbefragungen 
eingeführt. Dreimal im Jahr haben 
unsere Beschäftigten bei EY 
Deutschland die Möglichkeit, über 
eine vertrauliche globale Mitarbeiter-
befragung Feedback zu den verschie-
densten Themen zu geben. Dabei 
messen und bewerten wir die Erfah- 
rungen unserer Mitarbeitenden bei 
EY sowie unsere eigenen Fortschritte 
bei der Einbindung unserer Mitarbei-
tenden auch rund um unsere interne 
Firmenstrategie. Anhand der Ergeb-
nisse der Umfragen werden entspre-
chende Maßnahmen abgeleitet. 
Besonders im Corona-Jahr führten 

Wir fördern Talente und setzen auf Vielfalt 



Auszeichnungen für unser D&I-Commitment

Stern Top Employer 
Diversity 2021; Stern 
Top Employer Diver-
sity in the Category 
Consulting, Tech, and 
Research

HR Management Award 
2018 for „Blind in  
Business“ – Recruiting-
workshop for blind and 
visually impaired 
students  

Certificate audit work 
and family life since 
2008

German CSR Award  
2016, Category  
„Gender Diversity“

TOTAL E-Quality  
Certificate 2018

Logib-D 2012 –  
Certificate for Equal Pay 
(Award for „Best Practice 
Companies“)

Max Spohr Award 2016  
for LGBT commitment

Award winner 2013 Helga-
Stödter Stiftung for

„Förderung von Frauen in 
Führungspositionen“

German Awards for  
Excellence 2015, Category 
„Women Empowerment”

Winner Otto Heine-
mann Award, Work  
& Care 2019

HR Excellence Award 
2015, Category  
„Strategic workforce  
planning“, HR Cockpit

Winner familyNET 
4.0 Award 2019

Award winner 2013  
Helga Stödter-Stiftung for 
„Förderung von Frauen in 
Führungspositionen“

CSR Job Award 2015  
Category „Diversity”

„GB CHECK“ 2020   
from the Federal Anti- 
 Discrimination Agency
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wir noch eine zusätzliche Umfrage 
durch zu den Themen Belastung, 
Arbeitssituation, derzeitiges Befin-
den im Homeoffice und dazu, was EY 
tun kann, um die Work-Life-Balance 
aufrechtzuerhalten. Hieraus konnten 
wir sehr konkrete Maßnahmen und 
Angebote ableiten. Dass unsere Maß-
nahmen und Initiativen wirken, zei-
gen auch die Ergebnisse unserer 
November-Umfrage. Die Aussage 
„Meine Kolleginnen und Kollegen 
geben mir das Gefühl, zu einem Team 
zu gehören“ erhielt eine Zustimmung 
von 85 Prozent, und die Aussage 
„Mein(e) Team(s) ist / sind aktuell in 
der Lage, unseren Kunden hervorra-
genden Service zu bieten“ bekam 
eine Zustimmung von 84 Prozent.

Zielgerichtete 
Weiterbildung

Nach dem Motto „Never stop lear-
ning!“ bieten wir unseren Mitarbei-
tenden eine Vielzahl an Weiterbil-
dungsmöglichkeiten an, damit sie 
ihre ganz persönliche EY-Berufser-
fahrung aufbauen können. Auch 
2020 haben wir in entsprechende 
Maßnahmen investiert. Unsere 
Talente haben 463.814 Stunden mit 
Schulungen, Coachings und anderen 
Weiterbildungsmaßnahmen ver-
bracht – das sind pro Mitarbeiter:in 
durchschnittlich 33 Stunden. Rund 
um das „All EY Learning Training“ 
vermitteln wir unseren Mitarbeiten-
den zum Beispiel Führungs- und Ver-
kaufskompetenzen, technologisches 
Wissen sowie Design- und Innovationsfähig- 
keiten für die Arbeit mit 

Mandant:innen und Kolleg:innen. 
Darüber hinaus nehmen unsere 
Beschäftigten nach einer Beförde-
rung an einem „Milestone-Training“ 
teil, bei dem wir sie auf ihre neue 
Rolle vorbereiten.

In dem globalen EY-Badges-Pro-
gramm erwerben unsere Mitarbeiten-
den wichtige technische Schlüssel-
kompetenzen wie Know-how in 
Datenvisualisierung, Datenwissen-
schaft und KI, aber auch Fähigkeiten 
rund um transformative Führung 
oder integrative Intelligenz. Für das 
Absolvieren entsprechender Kurse 
und Trainings erhalten unsere 
Talente, abhängig vom Lernfort-
schritt, schließlich digitale Abzeichen 
in verschiedenen Abstufungen.
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Seit 2020 besteht für unsere Mitar-
beitenden außerdem die Möglichkeit, 
den EY Tech MBA zu absolvieren, 
den wir in Kooperation mit der Hult 
International Business School anbie-
ten. Das Programm ist an unsere  
EY Badges gekoppelt und deckt viel-
fältige Aspekte rund um die drei  
Säulen Technologie, Führung und 
Wirtschaft ab. Da der EY Tech MBA 
virtuell stattfindet, ermöglicht er 
unseren Mitarbeitenden ein hohes 
Maß an Flexibilität. 

Zusätzlich zu unseren internen Maß-
nahmen können unsere Beschäftig-
ten kostenlos Weiterbildungsmöglich-
keiten von externen Anbietern 
wahrnehmen, beispielsweise von 
Udemy, Skillsoft, guFLUENT und vie-
len weiteren. 

EY ist bunt: Diversity & 
Inclusiveness

Bei EY begrüßen wir Vielfalt in all 
ihren Formen und Facetten. Wir sind 
davon überzeugt, dass diverse und 
inklusiv geführte Teams die Arbeits-
welt verbessern und unseren Pur-
pose Building a better working world 
maßgeblich vorantreiben. Denn 
unterschiedliche Perspektiven von 
Menschen verschiedener Nationen, 
Kulturen und anderer Lebensent-
würfe fördern neue Ideen und Inno-
vationen – und somit auch unser 
Wachstum. Diversity & Inclusiveness 
(D&I) ist daher nicht nur zentraler 
Teil unserer Unternehmenskultur, 
sondern auch eine wichtige Säule 
unserer eigenen Strategie.

D&I auf 
Organisationsebene

Vielfalt und Inklusion sind durch ent-
sprechende Richtlinien wie zum Bei-
spiel den Global Code of Conduct 
oder die Global Inclusion and Non-
discrimination Policy in unserem 
Unternehmensalltag verankert. 
Außerdem haben die Führungskräfte 
auf GSA-Ebene 2020 das Diversity & 
Inclusiveness Statement unterschrie-
ben. Darin bekennen wir uns dazu, 
Vielfalt und Inklusion in unsere 
Management- und Führungsprozesse 
einzubinden und eine inklusive Unter-
nehmenskultur zu fördern. So haben 
wir im vergangenen Jahr zum Bei-
spiel das „Transformative Leader-
ship“-Programm eingeführt, das den 
Führungskräften Fähigkeiten an die 
Hand gibt, um neue Führungsge-
wohnheiten zu entwickeln und eine 
inklusive Unternehmens- und 
Arbeitskultur zu etablieren. Unsere 
Fortschritte überprüfen wir durch 
strukturiertes Monitoring und Repor-
ting mithilfe verschiedener Tools wie 
beispielsweise des Gender Analytics 

Wir fördern Talente und setzen auf Vielfalt 

About this statement:
The EY Global Executive (GE) has signed this statement to demonstrate our commitment to leading inclusively and our increased focus and 
accountability around Diversity & Inclusiveness (D&I) progress. It is key to achieving EY’s ambition for creating long-term value – bringing the best 
of our global organization together to run our business and serve clients, ultimately achieving better business success in this transformative age.

EY Global Executive 
Diversity & Inclusion 
Statement

At EY, we believe in maximizing the power of different perspectives and backgrounds in our teaming. Including varying points of view in our decision-
making, operations and actions is fundamental to establishing long-term value for EY people, as well as long-term client, social and financial value. 
This helps us to fulfill the EY purpose of Building a Better Working World. Through this, we demonstrate our organization’s distinctiveness, drive 
innovation, build trusted relationships, enable equitable and exceptional experiences for EY people and deliver the best approaches for clients. 
Diversity and inclusiveness are core to how we live our values. They are priorities for the GE and command attention and investment from executive 
leadership.
Diversity is about differences. At EY, we think broadly about differences, such as nationality, language, education, gender and gender 
identity/expression, sexual orientation, generation, age, socioeconomic background, working and thinking styles, religious background, abilities and 
disabilities, experiences, career paths, technical skills and identity dimensions defined and constructed by some societies in ethnic, color, cultural, or 
racial terms. There are also differences according to geography, service line, sector and function.

Inclusiveness is about leveraging these differences to create an environment where all EY people feel, and are valued, for who they are, have a 
sense of belonging, and are inspired to contribute their personal best in every encounter. 

The GE is committed to holding the strategy, policies and accountability in place to build and sustain a diverse global workforce, equitable processes 
and systems, and an inclusive environment. This includes the executive leadership level. As such, the GE will strive to ensure that the broad range of 
differences across EY globally are represented and respected at the most senior levels within the organization, including in all appointments it 
makes, up to and including the GE.

Diversity and inclusiveness are core to who we are and how we work. We hold a collective commitment to foster an environment where all 
differences are valued, practices are equitable and everyone experiences a sense of belonging – where people are inspired to team and lead 
inclusively in their interactions every day.

Carmine Di Sibio
EY Global Chairman and CEO,and
Global D&I Steering Committee
Co-Chair

Andy Baldwin
EY Global Managing Partner–
Client Service

Steve Krouskos
EY Global Managing Partner–
Business Enablement

Kate Barton
EY Global Vice Chair – Tax

Alice Chan
EY Global Accounts CommitteeChair

Jack Chan
EY Global EmergingMarkets
Committee Member

Marie-Laure Delarue
EY Global Vice Chair – Assurance

Errol Gardner
EY Global Vice Chair – Consulting

Kelly Grier
EY Americas Area ManagingPartner

Andrea Guerzoni
EY Global Vice Chair–
Strategy and Transactions

Trent Henry
EY Global Vice Chair – Talent

Rajiv Memani
EY Global EmergingMarkets
Committee Chair

Nicola MoriniBianzino
EY Global Chief ClientTechnology
Officer

Jay Nibbe
EY Global Vice Chair – Markets

Hank Prybylski
EY Global Vice Chair – Transformation

Jessie Qin
Partner on rotation

Sponsored and supportedby:

Julie Teigland
EY EMEIA Area ManagingPartner

Patrick Winter
EY Asia-Pacific AreaManaging
Partner

Karyn Twaronite
EY Global Vice Chair – Diversity & Inclusiveness,
and Global D&I Steering CommitteeCo-Chair
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Toolkit, des Global People Survey 
sowie eines Global D&I Tracker & 
Optimizer. Darüber hinaus ist EY Mit-
glied bei mehreren hochkarätigen 
Netzwerken. Wir sind unter anderem 
Mitglied bei der Charta der Vielfalt 
und dem deutschen Demographie 
Netzwerk. Außerdem engagieren wir 
uns bei der „LGBT+“-Initiative 
PROUT AT WORK, dem Unterneh-
mensForum sowie vielen weiteren.

Für unsere D&I-Bemühungen haben 
wir zahlreiche Auszeichnungen 
gewonnen, darunter auch den Total 
E-Quality Award (2018 und 2021) 
und den Otto-Heinemann Award 
(2019). 

Mehr Bewusstsein 
schaffen

Unser Arbeitsumfeld basiert auf 
einer Kultur der gegenseitigen Wert-
schätzung und des Respekts. Wir 
sind bestrebt, sämtliche Formen von 
Diskriminierung und Benachteiligung 
in unserem Unternehmen zu bekämp-
fen. Daher haben wir die EY Ethics 
Hotline eingerichtet. An sie können 
sich unsere Beschäftigten oder auch 
Außenstehende vertraulich wenden, 
wenn sie bei einer oder einem unse-
rer Mitarbeitenden unethisches, 
gesetzwidriges Verhalten, das mit 
unseren Werten nicht vereinbar ist, 
beobachten. Wir prüfen dann den 
Vorfall und leiten entsprechende 
Maßnahmen ein. Damit es aber erst 
gar nicht zu einem Fehlverhalten 
kommt, arbeiten wir auf vielfältige 
Weise daran, das Bewusstsein unse-
rer Beschäftigten für D&I zu steigern, 
zum Beispiel mit regelmäßigen 
Unconscious-Bias-Trainings für Mitar-
beitende aus dem Recruiting, Hiring 
Manager und unsere HR Business 
Partner. Ergänzt werden die zielgrup-
penspezifischen Trainings durch web-
basierte Lernangebote für alle EY-
Beschäftigten. 2020 fanden auch 
diese Schulungen aufgrund der 

Corona-Krise nach kurzer Umstel-
lungszeit ausschließlich online statt.

Zu dem jährlichen Deutschen Diver-
sity-Tag veranstalten wir eine Diver-
sity Roadshow. Diese zeigt nicht nur 
die strategische Relevanz von D&I, 
sondern erklärt auch unseren 
Beschäftigten, wie sie selbst zu einer 
Kultur der Zugehörigkeit beitragen 
können. Mithilfe des Themas 
„Geschmacksunterschiede“ machen 
wir auf die Vielfalt und Vorteile inner-
halb unserer Teams, unseres Unter- 

nehmens und unserer Mandant:innen 
aufmerksam. Dazu hatten wir bereits 
eine Kaffee-, eine Smoothie- und eine 
Waffelbar an unseren Standorten. 
Alle EY-Mitarbeitenden erhalten 
zudem verschiedene Give-aways und 
ein zusätzliches EY D&I Workbook. 
Normalerweise macht die Show Sta-
tion in zehn EY-Büros. Während der 
Corona-Pandemie haben wir virtuelle 
Workshops zu den verschiedenen 
Diversity-Aspekten angeboten. 

https://www.charta-der-vielfalt.de
https://demographie-netzwerk.de
https://demographie-netzwerk.de
https://www.proutatwork.de
https://www.proutatwork.de
https://www.unternehmensforum.org
https://www.unternehmensforum.org
https://www.total-e-quality.de
https://www.total-e-quality.de
https://berliner-pflegekonferenz.de/otto-heinemann-preis/
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Geschlechtervielfalt  
bei EY 

Egal ob weibliche, männliche oder 
diverse Kolleg:innen: Bei EY setzen 
wir uns für Geschlechtergerechtig-
keit ein. Um unseren Talentpool ent-
sprechend zu managen und die 
Geschlechtervielfalt innerhalb unse-
rer Teams zu stärken, haben wir ver-
schiedene Instrumente wie das Gen-
der Analytics Toolkit und regel- 
mäßige Equal Pay Reviews entwi-
ckelt. Damit analysieren wir unter 
anderem die kurz- und langfristige 
Entwicklung der Geschlechtervertei-
lung über alle Hierarchieebenen hin-
weg, simulieren verschiedene Szena-
rien für die Geschlechterverteilung 
auf den einzelnen Karrierestufen und 
berichten dem Betriebsrat laufend 
über die Entwicklung der Entgelt-
gleichheit. 2020 haben wir außer-
dem an einem Gleichstellungs-Check 
der Antidiskriminierungsstelle des 
Bundes teilgenommen, der die 
Gleichstellung der Geschlechter in 
Organisationen analysiert, und das 
Gleichbehandlungs-Zertifikat hierfür 
erhalten.

Die Zahlen sprechen für sich: 2020 
bestand die Belegschaft bei EY 
Deutschland zu 47 Prozent aus 
Frauen. Der Gender Pay Gap ist bei 
uns statistisch kaum relevant. Er 
liegt deutschlandweit bei gerade ein-
mal 2 Prozent.

Programme für 
Frauenförderung

Wir bei EY wollen noch mehr Frauen 
zu Führungskräften ausbilden. Des-
halb bekommen sie ganz gezielt 
Unterstützung bei ihrem individuel-
len Karriereweg. In unserem GSA-
Elevator-Programm lernen weibliche 
Consultants und Seniors zum Bei-
spiel, ihre eigenen Ziele durchzuset-
zen und wie man Raum für eigene 
Ideen schaffen kann. Der nächste 
Schritt auf dem Weg zur weiblichen 
Führungskraft ist der GSA Navigator. 
Das Programm vermittelt unseren 
weiblichen Seniors und Managerin-
nen unter anderem, wie sie eine per-
sönliche Marke etablieren und artiku-
lieren sowie einschränkende 
Glaubenssätze identifizieren und 
bearbeiten können. Sie formulieren 
außerdem ihre Ziele für ihre berufli-
che Entwicklung und bauen ein 
Unterstützungsnetzwerk auf, um 
Feedback und Perspektiven auszu-
tauschen. Das Accelerate@EY-Pro-
gramm wiederum dient dazu, weibli-
che Führungskräfte und Senior 
Manager auf ihrem Weg zur EY-Part-
nerin zu begleiten. Sie lernen dort 
unterschiedliche geschlechtsspezifi-
sche Ansätze für Führung und Kar-
riere kennen, entwickeln ihre berufli-
chen Fähigkeiten weiter und bauen 
ein EMEIA-weites (Europe, Middle 
East, India, Asia) Unterstützungs-
netzwerk auf. Im Jahr 2020 waren 
128 Teilnehmerinnen mit dabei.

Darüber hinaus fördern wir weibliche 
Nachwuchstalente. Einmal im Jahr 
veranstalten wir beispielsweise mit 
dem „Women@Consulting“ einen 
zweitägigen virtuellen Workshop. 
Dabei erhalten rund 30 Teilnehmerin-
nen Einblicke in die Consulting-Welt. 
Future Female Talents @ EY ist ein 
weiteres digitales Programm, das 
sich an die Studentinnen unserer 
Talent Community richtet. Es besteht 
aus sechs Brain-Snack-Sessions, bei-
spielsweise zu selbstlimitierenden 

Glaubenssätzen, sowie aus Online-
Networking-Sessions. Das Programm 
endet mit einer virtuellen Abschluss-
veranstaltung zum Netzwerken und 
einem Pitch-Training. 44 Teilnehme-
rinnen haben im Jahr 2020 bei dem 
Programm mitgemacht.

Weiteres Engagement  
für mehr Vielfalt und 
Inklusion bei EY

Vielfalt und Inklusion heißt für uns 
aber noch mehr. So unterstützen wir 
die „LGBT+“-Gemeinschaft und betei-
ligen uns regelmäßig an der „Sticks 
& Stones“, Europas größter Karrie-
remesse für die „LGBT+“-Gemein-
schaft. Für Menschen mit Behinde-
rungen haben wir ebenfalls diverse 
Maßnahmen ins Leben gerufen, wie 
beispielsweise den Workshop „Blind 
in Business“, bei dem die Teilneh-
menden EY als potenziellen Arbeit-
geber kennenlernen.

Wir fördern Talente und setzen auf Vielfalt 

https://www.sticks-and-stones.com
https://www.sticks-and-stones.com
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Frau Garbrecht, Sie haben 2020 bei 
EY angefangen – mitten in der 
Corona-Pandemie. Wie war der  
Einstieg in diesen außergewöhnlichen 
Zeiten?

Das war tatsächlich eine große Her-
ausforderung, denn ich bin komplett 
„remote“ gestartet und war nur ganz 
selten im Büro. Bis auf wenige Aus-
nahmen kenne ich die meisten Kol-
leg:innen auch nur über Video- und 
Telefonkonferenzen. Obwohl ich dem 
zunächst etwas skeptisch 

gegenüberstand, habe ich festge-
stellt, dass man eine Teamkultur 
auch im virtuellen Rahmen sehr gut 
vermitteln und aufbauen kann. 

Sie sind bei EY im Health Manage-
ment vor allem für den mentalen 
Bereich und das „Mental Wellbeing“ 
verantwortlich. Was hat sich an Ihrer 
täglichen Arbeit durch Corona 
verändert?

Die Absprachen, die wir normaler-
weise immer vor Ort abgehalten 
haben, haben wir in einen digitalen 
Rahmen gebracht. Das gilt zum Bei-
spiel für die Besprechungen des 
Steuerungsgremiums zur Gefähr-
dungsbeurteilung physischer Belas-
tungen. Auch einige Gesundheitsan-
gebote für unsere Mitarbeitenden 
wie das Vitality-Training, das eigent-
lich ein Classroom-Training ist, wer-
den virtualisiert.

Corona wird die Art und Weise, wie 
wir arbeiten, nachhaltig verändern. 
Was glauben Sie tut sich vor allem im 
Gesundheitsmanagement?

So eine Pandemie bringt gerade im 
Gesundheitsbereich viele Verände-
rungen mit sich. Die Studienlage 
zeigt auch, dass insbesondere 
Erkrankungen im psychischen Kon-
text verstärkt stattfinden. Ich könnte 
mir vorstellen, dass hier perspekti-
visch noch mal stärker der Fokus 
draufgelegt werden muss. Ich glaube 

aber, dass das keine Sache ist, die 
sich nur auf den mentalen Bereich 
bezieht, sondern auch auf den 
gesamten Gesundheitsbereich. Durch 
das Tragen einer Maske waren wir ja 
nicht nur vor Corona-Viren besser 
geschützt, sondern generell vor 
Viren. Gerade mit Blick auf die Grip-
pevirensaison könnte die Maske auch 
unabhängig von der Corona-Pande-
mie zu einem praktischen Tool 
werden. 

Wie halten Sie sich fit während der 
Arbeit im Homeoffice?

Zum einen habe ich einen Hund, mit 
dem ich morgens und abends meine 
Runde drehe. Aber es gibt auch 
immer wieder Termine und Telefo-
nate, die man mobil erledigen kann. 
Diese Zeit kann man sehr gut nutzen, 
um einmal um den Block zu spazieren 
oder um in der Wohnung etwas hin 
und her zu gehen. Wenn man einen 
höhenverstellbaren Schreibtisch hat, 
bietet sich außerdem die Möglichkeit, 
den Tisch nach oben oder unten zu 
verschieben. Aber es gibt auch viele 
andere Möglichkeiten, um sich da zu 
helfen, zum Beispiel mit einer Kiste 
auf dem Schreibtisch, auf die man 
dann den Rechner platziert. Man 
kann auch ein Bügelbrett so hoch 
einstellen, dass man im Stehen arbei-
ten kann, wenn man den Rechner 
daraufstellt. Und gerade im Stehen 
bietet es sich an, auch mal auf der 
Stelle zu gehen. 

Die Corona-Krise sorgte 
dafür, dass die EY-Mitar-
beitenden vom einen auf 
den anderen Tag ins 
Homeoffice wechselten. 
Wie das Arbeiten 
„remote“ klappt und was 
man tun kann, um dabei 
fit zu bleiben, erklärt 
Franziska Garbrecht, 
Expertin für betriebliche 
Gesundheitsförderung 
Talent Development /  
Leadership Development 
& Culture bei EY.

Eine Pandemie bringt gerade  
im Gesundheitsbereich viele  

Veränderungen mit sich
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Building a better working world 
bedeutet für uns auch, die Gesell-
schaft nachhaltig mitzugestalten. 
Dafür setzen sich unsere  
Mitarbeitenden in zahlreichen 
Pro-bono-Projekten ein und stellen 
ihr Wissen und ihre Fähigkeiten zur 
Verfügung. Als Orientierung für die 
drängendsten Herausforderungen 
dienen uns dabei die Sustainable 
Development Goals (SDGs) der  
Vereinten Nationen.

Wir engagieren 
uns für die 
Gesellschaft 
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Wir engagieren uns für die Gesellschaft 

EY Ripples: 1 Milliarde 
Leben verbessern

Unsere Vision: Bis zum Jahr 2025 
wollen wir mit unserem weltweiten 
Netzwerk das Leben von 250 Millio-
nen Menschen positiv beeinflussen, 
bis zum Jahr 2030 das von 1 Milli-
arde. Wir sind fest davon überzeugt, 
dass das gemeinsame Engagement 
aller EY-Mitarbeiter:innen eine solch 
große Wirkung haben kann und sich 
auch jene Kommunen durch unsere 
Hilfe nachhaltig entwickeln können, 
die vorher nicht die Chance dazu 
hatten. 

Wie uns das gelingt? Um unsere ehr-
geizigen Ziele zu erreichen, haben 
wir ein globales Corporate-Responsi-
bility-Programm gestartet, an dem 
sich alle lokalen EY-Gesellschaften 
weltweit beteiligen. Der Titel „EY 
Ripples“ drückt aus, dass jede Mitar-
beiterin und jeder Mitarbeiter immer 
und überall mit ihrer bzw. seiner 
Arbeit dazu beitragen kann, „kleine 
Wellen“ nachhaltigen Engagements 
zu erzeugen, die zu einem großen 
positiven Wandel führen, sei es der 
freiwillige Einsatz während der 
Arbeitszeit in einem sozialen Projekt, 
die Organisation eigener sozialer Ini-
tiativen oder von Spendenaktionen: 
EY Ripples bündelt alle Anstrengun-
gen, mit denen sich das weltweite 
EY-Netzwerk für die Gesellschaft und 
die Kommunen engagiert.

Unserer Überzeugung nach ist das 
SDG 17, „Partnerschaften zur Errei-
chung der Ziele“, der Schlüssel, um 
die Agenda 2030 umzusetzen. Mit 
anderen zusammenzuarbeiten ist 
daher einer der zentralen Grundsätze 
des EY Ripples-Programms. Schon 
jetzt pflegen wir intensive Beziehun-
gen zu Nichtregierungsorganisatio-
nen, Investor:innen und Mandant:in-
nen mit ähnlichen Zielen, und wir 
sind immer auf der Suche nach 
neuen Mitstreiter:innen und Gleich-
gesinnten. Letztendlich kommt unser 

Engagement nicht nur der Gemein-
schaft zugute, sondern es nützt auch 
jedem einzelnen Mitarbeiter und 
jeder einzelnen Mitarbeiterin, bietet 
es doch die Möglichkeit, sich beruf-
lich und persönlich weiterzuent- 
wickeln.

Wir bei EY teilen die Überzeugung, 
dass langfristiger Unternehmenser-
folg nur möglich ist, wenn man das 
Wohl aller im Blick hat. Deswegen 
müssen wir unsere gesamten Res-
sourcen nutzen, um die gegenwärti-
gen sozialen und ökologischen Risi-
ken unserer Gesellschaft zu mini- 
mieren. Dabei konzentrieren wir uns 
auf drei Bereiche, in denen wir als EY 
die größte Wirkung und die größten 
Fortschritte erzielen können: auf die 
Zusammenarbeit mit sogenannten 
Impact-Entrepreneuren, die Unter-
stützung der nächsten Generation 
von Arbeitskräften und benachteilig-
ten Menschen sowie auf die Förde-
rung von Umweltinitiativen.

Impact-Entrepreneuren 
zum Erfolg verhelfen

Impact-Entrepreneure bzw. Sozialun-
ternehmer:innen haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, mit ihren Innova-
tionen nachhaltiges, integratives 
Wachstum voranzutreiben, das allen 
zugutekommt. Mit Lösungen für die 
Geschlechtergleichstellung, für den 
Zugang zu sauberem Trinkwasser, 
für grüne Energie oder mit nachhalti-
gen Produkten arbeiten sie gezielt 
auf die Erfüllung eines oder mehre-
rer SDGs hin. Wir kooperieren auf 
gemeinnütziger Basis mit Impact-
Unternehmen, um ihren Erfolg zu 
unterstützen. In der kritischen Früh-
phase und auch in Zeiten von Corona 
stehen diese vor besonderen wirt-
schaftlichen Herausforderungen. Das 
World Economic Forum etwa berich-
tet, dass 38 Prozent der Impact-
Unternehmen weniger als ein Jahr 
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überleben. Hier setzen wir von EY 
mit unseren Coaching- und Mento-
ring-Programmen, Webinaren und 
Self-Service-Tools an, die wir 2020 
intensiviert haben. Ein Beispiel ist 
das Projekt mit dem Haus des Stif-
tens, bei dem EY den teilnehmenden 
Sozialunternehmer:innen in einstün-
digen Coaching-Sessions zu verschie-
denen Themen wie dem Projektma-
nagement oder dem virtuellen 
Arbeiten beratend zur Seiten stand. 
Der EY Finance Navigator wiederum 
ist ein Tool, das Entrepreneuren 
dabei hilft, die finanziellen Auswir-
kungen der COVID-19-Krise auf ihr 
Unternehmen zu bewerten. Um spe-
ziell Jungunternehmen zu unterstüt-
zen, haben wir diesen 2020 einen 
dreimonatigen kostenlosen Zugang 
zu dem Online-Tool gewährt.

EY arbeitet entweder direkt mit 
Impact-Entrepreneuren zusammen 
oder über Acceleratoren wie Haus 
des Stiftens. In dem genannten 

Projekt mit Haus des Stiftens arbeite-
ten 110 unserer Kolleg:innen mit 
über 100 Organisationen und Sozial-
unternehmer:innen direkt zusam-
men. Über die Hebelwirkung konnten 
wir somit das Leben von über 1 Mil-
lion Menschen beeinflussen. Im Fis-
kaljahr 2020 hat EY in Deutschland 
insgesamt 36 Projekte abgeschlos-
sen, und gut 1.500 EY-Mitarbeiter:in-
nen engagierten sich im Rahmen von 
EY Ripples in Deutschland. 

Jungen Menschen den 
Weg in die Arbeitswelt 
ebnen

Darüber hinaus hilft EY mit dem  
EY Ripples-Programm jungen Men-
schen bei ihrem Start ins Berufsle-
ben. Gleichzeitig setzen wir uns für 
benachteiligte Menschen ein, die zum 
Beispiel einen Flüchtlingshintergrund 
haben. Wir unterstützen sie dabei, 
einen Ausbildungsplatz zu finden 
oder sich auf ein Bewerbungsge-
spräch vorzubereiten. In der Arbeits-
welt von morgen sind nicht nur spe-
zielle technische Kompetenzen, 
sondern auch besondere Softskills 
gefragt. Hier fördern wir die nächste 
Generation von Arbeitskräften mit 
Schulungs- und Mentoring-Program-
men. Etwa im Rahmen der Initiative 
Junior Achievement (JA): Das JA-
Netzwerk erreicht jedes Jahr welt-
weit mehr als zehn Millionen junge 
Menschen in mehr als 100 Ländern. 
Sechs EY-Mitarbeitende wirkten hier 
im letzten Jahr in Pro-bono-Projek-
ten in einem Zeitraum von drei Mona-
ten in Vollzeit mit. Zusätzlich unter-
stützt EY das Network for Teaching 
Entrepreneurship (NFTE). Der 
gemeinnützige Verein bildet bundes-
weit Lehrkräfte in Entrepreneurship 
Education aus und bringt so Unter-
nehmergeist in die Schulen Deutsch-
lands. Als Erfolgsmodell hat sich 
zudem unsere „Pathfinder“-Initiative 
erwiesen. Sie richtet sich speziell an 

Menschen mit lückenhaftem Lebens-
lauf oder fehlendem Berufs- und 
Schulabschluss. Auch ohne gute 
Noten und geradlinigem Lebenslauf 
erhalten diese bei uns die Chance auf 
eine Ausbildung als Kauffrau bzw. als 
Kaufmann für Büromanagement. Im 
Jahr 2020 starteten zwei Pathfin-
der:innen bei EY ins Berufsleben, 
drei schlossen ihre Ausbildung 
erfolgreich bei EY ab.

Ein weiteres Beispiel dafür, wie sich 
unsere Mitarbeiter:innen mit ihrem 
Wissen und ihren Fähigkeiten für den 
Nachwuchs einsetzen, ist die Koope-
ration mit Impact Hub. Die global ver-
netzte Organisation bietet ihren über 
17.000 Mitgliedern an über 100 
Standorten Zugang zu Schulungen 
und Support, Arbeitsplätzen, Vorträ-
gen, Schulungsworkshops und Com- 
munity-Networking-Veranstaltungen. 

Gesellschaftliches  
Engagement in Zeiten 
von Corona

Die Corona-Krise 2020 hat auch das 
gesellschaftliche Engagement von EY 
beeinflusst. So sind im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie viele 
neue Projekte entstanden, andere 
mussten wir ruhen lassen. Wie wich-
tig uns das Engagement für die 
Gesellschaft ist – auch und insbeson-
dere in Zeiten von COVID-19 –, zeigt 
unsere Beteiligung an der Initiative 
„Deutschland gegen Corona“. 
Gemeinsam mit weiteren Partner:in-
nen aus Wirtschaft, Medien und Kul-
tur setzen wir uns mit der Initiative 
für Solidarität in Zeiten der Krise ein 
– ganz nach dem Motto „Haltet 
Abstand und gleichzeitig zusam-
men!“. Durch unsere Pro-bono-Arbeit 
und das Teilen dieser Botschaft auf 
unseren Social-Media-Kanälen unter 
den Hashtags #allefüralle und #flatt-
enthecurve haben wir uns solidarisch 
gezeigt und letztendlich dazu 

https://www.hausdesstiftens.org/ 
https://www.hausdesstiftens.org/ 
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beigetragen, den Bekanntheitsgrad 
der Initiative zu steigern.

Ein herausragendes Beispiel für den 
Einsatz unserer Mitarbeitenden in 
Corona-Zeiten ist die Entwicklung der 
App COVIDPulse, initiiert und umge-
setzt von der etventure GmbH (Mit-
glied von EY Deutschland), gemein-
sam mit einem Team von rund 20 
Freiwilligen unserer Organisation. Die 
App sammelt bundesweit und ano-
nym Gesundheitsdaten von Men-
schen, die sich in Quarantäne befin-
den, und hilft so dabei, die 
Dunkelziffer der COVID-19-Infizierten 
zu reduzieren und die Ausbreitung zu 
kontrollieren. Die Daten, die die Nut-
zer:innen per Selbstauskunft einge-
ben, werden an Krankenhäuser, 
Behörden und Institutionen übermit-
telt, wodurch diese ihre Kapazitäten 
besser planen können. Bereits im 
ersten Monat wurde die App von 
7.300 Nutzer:innen angewendet. 
Auch für die Weltgesundheitsorgani-
sation und das Deutsche Rote Kreuz 
waren wir beratend tätig, mit dem 
Ziel, deren Lieferketten und somit 
die Verteilung von medizinischen 
Materialien und Essensvorräten zu 
verbessern.

„Erste Hilfe“ für die 
Industrie

Die Wirtschaftsprüfer:innen und 
Steuerberater:innen von EY unter-
stützen nicht nur gemeinnützige 
Organisationen und das Gesundheits-
wesen bei der Bewältigung der 
Corona-Krise, sondern insbesondere 
Startups und KMU. In wöchentlichen 
Webcasts haben wir die für den Mit-
telstand wichtigsten Themen und 
schnell umsetzbare Maßnahmen auf-
gegriffen, darunter Tipps rund um 
Homeoffice und Remote Work. Bis 
Ende April haben 25 Webcasts statt-
gefunden. Insgesamt nahmen 4.300 
Interessierte dieses Angebot wahr. 
Hinzu kommen weitere virtuelle 

Angebote und Dokumente, darunter 
Informationen zu Liquiditätshilfen, 
Darlehen und Zuschüssen.

Die Corona-Pandemie wirkt sich auf 
alle Branchen aus. Besonders betrof-
fen ist unter anderem der Tourismus-
bereich. Deshalb haben wir die Bun-
desregierung bei der Entwicklung 
einer Strategie für die deutsche Tou-
rismusbranche unterstützt, was sich 
besonders positiv auf die Menschen, 
die in dem Sektor tätig sind, aus-
wirkte. Zudem half EY der Bundes-
regierung bei der Auditierung des 
Wirtschaftsstabilisierungsfonds.

Spenden

Dass EY gesellschaftliche Verantwor-
tung übernimmt, auch jenseits von 
Prüfung und Beratung, zeigen auch 
unsere Sachmittel- und Geldspenden. 
Anlässlich der Corona-Pandemie 
spendeten wir in Berlin und München 
Desinfektionsmittel und Einweghand-
schuhe an soziale Einrichtungen wie 
den Verein Condrobs, der unter 
anderem in der Suchtberatung und 
-hilfe für Kinder und Jugendliche 
tätig ist. Auch die Happy-Cents-Initia-
tive war wieder ein voller Erfolg. Im 
Rahmen der Initiative können unsere 
Mitarbeitenden den Nachkommabe-
trag ihres Einkommens spenden. EY 
rundet die Spenden auf und lässt die 
Gesamtsumme sozialen Einrichtun-
gen zukommen. Im Fiskaljahr 2021 
kamen so 15.000 Euro für die 
Happy-Cents-Initiative zusammen. 
Insgesamt spendete EY rund 1,4 Mil-
lionen Euro für gemeinnützige Pro-
jekte, die auf die SDGs einzahlten.

Wir engagieren uns für die Gesellschaft 
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Frau Jost, Sie sind seit Anfang März 
2020 für die Koordination des EY 
Ripples-Programms in Deutschland, 
der Schweiz und Österreich, kurz: der 
GSA-Region, verantwortlich. Wann 
wurde das EY Ripples-Programm auf 
den Weg gebracht?

Das EY Ripples-Programm wurde 
2018 gelauncht. In den letzten zwei 
Jahren hat es immer mehr Fahrt auf-
genommen und ist nun auch unter 
den Mitarbeitenden weit bekannt. 
Trotz Corona war das Jahr 2020 in 
Bezug auf unsere EY Ripples-Aktivi-
täten in Deutschland sehr erfolg-
reich. Meine Aufgabe dabei ist es, 
unseren Mitarbeitenden eine Vielzahl 
an Möglichkeiten des sozialen Enga-
gements anzubieten, aus denen sie 
wählen können.

EY hat sich mit EY Ripples ein ehrgei-
ziges Ziel gesetzt: bis 2030 das 
Leben von 1 Milliarde Menschen posi-
tiv zu beeinflussen. Wie will man das 
erreichen?

Um dieses globale Ziel zu erreichen, 
das auf unseren Purpose – Building a 
better working world – einzahlt, set-
zen wir uns jedes Fiskaljahr neue 
Zwischenziele, und zwar in jedem 
Land, in dem die globale EY-Organi-
sation tätig ist. Das heißt, wir legen 
fest: Wie viele Mitarbeiter:innen wol-
len wir motivieren, sich in unseren 
sozialen Initiativen zu engagieren? 
Und zweitens: Wie viele Menschenle-
ben wollen wir durch  
dieses Engagement positiv beein- 
flussen?

Das zu messen ist eine komplexe Auf-
gabe. Wie geht EY da vor?

Das globale Corporate-Responsibi-
lity-Team plant und ermittelt mithilfe 
komplexer Excel-Formeln, mit wel-
chen Initiativen wir wie viele Men-
schen erreichen können. Das neue 
Fiskaljahr ist am 1. Juli gestartet und 
wir sind gerade dabei, die Planung 
für das kommende Jahr abzuschlie-
ßen. Das heißt, wir überlegen: Wel-
che Initiativen liefen gut? Welche 
führen wir fort? Welche liefen nicht 
so gut? Welche neuen Initiativen neh-
men wir dazu? Die Zahlen, die von 
EY weltweit zusammengetragen wer-
den, werden über die Jahre akkumu-
liert, sodass wir dann 2030 sagen 
können: Wir haben das Ziel erreicht. 

Wie hat sich die Corona-Pandemie auf 
die Umsetzung der EY Ripples-Initiati-
ven in der GSA-Region ausgewirkt?

Corona hat uns in mancher Hinsicht 
in die Karten gespielt: Der Großteil 
unserer Beschäftigten ist – normaler-
weise – mehrere Tage in der Woche 
unterwegs zu Mandant:innen, der 
Terminkalender ist immer voll. Im 
letzten Jahr fand hingegen alles digi-
tal statt, auch das Mentoring oder 
die Durchführung von Workshops. 
Das führte zu einer großen Zeiter-
sparnis und Flexibilität. Bei EY sind 
wir ohnehin gut digital aufgestellt. 
Und da sich viele unserer Kooperati-
onspartner:innen, mit denen wir in 
den sozialen Initiativen zusammenar-
beiten, super umgestellt haben, hat 
Corona unser Engagement nicht aus-
gebremst, im Gegenteil: Wir sind 
noch flexibler geworden und haben 
noch mehr Projekte zum Laufen 
bekommen.

Was haben Sie in Bezug auf das glo-
bale Ziel im letzten Jahr erreicht?

Wir sind stolz, dass sich viele Mitar-
beiter:innen im vergangenen Jahr 
für den guten Zweck eingesetzt 
haben. Zwischen dem 1. Juli 2020 
und dem 30. Juni 2021 konnten wir 
rund 2.500 Mitarbeitende aktivieren, 
sich in unseren Initiativen zu enga-
gieren. Im selben Zeitraum haben wir 
dadurch etwa 1,8 Millionen Men-
schen in Deutschland, der Schweiz 
und Österreich erreicht.

Wie EY Ripples funktio-
niert und was im vergan-
genen Jahr innerhalb des 
Programms erreicht 
wurde, erläutert Simone 
Jost, EY Ripples-Koordi-
natorin GSA

Wir sind noch flexibler geworden  
und haben noch mehr Projekte  

zum Laufen bekommen
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Ziele und Maßnahmenprogramm 2021

Unsere Nachhaltigkeitsstrategie wird regelmäßig überprüft und kontinuierlich weiterentwickelt. Dazu definieren wir jedes 
Jahr aktuelle Ziele und konkrete Maßnahmen zu unseren wesentlichen Themen. Die folgende Tabelle gibt einen Überblick 
über unsere Ziele und unser Maßnahmenprogramm für das kommende Berichtsjahr 2021:

Ziele Maßnahmen Zeitplan

Nachhaltigkeit 
Strategie

Wesentlichkeitsmatrix unter Berücksichtigung 
der „Double materiality“-Anforderung der EU 

Überarbeitung der Wesentlichkeitsanalyse und 
Stakeholderbefragung

2021

Wirtschaftliche 
Leistung

erneute Umsatzsteigerung trotz der 
Einschränkungen durch die Coronakrise

Optimierung der mandantenspezifischen und 
fachübergreifenden Lösungen sowie 
Unterstützung der deutschen Wirtschaft, damit 
der Neustart nach der Coronakrise gelingt 

2021

Kundenzufriedenheit Bei der Wiederempfehlungsrate erreicht EY 
Deutschland auf einer Skala von 0–10 eine 8,3. 
Dieser Wert soll weiter stabilisiert und verbessert 
werden.

laufende Client-Management-Aktivitäten und 
Qualitätskontrollen unserer Projekte

laufend

Antikorruption und 
Compliance

weiterhin keine bestätigten Korruptionsvorwürfe laufende Unterstützung im Fall Wirecard;
Erfahrungs- und Konsequenzenmanagement

2021

weiterhin keine verhängten Bußgelder aufgrund 
von Nichteinhaltung von Gesetzen

laufende Schulungen aller Mitarbeitenden bzgl. 
Anti-Money-Laundering, Antibribery und 
Independence

laufend

Intensivierung Qualitätsmanagement Trust-Offensive – Vertrauen in EY als starken 
Partner durch Fokus auf Quality, People und 
Sustainability aufbauen und stärken; Berufung 
einer unabhängigen Expertenkommission

laufend

Datenschutz weiterhin keine bestätigten Vorfälle von 
Verstößen gegen Datenschutzbestimmungen

laufende Schulungen aller Mitarbeitenden bzgl. 
Privacy und Datenschutz

laufend

Klimawandel und 
Energieeffizienz

Reduktion von innerdeutschen sowie nicht 
kundenbezogenen Flügen

Überarbeitung der Travel Policy unter 
Berücksichtigung von nachhaltigen Ground-
Travel-Alternativen

Juni 2021

Reduktionsmaßnahmen, um vermeidbare 
Emissionen einzusparen und Kompensation aller 
offenen CO2-Emissionen zur Erreichung der 
CO2-Neutralität

Erarbeitung einer nationalen Klimastrategie und 
Einsparzielen auf Basis des gruppenweiten 
Science-based Target (SBT)

2021

Net Zero im Jahr 2025 auf der Basis des von EY 
Global eingereichten Science-based Target

Reduktion aller vermeidbaren Emissionen;
Investitionen in naturbasierte Technologie;
Kompensation aller offenen CO2-Emissionen

2025

Verbesserung der Umweltperformance unserer 
Standorte

Überarbeitung der Mietverträge unter 
Berücksichtigung von nachhaltigen 
Anforderungen für Neuanmietungen 

2021

Fortsetzung der ISO 14 001 deutschlandweit 
und Roll-out von EMAS an den großen sechs 
Standorten (Abdeckung von ca. 90 Prozent aller 
Mitarbeitenden)

2022

Einführung eines erweiterten Abfallkonzeptes Roll-out von Green Office als einheitlichem 
Abfallkonzept zur besseren Datenlage und 
Trennung

2021
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Ziele Maßnahmen Zeitplan

Nachhaltige 
Beschaffung

Schulung unserer Einkaufsmitarbeiter:innen im 
Hinblick auf nachhaltige Beschaffung

Aufsetzung eines individuellen und 
bedarfsorientierten Trainings

2021/22

Identifizierung von Netzwerken für unsere 
Einkaufsmitarbeiter:innen

Niveau des Papierverbrauchs reduzieren weitere Förderung digitaler Arbeitsweisen laufend

Zusammenarbeit mit Mandant:innen zur 
Reduktion des Papierverbrauchs

Promotion-Material nachhaltiger gestalten:
2021: 30 Prozent
2023: 75 Prozent
2025: 100 Prozent

Anteil von nachhaltigen Produkten im Give-away-
Shop erhöhen

2021–
2025

Abfälle reduzieren

Veranstaltungs- 
management

Reduktion der negativen Umweltauswirkungen 
durch Veranstaltungen

Schulung unserer Event-Kolleg:innen zur 
nachhaltigen Ausrichtung von Events

2021/22

Bevorzugung von Standorten mit nachhaltigem 
Veranstaltungsmanagement

laufend

Berechnung des Carbon Footprint der Flagship-
Events

2022  
(nach 
Corona, 
wenn Events 
wieder 
erlaubt sind)

Beibehaltung von virtuellen 
Veranstaltungsformaten (z. B. Webcasts)

laufend

Abhaltung einer klimaneutralen Veranstaltung 
(z. B. Partner-Manager-Meeting)

2022
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Ziele und Maßnahmenprogramm 2021

Ziele Maßnahmen Zeitplan

Mitarbeitertraining  
und -entwicklung

20 Trainings- und Ausbildungsstunden pro Jahr 
und Mitarbeiter:in (Ausnahme Assurance:  
40 h); insgesamt 120 h innerhalb von drei 
Jahren

aktualisierte Trainings-Policy und aktualisiertes 
Trainings-Curriculum je Service Line sowie ein 
umfassendes, Service-Line-übergreifendes 
Lernangebot

Juni 2021

Bewerbung der EY-Badges-Angebote in 
Zusammenarbeit mit der Hult International 
Business School zur Erweiterung des Angebots

2021

100 Prozent aller Mitarbeitenden (ausgenommen 
Geschäftsführer:innen) führen regelmäßig 
Karrieregespräche

regelmäßige Updates via E-Mail zum LEAD-Cycle 
und Besprechung in den Counseling Family 
Meetings

laufend

erneute Steigerung der Mitarbeiter:innen-
Zufriedenheit (gemessen am Engagement-Index)

regelmäßige Information zum Thema 
Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben und 
zum Audit „berufundfamilie” über verschiedene 
Kanäle

laufend

Verbesserung der Vereinbarkeit von Berufs- und 
Privatleben

Aufnahme der Punkte „Überstunden und Urlaub“ 
und „Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben“ 
in die Agenda in den regelmäßig stattfindenden 
Counselor Connect Meetings in allen 
Unternehmensbereichen

quali-
tatives  
Ziel  
(nicht direkt 
messbar) 

Verbesserung der Überstundenregelung und des 
Arbeitszeitmodells

Eigenverantwortung der Mitarbeitenden stärken, 
um Arbeitszeiten zu flexibilisieren

2021

Erstellung eines jährlichen Berichts für das Audit 
„berufundfamilie“, Bereitstellung von 
Ressourcen sowie definierte Budgets für das 
Audit „berufundfamilie“

mehr Bewusstsein in Bezug auf vorhandene 
flexible Arbeitszeitmodelle

Fortsetzen der WorkSmart-Initiativen, u. a. im 
Rahmen des „Workplace of the Future“-
Programms

quali-
tatives  
Ziel  
(nicht direkt 
messbar); 
Maßnahmen 
großteils 
umgesetzt

Gesundheitsrisikoreduktion, Reduktion der 
Krankenstandstage

Fortführung und laufende Anpassung der 
Health@EY-Angebote und weiterer 
Präventionsaktivitäten

laufend

Diversity Female Empowerment und weitere Investition 
und Steigerung für mehr Frauen in 
Führungspositionen 

Fortführung und verstärkte Kommunikation der 
Programme zur Förderung von Frauen, z. B. 
Women’s Leadership Program (WLP), EY 
Elevator und Navigator, Accelerate@EY

2021

frühzeitige Förderung von Frauen ab dem Level 
Consultant/Assistant, um sie auf 
Führungspositionen vorzubereiten

laufend

Leadership Gender Tool bei Leistungsbeurteilung laufend
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Ziele Maßnahmen Zeitplan

Inclusiveness weiterhin keine Diskriminierungsvorfälle Fortführung der „Diversity & Inclusiveness“-
Initiative im Zuge der neuen 
Unternehmensstrategie

laufend

Aufnahme von „Soziale Herkunft“ als Diversity-
Dimension

Berücksichtigung von sozialer Herkunft als 
Dimension in allen „Diversity & Inclusiveness“-
Ansätzen

2021

Soziales Engagement 
und Volunteering

2.228 Teilnehmer:innen an EY Ripples, 700.000 
Lifes Impacted und 500 Personenstunden 
bezahlter Arbeitszeit für EYcares

Erweiterung der Social-Volunteering-Projekte um 
Projekte mit Umweltaspekten und weitere 
Kooperationen

2021

weitere Positionierung von EY Ripples als Säule 
der NextWave-Strategie

laufend

Zusätzliche Themen Aufmerksamkeit für Nachhaltigkeitsaspekte 
steigern

Erstellung eines Nachhaltigkeitsberichts nach 
GRI unter Berücksichtigung der SDGs 

August 
2022

Kommunikation von Informationen über das Umweltmanagement und CSR-Aktivitäten

Mitarbeitende werden zu 
Nachhaltigkeitsambassadoren

Aktivierungs- und Engagementkampagne, 
warum Nachhaltigkeit wichtig ist

Start in 
2021–23

Kommunikation von Informationen über das 
Umweltmanagement und CSR-Aktivitäten

Schulung unserer Mitarbeitenden zur 
allgemeinen Nachhaltigkeit sowie zu 
jobspezifischen Nachhaltigkeitsinformationen
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GRI-Index

GRI-Standard Angabe (in gekürzter Form) Seite(n) 
Anmerkungen oder 
Auslassungen 

UNGC-
Entsprechung

Organisationsprofil 

102-1 Name der Organisation 10

102-2 Aktivitäten, Marken, Produkte 
und Dienstleistungen 6 ff.

102-3 Hauptsitz der Organisation 7

102-4 Betriebsstätten 7 Der Bericht umfasst nur die  
Betriebsstätten in Deutschland.

102-5 Eigentumsverhältnisse und 
Rechtsform 10, 11

102-6 Belieferte Märkte 6 ff.

102-7 Größe der Organisation 6, 7

102-8 Informationen zu Angestellten 
und sonstigen Mitarbeitern 70 ff.

Aufteilung der Mitarbeitenden nach 
Regionen innerhalb Deutschlands 
durch Aufteilung nach Service Lines 
ausgetauscht; die Standorte inner-
halb Deutschlands sind durch jeden 
Mitarbeiter und jede Mitarbeiterin in-
dividuell und flexibel wählbar. Die 
GFIS GmbH umfasst nur 5 Mitarbei-
tende und die Ernst & Young Manage-
ment Consulting GmbH umfasst mitt-
lerweile keine Mitarbeitenden mehr, 
sodass sie zwar aufgezählt, aber nicht 
relevant für diesen Bericht sind.

6

102-9 Lieferkette 39

102-10 Signifikante Änderungen in der 
Organisation und ihrer Lieferkette

Keine Änderungen in der Organisation 
und ihre Lieferkette

102-11 Vorsorgeansatz oder 
Vorsorgeprinzip 24

102-12 Externe Initiativen 16

102-13 Mitgliedschaft in Verbänden 
und Interessengruppen

16, 25, 26, 
51, 53

Strategie 102-14 Erklärung des höchsten 
Entscheidungsträgers 3

Ethik und Integrität 02-16 Werte, Grundsätze, Standards 
und Verhaltensnormen 24 ff. 1, 2, 3, 4, 5, 10

Unternehmensführung 102-18 Führungsstruktur 8–11, 18

Einbindung von Stakeholdern 

102-40 Liste der Stakeholdergruppen 18, 19

102-41 
Tarifverhandlungsvereinbarungen

100% unserer Mitarbeitenden werden 
vom Betriebsrat vertreten. Ausge-
nommen sind hier Partner:innen im 
Sinne der leitenden Angestellten. Den 
Zweck des Tarifvertrags übernimmt 
allerdings der Betriebsrat und regelt 
alle Belange in den Vereinbarungen 
mit dem Unternehmen. 

102-42 Ermittlung und Auswahl der 
Stakeholder 18, 19

102-43 Ansatz für die Einbindung von 
Stakeholdern 18, 19

102-44 Wichtige Themen und hervor-
gebrachte Anliegen

20
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GRI-Standard Angabe (in gekürzter Form) Seite(n) 
Anmerkungen oder 
Auslassungen 

UNGC-
Entsprechung

Vorgehensweise bei der 
Berichterstattung

102-45 Im Konzernabschluss enthal-
tene Entitäten 8, 17

102-46 Vorgehen zur Bestimmung des 
Berichtsinhalts und der Abgrenzung 
der Themen

16, 17

102-47 Liste der wesentlichen Themen 19, 20
102-48 Neudarstellung von 
Informationen 16, 17

102-49 Änderungen bei der 
Berichterstattung 16, 17

102-50 Berichtszeitraum 17

102-51 Datum des letzten Berichts 17

102-52 Berichtszyklus 17

102-53 Ansprechpartner bei Fragen 
zum Bericht 81

102-54 Erklärung zur Berichterstat-
tung in Übereinstimmung mit den 
GRI-Standards

17

Managementansatz

102-55 GRI-Inhaltsindex 66 ff.

102-56 Externe Prüfung 79, 80

103-1 Erläuterung des wesentlichen 
Themas und seiner Abgrenzung 18, 19, 20

103-2 Der Managementansatz und 
seine Bestandteile 69

Der Managementansatz (GRI 103) wird 
jeweils zu Beginn der Kapitel erläutert. 
Gelb markiert sind EY-spezifische 
Kennzahlen, die nicht zum 
Regelwerk von GRI-Standards zählen. 
Nichtrelevante GRI-Indikatoren wer-
den im Sinne der Wesentlichkeit 
ausgelassen.

103-3 Beurteilung des 
Managementansatzes

69

Der Managementansatz (GRI 103) wird 
jeweils zu Beginn der Kapitel erläutert. 
Gelb markiert sind EY-spezifische 
Kennzahlen, die nicht zum 
Regelwerk von GRI-Standards zählen. 
Nichtrelevante GRI-Indikatoren wer-
den im Sinne der Wesentlichkeit 
ausgelassen.

Wirtschaftliche Leistung 

201-1 Unmittelbar erzeugter und aus-
geschütteter wirtschaftlicher Wert 70

Vom Nachhaltigkeitsbericht zum Kon-
zernbericht unterscheiden sich die Mit-
gliedsunternehmen leicht. Im Konzern-
bericht ist ebenfalls noch die Ernst & 
Young J&M  Management Consulting 
GmbH, aber nicht die Ernst & Young 
Law GmbH Rechtsanwaltsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft vertre-
ten. Wie auf Seite 72 ersichtlich, um-
fasst die Ernst & Young Law GmbH 
241 Mitarbeitende, was bei insgesamt 
12.918 Beschäftigten einen nicht sig-
nifikanten Anteil ausmacht. Die Ernst 
& Young J&M  Management Consulting 
GmbH umfasst keine Mitarbeitenden 
mehr, trägt aber noch zur Gewinn - 
und Verlustrechnung des Konzern bei.

201-2 Finanzielle Folgen des Klimawan-
dels für die Organisation und andere 
mit dem Klimawandel verbundene Risi-
ken und Chancen

38 Der Indikator wurde rein qualitativ 
dargestellt. 7

Kundenzufriedenheit Weiterempfehlungsrate 31, 70
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GRI-Standard Angabe (in gekürzter Form) Seite(n) 
Anmerkungen oder 
Auslassungen 

UNGC- 
Entsprechung

Korruptionsbekämpfung

205-2 Kommunikation und Schulungen 
zu Richtlinien und Verfahren zur 
Korruptionsbekämpfung

25

Eine Unterscheidung nach Rank und 
Region ist nicht relevant, da alle Mitar-
beitenden einbezogen werden. Ebenso 
ist eine Prozentzahl aller Trainingsteil-
nehmenden nicht sinnvoll darstellbar, 
da der Trainingszyklus über mehrere 
Fiskaljahre läuft und nicht mit der An-
zahl der Mitarbeitenden (berichtet zum 
Stichtag) und der Fluktuation abgleich-
bar ist.

10

205-3 Bestätigte Korruptionsvorfälle 
und ergriffene Maßnahmen

Im Kalenderjahr 2020 gab es keine  
bestätigten Korruptionsfälle. 10

Compliance

206-1 Rechtsverfahren aufgrund von 
wettbewerbswidrigem Verhalten, Kar-
tell- und Monopolbildung

Keine Rechtsverfahren hierzu im 
Berichtszeitraum

419-1 Nichteinhaltung von Gesetzen 
und Vorschriften im sozialen und wirt-
schaftlichen Bereich

Keine Vorfälle zu Nichteinhaltung von 
Gesetzen und Vorschriften im sozialen 
und wirtschaftlichen Bereich

Schutz der Kundendaten
418-1 Begründete Beschwerden in Be-
zug auf die Verletzung des Schutzes 
und den Verlust von Kundendaten

Im Berichtszeitraum 2020 wurden zwei 
Vorfälle in Bezug auf die Offen- 
legung von personenbezogenen Daten 
der Datenschutzaufsichtsbehörde  
gemeldet. Diese wurden rechtlich 
verfolgt. 

Lieferantenbewertung

308-1 Neue Lieferanten, die anhand 
von Umweltkriterien überprüft wurden 39, 40

Für 2020 liegen derzeit noch keine  
Daten für Deutschland separiert vor. 8, 9

414-1 Neue Lieferanten, die anhand 
von sozialen Kriterien überprüft 
wurden

39, 40 Für 2020 liegen derzeit noch keine  
Daten für Deutschland separiert vor. 1, 2

Materialien

301-1 Eingesetzte Materialien nach Ge-
wicht oder Volumen 40 ff. 7

301-2 Eingesetzte recycelte 
Ausgangsstoffe 40 ff. 7

301-3 Wiederverwertete Produkte und 
ihre Verpackungsmaterialien

40 ff., 76

Wasser und Abwasser 303-5 Wasserverbrauch 42, 76
Derzeit liegen nur Daten für 2019 vor. 
Daten für 2020 haben wir bisher noch 
nicht von den Vermietern erhalten.

7

Emissionen

305-1 Direkte THG-Emissionen  
(Scope 1) 76, 77 7, 8

305-2 Indirekte energiebedingte  
THG-Emissionen (Scope 2) 76, 77 7, 8

305-3 Sonstige indirekte  
THG-Emissionen (Scope 3) 76, 77 7, 8

305-4 Intensität der THG-Emissionen 43, 44

305-5 Senkung der THG-Emissionen 43, 44 8,9

Abfall 306-3 Angefallener Abfall 41, 78

Die Abfallübersicht basiert auf Hoch-
rechnungen des Eschborner Standorts, 
da wir von den Vermietern an den an-
deren Standorten keine detaillierten 
Abfalldaten erhalten haben.

Beschäftigung

401-1 Neu eingestellte Angestellte und 
Angestelltenfluktuation 73

401-2 Betriebliche Leistungen, die nur 
vollzeitbeschäftigten Angestellten, 
nicht aber Zeitarbeitnehmern oder teil-
zeitbeschäftigten Angestellten angebo-
ten werden

Alle betrieblichen Leistungen stehen 
sowohl vollzeit- als auch teilzeitbe-
schäftigten Mitarbeitenden zu.

401-3 Elternzeit 73

GRI-Index
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Anmerkungen: Der Managementansatz (GRI 103) wird jeweils zu Beginn der Kapitel erläutert. Gelb markiert sind EY-spezifische Kennzahlen, die nicht zum 
Regelwerk von GRI-Standards zählen. Nichtrelevante GRI-Indikatoren werden im Sinne der Wesentlichkeit ausgelassen. Wir verwenden GRI-Standards in der 
Version von 2016 mit Ausnahme der Kennzahlen zu Standard 306 „Abfall“, wo wir bereits die überarbeitete Fassung aus 2020 nutzen.  

GRI-Standard Angabe (in gekürzter Form) Seite(n) 
Anmerkungen oder 
Auslassungen 

UNGC- 
Entsprechung

Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz

403-1 Managementsystem für Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsschutz

EY Deutschland verfügt nicht über ein 
Managementsystem für Arbeitssicher-
heit und Gesundheitsschutz.

403-2 Gefahrenidentifizierung, Risiko-
bewertung und Untersuchung von 
Vorfällen

48–50

403-3 Arbeitsmedizinische Dienste 48

403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsul-
tation und Kommunikation zu Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsschutz

48 ff.

403-5 Mitarbeiterschulungen zu Ar-
beitssicherheit und Gesundheitsschutz 50

403-6 Förderung der Gesundheit der 
Mitarbeiter 48–50

403-7 Vermeidung und Abmilderung 
von direkt mit Geschäftsbeziehungen 
verbundenen Auswirkungen auf die  
Arbeitssicherheit und den Gesundheits- 
schutz

50

403-8 Mitarbeiter, die von einem Ma-
nagementsystem für Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz abgedeckt sind

Da EY Deutschland über kein Manage-
mentsystem für Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz verfügt, sind keine 
Mitarbeitenden davon abgedeckt.

403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen

Bis einschließlich 2020 wurde nur die 
Anzahl der arbeitsbedingten Verletzun-
gen und Erkrankungen kumuliert doku-
mentiert. Das Reporting wurde nun 
dementsprechend umgestellt, dass wir 
im kommenden Bericht auch weitere 
Unterpunkte ausweisen können.

403-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen

Bis einschließlich in 2020 wurde nur 
die Anzahl der arbeitsbedingten Verlet-
zungen und Erkrankungen kumuliert 
dokumentiert. Das Reporting wurde 
nun dementsprechend umgestellt, so 
dass wir im kommenden Bericht auch 
weitere Unterpunkte ausweisen 
können.

Aus- und Weiterbildung

404-1 Durchschnittliche Stundenzahl 
für Aus- und Weiterbildung pro Jahr 
und Angestellten

50, 51, 74

404-2 Programme zur Verbesserung 
der Kompetenzen der Angestellten und 
zur Übergangshilfe

50, 51, 74

404-3 Prozentsatz der Angestellten, 
die eine regelmäßige Beurteilung ihrer 
Leistung und ihrer beruflichen Entwick-
lung erhalten 

50, 51, 74

Diversität und Inklusion

405-1 Diversität in Kontrollorganen 
und unter Angestellten

52–54, 72, 
73

405-2 Verhältnis des Grundgehalts und 
der Vergütung von Frauen zum Grund-
gehalt und zur Vergütung von Männern 

54

406-1 Diskriminierungsvorfälle und er-
griffene Abhilfemaßnahmen

Keine bestätigten 
Diskriminierungsvorfälle 6

Soziales Engagement und 
Volunteering

Wert der Geldspenden 58 ff., 78

Anzahl der geleisteten Stunden von 
EY-Mitarbeitenden

58 ff., 78
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Zahlen und Daten 

Wirtschaftliche Leistung (GRI 201-1) 

Mitarbeitende pro Service Line (GRI 102-8)

Kundenzufriedenheit  
Wiederempfehlungsrate

Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien und Verfahren zur Korruptionsbekämpfung (GRI 205-2)
Als Teil unserer „EY Core“-Trainings ist jeder neue Mitarbeiter und jede neue Mitarbeiterin verpflichtet, die unten  
aufgeführten Antikorruptionstrainings abzuschließen: 

Service Line 2020 2019 2018

Assurance 3.849 3.518 3.173

Tax 1.753 4.194 4.127

CBS 1.337 2.094 2.062

TAS 3.949 1.356 1.365

Advisory 2.030 1.841 1.861

Service Line Frauen Männer Gesamt

Assurance 1.595 2.254 3.849

Tax 503 1.250 1.753

CBS 381 956 1.337

TAS 2.131 1.818 3.949

Advisory 1.483 547 2.030

Gesamt 6.093 6.825 12.918

FY 2020 FY 2019

8,35 8,42

Training Teilnehmende in FY20 und FY 21

Living Our Values: The EY Global Code of Conduct 12.327

Anti-Bribery and You! 4.200

Basierend auf dem GRI-Reporting-Standard

Wirtschaftliche Kennzahlen

Kennzahlen Mitarbeitende (Stichtag ist der 31. Dezember des jeweiligen Jahres)

*Das negative Ergebnis lässt sich aufgrund der Verpflichtungen und Verrechnungen mit den Pensionsverpflichtungen erklären.

In TEUR FY 2020 FY 2019 FY 2018

Umsatz 2.116.479 2.080.822 1.946.536

Bestandsveränderung & Aktivierte Eigenleistung 8.884 28.567 22.267

Sonstige betriebliche Erträge 84.082 49.725 47.190

Verteilung

Personalaufwand –1.239.470 –1.213.051 –1.102.725

Betriebskosten –919.185 –921.523 –880.514

Zahlungen an Kapitalgeber –105.816 –116.293 98.433

Steuern 5.418 21.579 11.188

Konzernfehlbetrag* –49.608 –70.174 –54.491

Investitionen auf kommunaler Ebene (hier gleichzusetzen mit Spenden; 
sind in den Betriebskosten enthalten) 1.430 1.350 1.516

2020
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Anzahl der Mitarbeitenden nach Alter und Geschlecht (GRI 102-8)

Zusammensetzung nach Alter Frauen Männer Gesamt

unter 30 2.241 2.514 4.755

30 bis unter 40 2.312 2.494 4.806

40 bis unter 50 922 1.020 1.942

50 bis unter 60 495 693 1.188

60 und älter 123 104 227

Gesamt 6.093 6.825 12.918

Zusammensetzung nach Alter Frauen Männer Gesamt

unter 30 2.472 2.740 5.212

30 bis unter 40 2.253 2.346 4.599

40 bis unter 50 889 973 1.862

50 bis unter 60 464 678 1.142

60 und älter 105 83 188

Gesamt 6.183 6.820 13.003

Zusammensetzung nach Alter Frauen Männer Gesamt

unter 30 2.430 2.717 5.147

30 bis unter 40 2.144 2.238 4.382

40 bis unter 50 889 955 1.844

50 bis unter 60 429 626 1.055

60 und älter 89 71 160

Gesamt 5.981 6.607 12.588

2020

2019 2018

Mitarbeitende nach Geschlecht und Beschäftigungsverhältnis (GRI 102-8)

2020

2019

Typus Vollzeit/Teilzeit
Frauen Männer

Gesamt 2020 Gesamt 2019 Gesamt 2018
Vollzeit Teilzeit Gesamt Vollzeit Teilzeit Gesamt

Professionals und Admin Staff 4.106 1.406 5.512 5.859 279 6.138 11.650 11.467 11.058
Intern 158 423 581 246 441 687 1.268 1.536 1.530
Gesamtzahl 4.264 1.829 6.093 6.105 720 6.825 12.918 13.003 12.588

Mitarbeiter  
Befristet/Unbefristet

Frauen Männer
Gesamt

Unbefristet Befristet Gesamt Unbefristet Befristet Gesamt
Professionals und Admin Staff 5.294 218 5.512 6.029 109 6.138 11.650
Intern 11 570 581 21 666 687 1.268
Gesamt 5.305 788 6.093 6.050 775 6.825 12.918

Mitarbeiter  
Befristet/Unbefristet

Frauen Männer
Gesamt

Unbefristet Befristet Gesamt Unbefristet Befristet Gesamt
Professionals und Admin Staff 5.160 277 5.437 5.892 138 6.030 11.467
Intern 14 732 746 16 774 790 1.536
Gesamt 5.174 1.009 6.183 5.908 912 6.820 13.003

Mitarbeiter Typ  
Befristet/Unbefristet

Frauen Männer
Gesamt

Unbefristet Befristet Gesamt Unbefristet Befristet Gesamt
Professionals und Admin Staff 4.935 304 5.239 5.682 137 5.819 11.058
Intern 18 724 742 16 772 788 1.530
Gesamt 4.953 1.028 5.981 5.698 909 6.607 12.588

2018
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Zahlen und Daten 

Basierend auf dem GRI-Reporting-Standard

Anzahl der Mitarbeitenden pro Mitgliedsunternehmen (GRI 102-8)

Anzahl der Mitarbeitenden pro Position und Geschlecht (GRI 102-8)

Position Frauen Männer Gesamt

Partner 99 530 629

Associate Partner 67 271 338

Director 20 40 60

Market Facing Director 114 342 456

Senior Manager 561 809 1.370

Manager 897 1033 1.930

Senior 1468 1522 2.990

Assistant 1483 1528 3.011

Admin Staff 803 63 866

Intern 581 687 1.268

Gesamt 6.093 6.825 12.918

Mitgliedsunternehmen Professionals und Admin Staff Intern Extern Gesamt

Ernst & Young GmbH 10.873 1.215 517 12.605

Ernst & Young Law GmbH 229 12 2 243

Ernst & Young Real Estate GmbH 148 25 7 180

EY-Parthenon Fin. Services GmbH 53 5 4 62

EY Business Services GmbH 3 0 0 3

EY-Parthenon GmbH 199 7 0 206

etventure GmbH 140 4 1 145

GFIS GmbH 5 0 15 20

Gesamt 11.650 1.268 546 13.464

2020

2020

Mitgliedsunternehmen Professionals und Admin Staff Intern Extern Gesamt

Ernst & Young GmbH 10.726 1.484 556 12.766

Ernst & Young Law GmbH 175 5 0 180

Ernst & Young Real Estate GmbH 145 22 7 174

EY-Parthenon Fin. Services GmbH 56 6 4 66

EY-Parthenon GmbH 184 6 0 190

etventure GmbH 159 13 3 175

GFIS GmbH 22 0 0 22

Gesamt 11.467 1.536 570 13.573

2019

Mitgliedsunternehmen Professionals und Admin Staff Intern Extern Gesamt

Ernst & Young GmbH 10.283 1.466 524 12.273

Ernst & Young Law GmbH 160 5 0 165

Ernst & Young Real Estate GmbH 164 26 8 198

EY-Parthenon Fin. Services GmbH 65 7 5 77

EY-Parthenon GmbH 171 7 0 178

etventure GmbH 192 19 0 211

GFIS GmbH 23 0 0 23

Gesamt 11.058 1.530 537 13.125

2018

Position Frauen Männer Gesamt

Partner 94 541 635

Associate Partner 62 239 301

Director 18 40 58

Market Facing Director 97 298 395

Senior Manager 527 806 1.333

Manager 848 969 1.817

Senior 1.371 1.450 2.821

Assistant 1.587 1.618 3.205

Admin Staff 833 69 902

Intern 746 790 1.536

Gesamt 6.183 6.820 13.003

2019
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Gesamtzahl und Rate der Neueinstellungen im Berichtszeitraum, aufgeschlüsselt nach  
Altersgruppe und Geschlecht (GRI 401-1)

Typ Mitarbeitende Altersgruppe Frauen Männer Gesamt 2020 Gesamt 2019 Gesamt 2018
Professionals und Admin Staff unter 30 444 523 967 1.343 1.414
 30 bis unter 40 154 246 400 662 603
 40 bis unter 50 28 76 104 158 167
 50 bis unter 60 9 22 31 47 49
 60 und älter 1 2 3 1 1
Professionals und Admin Staff gesamt  636 869 1.505 2.211 2.234
Intern unter 30 671 908 1.579 2.193 2.186
 30 bis unter 40 12 28 40 51 63
 40 bis unter 50 0 2 2 0 2

50 bis unter 60 0 0 0 0 3
60 und älter 0 0 0 1 0

Intern gesamt  683 938 1.621 2.245 2.254
Gesamt  1.319 1.807 3.126 4.456 4.488

Neueinstellungen (GRI 401-1)

Ausgeschiedene Mitarbeitende (GRI 401-1)

Elternzeit (GRI 401-3)

Geschlecht Frauen Männer Gesamt 2020 Gesamt 2019 Gesamt 2018
Typ Mitarbeitende Eintritte Quote Eintritte Quote Eintritte Quote Eintritte Quote Eintritte Quote
Professionals und  
Admin Staff gesamt

626 11% 869 14% 1.505 13% 1.527 13% 2.234 20%

Geschlecht Frauen Männer Gesamt 2020 Gesamt 2019 Gesamt 2018
Typ Mitarbeitende Austritte Quote Austritte Quote Austritte Quote Austritte Quote Austritte Quote
Professionals und  
Admin Staff gesamt

893 16% 742 12% 1.527 13% 1.527 13% 2.025 18%

Geschlecht Frauen Männer Gesamt 2020 Gesamt 2019 Gesamt 2018
Anzahl Elternzeit 529 221 750 735 737
Anzahl Rückkehrer:innen nach EZ 499 210 709 683 668
Anzahl Rückkehrer:innen nach EZ 12 länger 
12 Monate beschäftigt 479 169 648 594 571

Rückkehrer:innenquote im Vergleich zur 
Gesamtzahl 91% 76% 86% 81% 77%

Position Frauen Männer Gesamt

Partner 95 533 628

Associate Partner 42 190 232

Director 14 40 54

Market Facing Director 67 207 274

Senior Manager 493 818 1.311

Manager 753 905 1.658

Senior 1.322 1.339 2.661

Assistant 1.595 1.716 3.311

Admin Staff 858 71 929

Intern 742 788 1.530

Gesamt 5.981 6.607 12.588

2018
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Basierend auf dem GRI-Reporting-Standard

Weiterbildung (GRI 404-1) 

2020 2019 2018

Anzahl der Weiterbildungsstunden gesamt 463.814 531.271 340.695
nach Professionals & Admin Staff 440.716 520.986 338.654
nach Interns 23.098 10.285 2.041
Durchschnittliche Weiterbildungsstunden pro Kopf 33 36 30
nach Professionals & Admin Staff 35 36 31
nach Interns 20 18 10

Weiterbildung (GRI 404-1) 

Weiterbildung in Stunden 2020 Gesamt Gesamt durchschnittliche Stundenanzahl pro Mitarbeitendem

Professionals und Admin Staff 440.716 35

Interns 23.098 20

Gesamt 463.814 33

Weiterbildung in Stunden 2019 gesamt Gesamt durchschnittliche Stundenanzahl pro Mitarbeitendem

Professionals und Admin Staff 520.986 41

Interns 10.285 19

Grand total 531.271 40

Weiterbildung in Stunden 2018 Total Gesamt durchschnittliche Stundenanzahl pro Mitarbeitendem

Professionals und Admin Staff 338.654 31

Interns 2.041 10

Gesamt 340.695 30

Weiterbildung 
in Stunden 
2020 Frauen

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

182.277 32

Interns 9.904 18

Grand total 192.182 30

Weiterbildung 
in Stunden 
2019 Frauen

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

210.390 36

Interns 4.777 18

Grand total 215.167 36

Weiterbildung 
in Stunden 
2018 Frauen

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

175.563 36

Interns 854 9

Gesamt 176.417 35

Weiterbildung 
in Stunden 
2020 Diverse

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

18 5

Interns 0 0

Grand total 18 5

Weiterbildung 
in Stunden 
2019 Diverse

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

8 4

Interns 0 0

Grand total 8 4

Weiterbildung 
in Stunden 
2018 Diverse

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

83 41

Interns 0 0

Gesamt 83 41

Weiterbildung 
in Stunden 
2020 Männer

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

258.421 38

Interns 13.193 21

Grand total 271.614 36

Weiterbildung 
in Stunden 
2019 Männer

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

310.588 45

Interns 5.509 20

Grand total 316.097 44

Weiterbildung 
in Stunden 
2018 Männer

Gesamt
durchschnittliche 

Stundenanzahl  
pro Mitarbeitendem

Professionals 
und Admin 
Staff

163.008 27

Interns 1.188 12

Gesamt 164.195 27

2020

2019

2018



Nachhaltigkeitsbericht 2020 EY Deutschland  |     75    

Weiterbildung in Stunden 2018 Total Gesamt durchschnittliche Stundenanzahl pro Mitarbeitendem

Professionals und Admin Staff 338.654 31

Interns 2.041 10

Gesamt 340.695 30

Gesundheit und Sicherheit (GRI 403-10)

2020 2019 2018

Anzahl Krankheitstage gesamt (im Fiskaljahr) 78.956 81.430 80.066
Durchschnittliche Krankheitstage pro Person 5,3 5,4 5,7
Unfälle 34 87 99
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Zahlen und Daten 

Basierend auf dem GRI-Reporting-Standard

Carbon Footprint (GRI 305-1, 305-2, 305-3)

2020 CO2 in Tonnen 2019 CO2 in Tonnen

Scope 1* 1.312t CO2e 1.556t CO2e

Scope 2** 2.512t CO2e 2.549t CO2e

Scope 3*** 19.205t CO2e 34.645t CO2e

23.028t CO2e 38.751t CO2e

Emissionen pro Kopf 1.78 t CO2e 2.98 t CO2e

 Die Berechnung des Fußabdrucks ist an der globalen EY-Methode orientiert, welche wiederum auf dem Greenhouse Gas (GHG) Protocol des World Resources 
Institute (WRI) und des World Business Council for Sustainable Development (WBCSD) aufbaut.

* Anmerkungen zu Scope 1: 
•  Der Anteil der Scope-1-Emissionen aus Energieerzeugung welche aus der direkten Verbrennung von Erdgas und Heizöl entstehen (2020: 1.161,96t CO2e; 

2019: 1.204,97t CO2e), ergibt sich auf Grundlage des von den Vermieter:innen angegebenen Energieverbrauch. Die Daten kommen von Rechnungen von 
unseren Vermieter:innen aus dem Vorjahr. EY arbeitet an einer Verbesserung der Datenerhebung und wird jegliche Änderungen in der Methodik transpa-
rent kommunizieren. Außerdem kommen noch die firmeneigenen Fahrzeuge (2020: 149,75t CO2e: 2019: 351,75t CO2e) hinzu.  

•  Als Datenquelle wurden die aktuellen Zahlen des „UK Government GHG Conversion Factors for Company Reporting“ herangezogen. 

** Anmerkungen zu Scope 2:
•  Der Energieverbrauch angegeben in den Scope-2-Emissionen ergibt sich auf Grundlage des aus dem von den Vermieter:innen angegebenen Energiever-

brauch. Die Daten kommen von Rechnungen von unseren Vermieter:innen aus dem Vorjahr. Genannt sind die market-based Emissionen. EY arbeitet an 
einer Verbesserung der Datenerhebung und wird jegliche Änderungen in der Methodik transparent kommunizieren.

•  Location-based sehen die Werte wie folgt aus: 2020: 12.171,15t CO2e und 2019: 11.773,42t CO2e.

*** Anmerkungen zu Scope 3:
•  Die Daten für Scope-3-Emissionen kommen zu einem überwiegenden Teil aus internen Datenerhebungen für Business Travel (2019: 28.167t CO2e; 2020: 

7.610t CO2e) und zu einem Teil aus Schätzungen in den Bereichen Fuel and Energy Related Activities (2019: 2.181t CO2e ; 2020: 2.063t CO2e), Waste gene-
rated in Operations (2019: 424t CO2e; 2020: 402t CO2e) und Employee Commuting (2019: 3.874t CO2e; 2020: 9.129t CO2e).

•  Scope 3 umfasst nach GHG-Protokoll 15 Kategorien an Emissionen, die von Upstream bis hin zu Downstream Emissionen reichen – also von vor bis nach 
unserer eigenen Geschäftstätigkeit. Hiervon berichten wir über 7 Kategorien, die am Wesentlichsten für unser Geschäftsmodell als Dienstleistungsunter-
nehmen sind. 

•  Mit Verbesserung der Datengrundlage, wäre es möglich, noch eine achte Kategorie „Purchased Goods & Services“ mit in unsere Berichterstattung aufzu-
nehmen. Wir erwarten jedoch nicht, dass das Fehlen dieser Kategorie einen materiellen Einfluss auf unsere Strategie hat, da „Purchased Goods & Services“ 
im Rahmen unserer „Grundsätze für nachhaltige Beschaffung“ schon in unsere Strategie mit eingearbeitet sind. 

Wo möglich und valide haben wir die individuellen Emissionsfaktoren zu den einzelnen Daten verwendet. Wo wir keine direkten Emissionsfaktoren zur Verfü-
gung hatten, haben wir die Umrechnungsfaktoren der UK-Regierung verwendet, da wir diese auch für den CO2-Fußabdruck von EY Global nutzen. Somit stel-
len wir EY-intern eine konsistente Berechnung dar. 

Papierverbrauch (GRI 301-1) 

Papierverbrauch gesamt in kg Papierverbrauch pro Kopf in kg

KJ 2019 203.557 15,65

KJ 2020 94.507 7,31

Energieverbrauch (bezogen auf Heizung und Kühlung) (GRI 302-1) 

Energieverbrauch gesamt in kWh Energieverbrauch pro Kopf in kWh Energieverbrauch pro qm in kWh

KJ 2019* 17.776.810 1.367 89,93

KJ 2020* 17.774.580 1.376 89,92

Wasserverbrauch (GRI 303-5)

Wasserverbrauch gesamt (in m3) Wasserverbrauch pro Kopf (in m3) Wasserverbrauch pro QM (in m3)

2018 73.660 5,85 0,37

2019 74.107 5,70 0,37

Stromverbrauch (GRI 302-1)

Stromverbrauch gesamt in kWh Stromverbrauch pro Kopf in kWh Stromverbrauch pro qm in kWh

KJ 2019* 24.031.010 1.848 121,56

KJ 2020* 23.094.890 1.788 116,83

* Die Messung des Energie- und Stromverbrauchs ergibt sich auf Grundlage des von den Vermieter:innen angegebenen Energieverbrauch.  
Daraus ergibt sich ein einjähriger Zeitabstand. EY arbeitet an einer Verbesserung der Datenerhebung und wird jegliche Änderungen in der  
Methodik transparent kommunizieren.

Umweltkennzahlen 
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Die folgende Tabelle zeigt unsere Datenquellen für alle Scopes innerhalb des CO2-Reportings:

Scope Activity Data Emission Factor Zukünftige Verbesserungen

1.1 Energy Generation
Die Daten für unseren Energieverbrauch 
stammen aus Rechnungen von unseren 
Vermietern aus dem Vorjahr. 

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

Wir wollen in Zukunft in jedem unserer Büros 
(angefangen mit den größten Standorten) 
Zähler einbauen, die es uns erlauben, unsere 
Energiedaten in Echtzeit abzulesen. Die 
ersten Zähler wurden bereits an unserem 
Standort in Eschborn installiert.  Hamburg 
soll zeitnah folgen.

1.3  Transportation 
Owned Vehicles

Unser internes Reporting erfasst 
die gereisten Kilometer von jedem/
jeder EY-Beschäftigten, getrennt nach 
Transportmittel.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

2.1  Market Based 
Electricity

Die Daten für unseren Energieverbrauch 
kommen von Rechnungen von unseren 
Vermietern aus dem Vorjahr. 

Für einen Großteil der 
verbrauchten Energie, 
bekommen wir individuelle 
Emissionsfaktoren von unseren 
Elektrizitätslieferanten. Für den 
Rest (z. B. Energie, die durch den 
Vermieter direkt bereitgestellt 
wird) benutzen wir die offizielle 
Veröffentlichung der UK-
Regierung.  

Wir wollen in Zukunft in jedem unserer 
Büros (angefangen mit den größten) Zähler 
einbauen, die es uns erlauben, unsere 
Energiedaten in Echtzeit abzulesen. Die 
ersten Zähler wurden bereits an unserem 
Standort in Eschborn installiert. Hamburg 
soll zeitnah folgen.   

3.3  Fuel- & Energy-
Related Activities

Die Daten für unseren Energieverbrauch 
stammen aus Rechnungen von unseren 
Vermietern aus dem Vorjahr. 

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

Wir wollen in Zukunft in jedem unserer 
Büros (angefangen mit den größten) Zähler 
einbauen, die es uns erlauben, unsere 
Energiedaten in Echtzeit abzulesen. Die 
ersten Zähler wurden bereits an unserem 
Standort in Eschborn installiert.  Hamburg 
soll zeitnah folgen.

3.5  Waste Generated in 
Operations

Basierend auf Annahmen über den 
durchschnittlich erzeugten Müll pro Person, 
der dann über die durchschnittliche 
Arbeitszeit EY zugeordnet wird. Die hier 
angewandte Recyclingquote ist die gleiche 
wie für den durchschnittlichen deutschen 
Haushalt.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

Wir wollen ein Abfallentsorgungssystem 
in unseren Büros einrichten, das es uns 
erlaubt, genau zwischen den verschiedenen 
Abfallarten zu unterscheiden. Außerdem 
können wir so die genaue Menge festhalten. 
Ein Pilotprojekt ist an unserem Standort in 
Düsseldorf bereits gestartet.

3.6.1 Business Travel Air

Unser internes Reporting erfasst 
die gereisten Kilometer von jedem/
jeder EY-Beschäftigten, getrennt nach 
Transportmittel.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

3.6.1  Business Travel 
Ground

Unser internes Reporting erfasst die 
gereisten Kilometer von jedem EY-
Mitarbeiter, getrennt nach Transportmittel.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

3.6.1  Business Travel 
Hotel

Jede Nacht, die ein:e Mitarbeiter:in von uns 
in einem Hotel verbringt, wird in unserem 
Expense-Tool erfasst & so direkt dem CO2-
Reporting zugeordnet.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

3.7.1 Commuting

Angefangen mit der Gesamtzahl an „FTEs“ 
& Arbeitstagen, machen wir Annahmen über 
den Anteil an Arbeit vom Büro aus, sowie 
den durchschnittlichen Arbeitsweg und die 
gewählten Transportmittel. Das erlaubt eine 
Schätzung der Gesamtemissionen durch das 
Pendeln unserer Mitarbeitenden.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung

3.7.2 Remote Work

Angefangen mit der Gesamtzahl an „FTEs“ 
& Arbeitstagen, machen wir Annahmen 
über den Anteil an Arbeit von zu Hause 
aus. Diese werden ergänzt durch den 
durchschnittlichen Energieverbrauch 
von Equipment am Homeoffice und den 
durchschnittlichen erhöhten Heizungsbedarf. 
Dieser entsteht durch die Annahme, dass ein 
Mitarbeiter, der von Zuhause aus arbeitet, 
einen erhöhten Energieverbrauch durch 
Heizung verursacht, da er sein bzw. ihr 
Zuhause extra beheizen muss, während 
unsere Büros trotzdem beheizt werden 
müssen.

UK-Regierung, offizielle 
Veröffentlichung
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Abfallaufkommen* (GRI 306-3)

Abfallaufkommen (nicht gefährlich) 2018 in kg 2019 in kg 2020 in kg
Veränderung 

von 2018  
auf 2019

Veränderung 
von 2018  
auf 2019

Papier und Pappe, auch Verpackungen 331.657 866.671 188.542 161% -79%

Gemischte Verpackungen 361.311 209.580 0 ** -42% -100%

Gemischte Siedlungsabfälle NA 176.318 208.588  17%

Biologisch abbaubare  
Küchen- und Kantinenabfälle

145.798 116.283 26.941 -20% -77%

Verpackungen aus Glas 2.243 5.859 0 161% -100%

Gebrauchte elektrische und elektronische Geräte NA NA 3.014   

Fettabscheider 80.750 69.590 93.426 -14% 33%

Speiseöle und -fette NA 361 324  -11%

Verpackungen aus Kunststoff 22.745 22.851 23.151 0% 0%

Abfallaufkommen (gefährlich)

Gebrauchte Geräte (Fluorkohlenwasserstoffe) 314 0 0 -100%  

Gebrauchte Geräte (gefährliche Bestandteile) 6.532 1.208 1.164 -82% -5%

Leuchtstoffröhren (Stückzahl) 987 478 968 -52% 100%

Batterien (Stückzahl) 179 1.217 2.785 578% 126%

*An unserem Standort Eschborn erhalten wir valide und vollständige Daten, die eine Kategorisierung ermöglichen. Aufgrund der Datenlage haben wir die 
deutschlandweiten Abfalldaten auf Grundlage der Eschborner Daten und über den gesamten Head Count hochgerechnet. Die Entscheidung fußt darauf, dass 
Eschborn ca. 22 Prozent der Belegschaft abdeckt und ebenfalls eine (von drei) internen Druckereien beherbergt.

**Gemischte Verpackungen sind in den gemischten Siedlungsabfällen enthalten. Diese Umschlüsselung wurde vom neuen Anbieter vorgenommen.

im Fiskaljahr 01.07.2020 bis 30.06.2021

FY 2021 FY 2020 FY 2019 

Spenden 1.430.205€ 1.350.056€ 1.516.240€

Gesellschaftliche Sponsorings 470.800€ 253.250€ 347.743€

Sachspenden 9.600€ 1.820€ 311.200€* 

EYcares (Zeitspende traditionell) 386h 205.5h 1.996h

EY Ripples (Wissensspende) 2.542 Teilnehmende in GSA 1.503 Teilnehmende in GSA 101 Teilnehmende in GSA

Pro-bono-Aktivitäten 798.260€ 46.517€ 40.572€

Gesellschaftliches Engagement

*große IT-Spenden
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Erklärung über die Verifizierung des Nachhaltigkeitsberichts gemäß den Richtlinien der „Global Reporting 
Initiative Standards“ –   
Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Diese Erklärung bezieht sich auf die unabhängige Verifizierung des Nachhaltigkeitsberichts von Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft „Nachhaltigkeitsbericht 2020 EY Deutschland“ durch die TÜV SÜD Management 
Service GmbH.  
 
Die Verifizierung erfolgte gemäß den nachfolgend beschriebenen Schritten und Methoden.  
 
Geltungsbereich der Verifizierung 

Die Verifizierung wurde durchgeführt, um mit einem Ansatz mit „begrenzter Sicherheit/limited assurance“ nachzuweisen, 
dass die Erhebung, Auswahl und Kommunikation der Daten den Anforderungen der "Global Reporting Initiative Standards 
(Version 2016/ 2020; nachfolgend GRI-Standards)" entsprechen. 

Wirtschaftsdaten wurden nur insoweit berücksichtigt, als es die Übereinstimmung mit den wirtschaftlichen Indikatoren der 
GRI Standards" erforderlich machte. 

Der Verifizierungsprozess in Bezug auf globale Ernst & Young -Projekte beschränkte sich nur auf den Umfang Ernst & 
Young Deutschland. 
 
 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Kunden 

Für die Erstellung des Nachhaltigkeitsberichts in Übereinstimmung mit den Richtlinien der GRI Standards sind die 
gesetzlichen Vertreter von Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft verantwortlich. Diese Verantwortung 
umfasst insbesondere die Auswahl und Nutzung angemessener Methoden zur Nachhaltigkeitsberichterstattung, die 
Erhebung und Zusammenstellung von Informationen sowie das Treffen von angemessenen Annahmen bzw. ggf. die 
Vornahme von angemessenen Schätzungen. Des Weiteren sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für notwendige 
interne Kontrollen, um die Erstellung eines Nachhaltigkeitsberichts zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten - fehlerhaften Angaben ist. 

 
 
Methodik und Durchführung der Verifizierung 

Die Bewertung des Nachhaltigkeitsberichts im Hinblick auf die Anforderungen der GRI Standards – CORE Option“ erfolgte 
entsprechend der von der TÜV SÜD Gruppe entwickelten Verifizierungsmethodik. Das angewandte Prüfniveau ist “limited 
assurance” (begrenzte Sicherheit), d.h. die Prüfungshandlungen sind im Vergleich zu einer Prüfung zur Erlangung einer 
hinreichenden Sicherheit weniger umfangreich. 
 
Die Finanzdaten wurden durch Vergleich mit der am 27.09.2019 und am 02.11.2020 von BDO AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft testierten Bilanz der Geschäftsjahre 2018/2019 und 2019/2020 geprüft. 
 
 
Die Verifizierung der Übereinstimmung des Nachhaltigkeitsberichts mit den GRI Standards erfolgte basierend auf einem 
systematischen und evidenzbasierten Stichprobenverfahren und beinhaltete: 
 

• die Bewertung der korrekten Erhebung von Daten durch Vergleich mit Dokumenten, Nachweisen und Belegen  
• die Überprüfung ob die Leistung der Organisation im Bericht in einer ausgewogenen und angemessenen Weise 

dargestellt ist, sowohl in Bezug auf die Richtigkeit der im Bericht enthaltenen Daten als auch auf die  
Gesamtauswahl des Inhalts  

• die Durchführung von Interviews mit ausgewählten Funktionsträgern einschließlich der Managementebene, 
Verantwortlichen für die Daten des Nachhaltigkeitsberichts, die je nach Angemessenheit entweder remote oder 
als Verifizierung an den Standorten durchgeführt werden können 

• die Bewertung der Kommunikation im Rahmen der Nachhaltigkeitsberichterstattung  
• die Beachtung der Kriterien für die Rechenschaftspflichten einschließlich der Einbindung von Stakeholdern, der 

Wesentlichkeit und Vollständigkeit von Informationen im Nachhaltigkeitskontext  
• die Berücksichtigung von Ausgewogenheit, Vergleichbarkeit, Zuverlässigkeit und Aktualität der Informationen 
• die projektbegleitende Qualitätssicherung auf der Basis eine dokumentierten Prüfungsverfahrens und 

Anwendung eines 4-Augenprinzips sowie einer unabhängigen internen Freigabeentscheidung 
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Schlussfolgerung 

Auf Grundlage der von uns durchgeführten Verifizierung sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der 
Auffassung gelangen lassen, dass der geprüfte Bericht nicht in Übereinstimmung mit den Richtlinien der GRI Standards 
erstellt wurde.  
 
 
Verbesserungspotenzial 

Die Überprüfung ergab insbesondere folgendes Verbesserungspotenzial. Es wird empfohlen: 
• die Weiterverrechnung der Kosten für die CO2-Kompensation von der globalen auf die nationale Ebene von 

Ernst & Young mit den vorhandenen Daten künftig verursachergerecht und damit anreizfördernd durchzuführen 
• den Projektmanagementansatz im Kontext der GRI-Berichterstattung und den Prozess der zeitnahen 

Datengewinnung aus den Liegenschaften zu optimieren 
 
Diese Hinweise wirken sich nicht auf das Ergebnis der Überprüfung und auf die Aussagekraft des Nachhaltigkeitsberichts 
aus.  
 
 
Nutzung dieser Erklärung 

Das Unternehmen Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft darf diese Erklärung im Zusammenhang mit 
dem geprüften Nachhaltigkeitsbericht verwenden, um externe Parteien über Verlässlichkeit seines Nachhaltigkeitsberichts 
gemäß den GRI Standards zu informieren. 
 
Das Unternehmen muss die Erklärung des Verifizierers TÜV SÜD Management Service GmbH vollständig und ohne 
Auslassungen, Änderungen oder Ergänzungen wiedergeben. Diese Erklärung ist nicht dazu bestimmt, dass Dritte hierauf 
gestützt (Vermögens-) Entscheidungen treffen. Die Verantwortung für alle im Nachhaltigkeitsbericht dargelegten 
Informationen liegt beim Unternehmen.  
 
 
Unabhängigkeit und Kompetenz des Verifizierers 

Die TÜV SÜD Management Service GmbH ist eine unabhängige Zertifizierungs- und Prüforganisation und Mitglied der 
internationalen TÜV SÜD Gruppe, mit Akkreditierungen auch in den Bereichen Sozialverantwortung, Umwelt/ Energie und 
Finanzen.  
 
Bei der Beurteilung des Nachhaltigkeitsberichts von Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft setzte die TÜV 
SÜD Management Service GmbH ein fachübergreifend zusammengesetztes Team mit Kompetenzen in den Bereichen 
Soziale Aspekte, Umwelt/Energie und Finanzen ein. 
 
Die TÜV SÜD Management Service GmbH erklärt hiermit, dass kein Interessenskonflikt mit Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft besteht. 
 
 
TÜV SÜD Management Service GmbH 
 
 
München, den 31.08.2021 
 
 
 

          
Gabriele Sommer        Ulrich Wegner 
Geschäftsführerin       Lead Assessor 
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